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Unsere sportlich engagierten, innovativen und kreativen Team’s
Fussball Aktive Damen / Herren	 Kinderturnen / Geräteturnen 
Fussball Junioren / Juniorinnen	 Kindertanzen 
Fussball AH	 Power Fitness + Kurse 
Volleyball Aktive + Freizeit	 Frauengymnastik 
Sportgruppe 60+	 Leichtathletik 
Nordic Walking	 Radfahren 
Tennis	 Boule

 
freuen sich immer auf neue Mitglieder.

Mit-Innovationspreisträger 2013 für das Sportangebot der Zukunft - Pluspunktsiegel für Gesundheitssport im Kinderturnen - 
Aktuelle Informationen und Mitgliedsanträge finden Sie unter www.tsv-eschenbach.com

IMPRESSUM

Eschenbacher Bürgerinformation 
Jahreszeitung	 2026 
Auflage: 	 1.800 Stück	
Verteilung:	 1.100 Haushalte 
		  700 Firmen, Praxen 
Erscheinungsweise: 	 jährlich	
	

Herausgeber:	 TSV Eschenbach e.V. 
Schlater Straße 65 	 73107 Eschenbach 
Tel: 07161-42125	 tsv-eschenbach@web.de	
		  www.tsv-eschenbach.com 
Redaktion:	 TSV Eschenbach 
Satz und Layout: 	 Olaf Gaarz   
		  garolART - mediendesign

Korrekturen: 	 Erich Steiger,  
		  Andreas Marcus

Titelbild: 	� Olaf Gaarz

Bild Rückseite: 	 Olaf Gaarz 	
Mitarbeit: 	 Viele fleißige TSVler 
 

Inhalt Vorwort
Vorwort	 3

TSV Eschenbach Grußwort Vorstand	 4

Grußwort Bürgermeister	 5

Evangelische Kirchengemeinde	 6

Katholische Kirchengemeinde	 7

Eschenbacher Handwerkerdienstleistungen	 7

Wichtige Rufnummern	 8

Vereine und Organisationen in Eschenbach	 9

Pflegedienste	 9

SET CUP Nachlese	 10

TSV Eschenbach – Abteilungen	 11

TSV Eschenbach – Blitzlicht	 12

Interview mit Christof Weber	 14

TSV Eschenbach – Schülerferienprogramm	 16

TSV Eschenbach – Aktive Herren	 17

TSV Eschenbach – Aktive Damen	 18

TSV Eschenbach – Aktive Damen	 19

TSV Eschenbach – Bambinis	 20

Interview mit Kathy – Die neue Wirtin im TSV-Vereinsheim	 20

TSV Eschenbach – F-Jugend	 21

TSV Eschenbach – C-Juniorinnen	 21

TSV Eschenbach – Kinderturnen	 22

TSV Eschenbach – Leichtathletik	 24

TSV Eschenbach – Volleyball	 25

TSV Eschenbach – Boulegruppe	 26

TSV Eschenbach – Ü32	 27

TSV Eschenbach – Sportgruppe Ü60	 27

TSV Eschenbach – Frauenturnen	 28

TSV Eschenbach – Sport im Park	 29

TSV Eschenbach – Kurse	 30

TSV Eschenbach – Line Dance	 31

Voralb-Kooperation	 32

TSV Eschenbach – Jugendspielgemeinschaft 	 33

Die Schiedsrichter vom TSV im Interview	 34

Wichtige Termine in und um Eschenbach	 36

Freizeitaktivitäten in unserer Umgebung	 38

BSC Eschenbach	 40

BLICK+KLICK Amateurfotografen Eschenbach	 42

Landfrauen Eschenbach	 43

Rezepte  von den Eschenbacher Landfrauen	 44

Schwäbischer Albverein	 46

Feuerwehr Eschenbach	 47

Naturkindergarten Pusteblume 	 48

Kindergarten Arche Noah	 49

Kindergarten Wirbelwind	 50

Schützenverein Eschenbach e.V.	 52

Seniorenrat Eschenbach	 53

Motorradfreunde Eschenbach	 54

Das Rebhuhn - Vogel des Jahres 2026	 55

Interview mit Reinald Pehla	 56

DJ und Grafittikünstler aus Eschenbach	 57

Interview mit Laura Carrino	 58

Singer & Songwriterin, Musicaldarstellerin aus Eschenbach	 59

Neues aus dem Rohrwasen	 60

Eschenbach Früher und Heute	 61

Bewirtschaftete Hütten im Raum Göppingen	 62

Einkaufen in Eschenbach	 64

GEWINNRÄTSEL - Wie gut kennen Sie Eschenbach	 65

Witze für Kinder - jetzt lesen und kaputtlachen!	 66

Bank- und Postfilialen	 68

Abfuhrtermine 2026	 69

Schulferien 2026	 70

Ein herzliches Dankeschön…	 71

Foto: Olaf Gaarz

Liebe Leserinnen und Leser,

auch in diesem Jahr dürfen wir Ihnen wieder die Eschenbacher 
Bürgerinformationszeitung präsentieren – wie immer mit viel 
Engagement und Herzblut vom TSV Eschenbach erstellt. Bereits 
zum dreizehnten Mal erscheint die Jahreszeitung, die inzwischen 
zu einem festen Bestandteil unseres Dorflebens geworden ist.
Die Ausgabe 2026 bietet Ihnen wieder einen Überblick über das 
Vereinsleben in Eschenbach, aktuelle Entwicklungen und Ver-
anstaltungen in unserer Gemeinde. Sie soll informieren, unter-
halten und zugleich als praktisches Nachschlagewerk durch das 
Jahr begleiten.
Wie in den vergangenen Jahren wurde die Erstellung und Ver-
teilung vollständig ehrenamtlich organisiert. Ohne die vielen 
helfenden Hände, die unzähligen Stunden freiwilliger Arbeit und 
das große Gemeinschaftsgefühl wäre die Erstellung der Jahres-
zeitung nicht möglich.
Ein besonderer Dank gilt den Anzeigenpartnern und Sponsoren, 
durch deren Unterstützung die Jahreszeitung zu einem Erfolgs-
modell wurde.

Bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen oder Projekten an diese Be-
triebe – sie stärken unseren Verein und damit das Miteinander in 
Eschenbach.
Rückblickend war 2025 erneut ein Jahr voller Bewegung und En-
gagement. Ob auf dem Sportplatz, im Vereinsheim oder bei ge-
meinsamen Aktionen – überall zeigte sich, dass Zusammenhalt 
und Ehrenamt das Fundament unseres Vereins bilden.
Mit dieser Ausgabe möchten wir nicht nur informieren, sondern 
auch ein kleines Stück Eschenbacher Gemeinschaft festhalten – 
mit Geschichten, Rückblicken und Wiederentdecken vertrauter 
Gesichter.
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen und ein gesundes, 
erfolgreiches Jahr 2026!
i.V. Bernd Gerst
 
Wir freuen uns über jede Spende und danken allen Spenderin-
nen und Spendern, die uns bisher unterstützt haben.  
Spendenkonto: TSV Eschenbach e.V.  
IBAN:  DE84610605000506023028

Das Orga-Team der Jahreszeitung



Seite  52026 Seite  5E S C H E N B A C H E R  B Ü R G E R I N F O R M A T I O N Seite 4 2026E S C H E N B A C H E R  B Ü R G E R I N F O R M A T I O N 

Lage: Im geschützten Tal des gleichnamigen Baches unter 
dem Fuchseck am Fuße der Schwäbischen Alb gelegen.
Höhenlage: 334 m bis 570 m ü. M. (Rathaus 411 m, 
Lotenberg 490 m, Kuhnberg 538 m, Fuchseck 762 m)
Markung: Markungsfläche 482 ha
Gewässer: 
Eschenbach - Länge 4,65 km von der Quelle bis zur Mün-
dung in den Heubach; flächige Ausdehnung 13.525 m².

Einwohnerzahl:
30. Juni 2024:        	 2.159 Einwohner
Bevölkerungsdichte:    	446 Einwohner je km²
davon 	 1.024 männlich und 1.135  weiblich

Gemeindeverwaltung Eschenbach
Telefon: 07161 94040-0
Telefax: 07161 94040-20
E-Mail:  rathaus@gemeinde-eschenbach.de 

Internet: www.gemeinde-eschenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag: 16 Uhr bis 18 Uhr   

Grußwort BürgermeisterTSV Eschenbach Grußwort Vorstand

Eschenbach: Daten und Fakten

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Sportfreun-
dinnen und Sportfreunde,
wer hätte gedacht, dass ich einmal das letzte Vorwort für un-
sere Bürgerinfobroschüre schreiben würde? Nach 32 Jahren als 
Bürgermeister verabschiede ich mich nun in den „Unruhestand“ 
– doch wer mich kennt, weiß: Ganz ohne Bewegung halte ich es 
ohnehin nicht lange aus. Vielleicht sehen Sie mich ja demnächst 
(noch) häufiger auf dem Fahrrad als im Rathausflur. 

Ob beim TSV, in den weiteren Vereinen oder im Rathaus – ge-
meinsam haben wir viel bewegt und aus kleinen Ideen oft Gro-
ßes gemacht. Besonders der TSV hat all die Jahre gezeigt, was 
unsere Gemeinde ausmacht: Zusammenhalt, Begeisterung und 
Teamgeist – auf und neben dem Platz. Ohne den Einsatz so vieler 
Ehrenamtlicher würde bei uns manches Spiel gar nicht angepfif-
fen werden – dafür mein ganz herzliches Dankeschön!

Nun darf ich den Staffelstab weitergeben – mit einem Augen-
zwinkern und der Hoffnung, dass Teamgeist und Engagement 
auch künftig das Spielfeld unseres Gemeindelebens bestimmen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe – und 
weiterhin viele sportliche, heitere und gesellige Momente hier bei 
uns in Eschenbach. Alles Gute und auf Ihr künftiges Wohl!

Mit sportlichen und dankbaren Grüßen 

Ihr Thomas Schubert 
Bürgermeister a. D. in spe 	

Die damaligen BM-Stellvertreter (alles TSV’ler)  
gratulieren zum Geburtstag

Unser Heimspiel ist Regionalität!

In unserem Hofl aden fi nden Sie eine große Auswahl an viel-
fältigen regionalen Produkten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten Hofladen
Verkauf ab Hof – ganzjährigMO-FR        8-18:30 UhrSA 8-17:00 Uhr

Rund um die Uhr einkaufen: 
Unser klimatisierter Verkaufsautomat steht vor dem 
Laden bereit! 

Eschenbacherstr. 16     
73114 Schlat

Tel. 07161/811836
www.gutes-aus-schlat.de

Ihr Frischemetzger.

Aus der Region
   für die Region!

MAYER
METZGEREI

HANDWERKLICHE QUALITÄT 
AUS EIGENER SCHLACHTUNG

Hauptgeschäft Holzheim 
Telefon 0 71 61 / 81 16 06
Montag: 7.30 bis 13.00 Uhr
Di-Do: 7.30 bis 13.00 + 14.30 bis 18.00 Uhr
Fr: 7.30 bis 13.00 + 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 7.00 bis 12.30 Uhr

Filiale Heiningen 
Telefon 0 71 61 / 447 46
Montag: 7.00 bis 13.00 Uhr
Di-Fr: 7.00 bis 13.00 + 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag: 7.00 bis 12.30 Uhr

Hallo liebe Leser:innen!
Schon wieder ist ein Jahr vergangen und  
erneut darf ich euch bei der Lektüre der 
Eschenbacher Bürgerinformation be-
grüßen. Herausgegeben durch den TSV 
Eschenbach.

Im sportlichen Bereich gab es Erfolge zu 
beklatschen und Misserfolge zu betrauern. 
Als Verein konnten wir neue Mitglieder ge-
winnen und mussten andere verabschie-
den. In manchen Bereichen dürfen wir 
uns über neue Angebote und verbesserte 
Möglichkeiten freuen, die einiges an Zu-
lauf erzeugen, auf der anderen Seite hat-
ten wir -speziell im Jugendfussball- auch 
schmerzhafte Rückschritte zu verdauen. 
Aber auch in diesem Bereich schauen wir 
mit der Gründung der Jugend-Spielge-
meinschaft mit dem TB Holzheim positiv in 
die Zukunft.

Wie immer hat der TSV auch im vergange-
nen Jahr versucht, zu allen Dorffesten und 
-Veranstaltungen positives beizutragen 
und die Wucht des mitgliederstärksten 
Vereins im Sinne aller Eschenbacher:innen 

sinnvoll einzubringen. Unser persönliches 
Highlight war in diesem Jahr sicher der 
SET-Cup Ende Juni inklusive spektakulä-
rer Hubschrauber-Anreise des Stargastes 
und abendlicher Apres-Party im Zelt am 
Sportplatz. Aber auch unsere klassischen 
Eschenbacher Events, allen voran das 
Krautfest, haben wieder gezeigt, was die 
Eschenbacher Vereine und Organisationen 
zusammen hin bekommen können. Wir 
erleben es in anderen Gemeinden mitt-
lerweile immer wieder, dass Veranstaltun-
gen verschwinden, weil nicht mehr genug 
Helfer akquiriert werden können, oder 
sich Rahmenbedingungen zum Negativen 
verändern. Ich glaube, von der einen oder 
anderen organisatorischen Uneinigkeit 
abgesehen, dürfen wir uns in Eschenbach 
glücklich schätzen über ein funktionieren-
des Miteinander. Ich hoffe, das gelingt uns 
zusammen auch in 2026. Mit dem Kinder-
fest steht uns im neuen Jahr ein zusätzli-
ches Highlight bevor. Und im Hintergrund 
laufen  bereits die Vorbereitungen für die 
800-Jahr-Feier der Gemeinde in 2028. 

Apropos 2026: wir alle zusammen werden 

uns nach vielen Jahren von Bürgermeis-
ter Thomas Schubert verabschieden und 
eine*n neue*n Bürgermeister*in wählen 
müssen/dürfen. Bei Herrn Schubert be-
danken wir uns für die Unterstützung und 
das offene Ohr, das er über vier Amtsperi-
oden dem TSV und allen anderen Vereinen 
geschenkt hat. Wir sind schon sehr ge-
spannt, wer sich auf der Kandidatenliste 
für seine Nachfolge finden wird und für 
wen sich die Eschenbacher Bürger ent-
scheiden werden.

Bevor ich Ihnen und euch noch viel Spaß 
beim Lesen dieser Lektüre wünsche, 
möchte ich mich natürlich auch dieses 
Jahr bei Bernd Gerst und seinem Jahres-
zeitungsteam für die Erstellung dieser 
Bürgerinformation bedanken. Die Damen 
und Herren waren wieder mit sehr viel En-
gagement bei der Sache und ich glaube, 
auch die dreizehnte Ausgabe ist ein gelun-
genes Werk. Überzeugen Sie sich selbst…

 
Sportliche Grüße
Markus Pfletschinger
Erster Vorsitzender
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Am Wochenende vom 20.-22.Februar fin-
det auch für die Eschenbacher Kinder ein 
tolles Angebot vom CVJM im Ök. Gemein-
dehaus in Heiningen statt: Da kann man 
an der LEGO-Stadt mitbauen! 

Für die Kleinen betreiben wir den evan-
gelischen Kindergarten Arche Noah, mit 
der Krippengruppe „Sonnenschein“ und 
mit der Regenbogengruppe für die Kin-
der, die schon drei Jahre und älter sind. 
Neben dem Spielen drinnen oder draußen 
im Garten, dem Singen, Basteln und vieles 
Ausprobieren, stehen da auch biblische 
Geschichten auf dem Programm. Oder 
ein Gottesdienst wird mitgestaltet, wie 
Anfang Oktober das Erntedankfest in der 
Kirche auf dem Bühl.

Im Konfirmandenunterricht machen wir in-
zwischen vieles mit den Heininger Jugend-
lichen zusammen. Und der CVJM unter-
stützt die Konfirmanden mit spannenden 
Extraangeboten wie eine Höhlenexkursion 
oder eine gemeinsame Koch-Aktion am 
Sonntag nach dem Gottesdienst. 

Vielleicht ist Ihnen bereits im November 
das von Konfirmanden gestaltete Frie-
densbanner an der Kirche ins Auge gefal-
len. Sich um Frieden zu bemühen und die 
Friedensstifter in der Welt zu unterstützen, 

Evangelische Kirchengemeinde Katholische Kirchengemeinde
In unserer Gemeinde hat am 30.03.2025 die Wahl zum Kir-
chengemeinderat stattgefunden. Wir waren sehr froh, sechs 
motivierte Kandidaten/innen gefunden zu haben. Die gewähl-
ten Kirchengemeinderäte/innen nahmen dann in der konstitu-
ierenden Sitzung am 29.04.2025 ihre Arbeit auf.

Die katholische Kirche steht vor großen Herausforderungen 
und Veränderungen. Rückläufige Mitgliederzahlen, sinkende 
Kirchensteuereinnahmen, weniger pastorales Personal und ver-
änderte Lebenswirklichkeiten und Bedürfnisse der Menschen 
zwingen auch unsere Diözese zu Reformen.

Bischof Gebhard Fürst hat bereits das Projekt „Räume für eine 
Zukunft der Kirche“ angestoßen, wovon wir bereits im letztjäh-
rigen Artikel berichtet haben.

Dr. Klaus Krämer, der am 01.12.2024 zum neuen Bischof unse-
rer Diözese Rottenburg-Stuttgart ernannt wurde, führt den Pro-
zess „Kirche der Zukunft“ weiter. Für ihn ist das Thema „Seel-
sorge in neuen Strukturen“ der Kern des Reformprozesses und 
hierzu werden seitdem verschiedene Modelle erarbeitet und 
diskutiert. Ende November 2025 soll der Diözesanrat sein Vo-
tum abgeben, die abschließende Entscheidung liegt dann beim 
Bischof.

Obwohl heute (Stand 16.10.2025) noch keine Entscheidun-
gen getroffen sind, rechnen wir damit, dass deutlich größere 
„Raumschaften“ gebildet werden als unsere jetzigen Kirchen-
gemeinden. Im Dekanat Göppingen/Geislingen wird ein Modell 
mit drei Raumschaften präferiert, unsere Seelsorgeeinheit wür-
de dann mit Göppingen und dem unteren Filstal zusammen-
kommen.

(Weitere Infos auf unserer Homepage: www.se-voralb.drs.de 
oder unter www.kirche-der-zukunft.drs.de)

Auch wenn im Moment noch Vieles unsicher ist, Veränderun-
gen kommen in jedem Fall. Manches wird in Zukunft nicht mehr 
machbar sein, weil einfach die „Manpower“ fehlt, dafür wer-
den sich andere Wege oder Möglichkeiten auftun. Mehr denn 
je ist es aber für eine lebendige Kirche am Ort wichtig, dass 
sich jeder auf seine Weise einbringt. „Gehen wir miteinander“! 
Machen wir uns also als Gemeinde in Gottes Geist und zuver-
sichtlich auf den Weg!

Es grüßt Sie herzlich

Ulrike Hundsdörfer und der katholische Kirchengemeinderat 
Heiningen/Eschenbach

Eschenbacher Handwerkerdienstleistungen
Wer hilft wem?

Eine Gruppe ehrenamtlicher Helfer hilft Seniorinnen und Senio-
ren und Menschen mit Behinderungen aus Eschenbach.

Unsere Handwerkergruppe besteht aus Rolf Eitle, Xaver 
Schneider, Dieter Mühlhäuser und Gerhard Gölz.

Welche Tätigkeiten werden übernommen?

- einfache elektrische Installationen und Reparaturen - Repa-
raturen im und um das Haus - Türscharniere einstellen - Trop-
fende Wasserhähne reparieren - Regale, Schränke aufbauen 
- Rollladen reparieren - einfache Gartenarbeiten

..und weitere kleinere Arbeiten je nach Abspra-
che

Das Angebot ersetzt keinen professionellen Handwerkerbe-
trieb. Es werden lediglich kleinere anfallende Reparaturen im 
Haushalt und Garten übernommen.

Was kostet der Einsatz?

Der Einsatz der Ehrenamtlichen ist für die Anfragenden mit 
einer Aufwandsentschädigung von 6 Euro pro Anfahrt ver-
bunden. Evtl. erforderliches Arbeitsmaterial wird gesondert 
berechnet.

Gerne dürfen sich auch weitere Helferinnen und Helfer mel-
den. Wir freuen uns über weitere Unterstützung.

Kontakt
Xaver Schneider
Lotenbergstraße 44/1
73107 Eschenbach
Telefonnummer:
07161 5031831

Was man im alten Jahr entschieden hat, 
wirkt hinein ins neue. Gleich doppelt. 

Im Oktober hat das Besetzungsgremium 
Maximilian Weber-Weigelt als geschäfts-
führenden Pfarrer auf die Pfarrstelle Hei-
ningen gewählt. Noch ist er in einer bishe-
rigen Gemeinde in der Gegend von Fulda 
tätig. Bis alles für den Wechsel eingespurt 
ist, wird es noch ein bisschen dauern. 
Doch man darf sich schon mal freuen und 
gespannt sein. 

Am 1. Advent wurde in den Gemeinden 
der ev. Landeskirche in Württemberg der 
Kirchengemeinderat gewählt. Und am 11. 
Januar wird dann im Gottesdienst in der 
Heininger Michaelskirche das bisherige 
Gremium von seinen Aufgaben entpflich-
tet und das neue Leitungsteam ins Amt 
eingeführt. Sieben Männer und Frauen 
aus Eschenbach und Heiningen überneh-
men, zusammen mit der Kirchenpflegerin 
und den beiden Pfarrpersonen, Verant-
wortung für das Gemeindeleben in beiden 
Ortsteilen. Und dazu gehört so einiges:

Hier in Eschenbach laden wir einmal im 
Monat dienstags ab 14:30 Uhr Senio-
rinnen und Senioren zu einem Kaffee- 
nachmittag mit abwechslungsreichem 
Programm und guten Gesprächen ins 
Theodor-Engel-Gemeindehaus ein. Für 
Jugendliche gibt es die Natursportgruppe 
am Freitagnachmittag und für Kinder den 
Bibelentdeckerclub am Donnerstag. 

das ist schon lange Programm in der ev. 
Kirchengemeinde Eschenbach-Heiningen. 
Besonders sichtbar wird dies bei den Ver-
anstaltungen und Gottesdiensten wäh-
rend der Friedensdekade im November. 
Für die Menschen in Gaza, Israel und in 
der Westbank und mit Blick auf die Part-
nerschaft der Kirchengemeinde zum CVJM 
in Ostjerusalem hoffen wir sehr auf Fort-
schritte in den Friedensbemühungen. 

Aber auch ein gutes Miteinander der 
evangelischen und katholischen Kirchen-
gemeinde vor Ort ist uns wichtig. Ein die 
beiden Ortsteile der Kirchengemeinde 
und die beiden großen Konfessionen ver-
bindendes Geschehen ist der Stationen-
Gottesdienst an Himmelfahrt. Mit einem 
Bollerwagen ging es los, allerdings war 
da keine Kiste Bier geladen, sondern ein 
Klappaltar, der an den unterschiedlichen 
Gottesdienststationen zwischen Schüt-
zenhaus und der Eschenbacher Kirche 
auf dem Bühl aufgebaut wurde und mit 
Musik vom Posaunenchor zur Andacht 
und Gebet einlud, während man auf den 
Wegstrecken dazwischen miteinander ins 
Gespräch kommen oder die schöne Vor-
alblandschaft genießen konnte. Das soll es 
auch 2026 wieder geben. 

Das Foto zeigt die Eschenbacher Kirche, 
die zurzeit im Wechsel mit der Heininger 
Michaelskirche sonntags in der Regel um 
10:00 Uhr zum Gottesdienst einlädt. Da 
ist gerade der Kirchenchor am sich Einsin-
gen. Unsere musikalischen Verbindungen 
reichen aber auch bis nach Schlat. Immer 
wieder spielt der Posaunenchor Eschen-
bach-Schlat beim Gottesdienst. Zum Bei-
spiel am Samstag vor dem vierten Advent 
bei der Waldweihnacht. Da kann man sich 
gut auf Weihnachten einstimmen. 

In diesem Sinne: ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes 2026 mit vielen 
gemeinsamen Begegnungen – wünscht 
Pfarrerin Martina Rupp

Das Rezept für  Das Rezept für  

Gelassenheit Gelassenheit 

ist ganz einfach:  ist ganz einfach:  

Man darf sich nicht Man darf sich nicht 

über Dinge aufregen, über Dinge aufregen, 

die nicht zu ändern die nicht zu ändern 

sind.sind.
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Vereine und Organisationen in Eschenbach
Verein/Organisation AnsprechpartnerIn Telefon Mail

 Akkordeongruppe Eschenbach e.V. Hannelore Fritsch, Ammerweg 1, 73035 Göppingen  07161-44157

 Blick&Klick Amateurfotografen Eschenbach Olaf Gaarz, Schlater Straße 19, 73107 Eschenbach  07161-44542 www.blickundklick-eschenbach.de

 Bogensportclub Eschenbach e.V. Lara Hiebl, Robert-Mayer-Weg 6/1, 73035 Göppingen 0159 02431930 lara.hiebl@bsc-eschenbach.de

 DLRG Ortsgruppe Heiningen-Eschenbach Helmut Hentschel, Acihelbergstraße 18, 73092 Heiningen 07161-6161800 helmut_hentschel@web.de

 DRK Ortsverein Heiningen-Eschenbach Lothar Wolf, Schubartstraße14, 73035 Göppingen  07161 941408 info@drk-goeppingen.de

Eschenbacher Seniorenrat Hans-Dieter Wüthele, Lindenstraße 23 , 73107 Eschenbach  07161-49472

 Evangelische Kirchengemeinde Sudetenstraße 11, 73107 Eschenbach, 73107 Eschenbach  07161-4740 Pfarramt.Eschenbach@ELK-WUE.de

 Förderverein Grundschule Eschenbach Jan Schneider, Sudetenstraße 14, foerderverein.gs.eschenbach@gs-eschenbach.de

 Freiwillige Feuerwehr Benjamin Wiesenborn, Lindenstraße 6, 73107 Eschenbach kommandant@fw-eschenbach.de

 Gesangverein Frohsinn e.V. Karin Class, Lotenbergstraße 27/3, 73107 Eschenbach  07161-44340

 Grundschule Eschenbach Sekretariat: Sabrina Epple  07161-43842 schulleitung@04114108.schule.bwl.de

 Katholische Kirchengemeinde Pfarramt St. Thilo, Pfarrstraße 3, 73092 Heiningen  07161-41732 StThilo.Heiningen@drs.de

 Kindergarten „Wirbelwind“ Kirchstraße 2, 73107 Eschenbach  07161-45438 kiga.wirbelwind@freenet.de

 Kindergarten „Arche Noah“ Sudetenstraße 9, 73107 Eschenbach  07161-41394 arche.noah@freenet.de

Naturkindergarten "Pusteblume" Leitung: Sandra Eitel   0176 45161656 Naturkindergartenpusteblume@web.de

 Kochverein Göppingen e.V. Ulrike Schmidt, Amselweg 6, 73107 Eschenbach 07161 -920976 c.schmidt@gmx.info

 Krankenpflegeverein Eschenbach Dorothee Schieber, Lotenbergstraße 8, 73107 Eschenbach 07161-4740 Pfarramt.Eschenbach@elkw.de

 Landfrauen Eschenbach Karin Brandt, Fuchseckstraße 35, 73107 Eschenbach 07161 8082223 

 Motorradfreunde Eschenbach e.V. Michael Hornung, Kirchstrasse 20, 73054 Eislingen 0151-161 44 560 president@mfeschenbach.de

 Musikverein Heiningen-Eschenbach e.V. Corinna Ziegelin, Mühlstraße 8, 73092 Heiningen 07161 94966797 vorstand@mv-heiningen-eschenbach.com

 Posaunenchor Eschenbach Rolf Eitle, Wiesenweg 2, 73107 Eschenbach  07161-43240

 Schützenverein Eschenbach e.V. Patrick Appel, Hohenstaufenstraße 11, 73107 Eschenbach info@sv-eschenbach.de

 Schwäbischer Albverein e.V.  Eschenbach Axel Schädler axel.schaedler1@web.de

 TSV Eschenbach e.V. Markus Pfletschinger, Theodor-Engel-Straße 18,  73107 Eschenbach 0151- 23239647 vorstand@tsv-eschenbach.com 

Wichtige Rufnummern
Notfallnummern Telefon

Notarzt 112

Feuerwehr / Notfallrettung 112

Polizei 110

Krankentransport 19222

Giftnotrufzentrale Baden Württemberg - Freiburg

Alb Fils Klinikum GmbH / Zentrale Notaufnahme 07161-64-0

Ärztehaus am Alb Fils Klinikum GmbH / Praxis für Gynäkologie und Geburtshilfe

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztliche Notfalldienst-Hotline 01801 116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Wochenenddienst der Apotheken

Wichtige Rufnummern Telefon
Freiwillige Feuerwehr Eschenbach kommandant@fw-eschenbach.de

Freiwillige Feuerwehr Heiningen 07161-49158

Feuerwehr Hauptfeuerwache Göppingen 07161-6509513

Integrierte Leitstelle (Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenhilfe) 112 oder 19222 oder 116 117

Polizeiposten Heiningen 07161-50450-0

Polizeirevier Göppingen 07161-63-2360
  

Notdienste Telefon
Notdienst Wasser für Eschenbach + Heiningen - Tag und Nacht 07161-98451-0 oder 0172-7359121

Notdienst Strom Netze BW (kostenfreier 24-h-Service) 0800-3629-477

EVF Störungshotline Gas, Strom, Trinkwasser, Mobilität und Fernwärme 0800-6101-767

EVF Störungshotline Telekommunikation 07161-6101-800

Ludwig 24h Schlüsseldienst (gebührenfrei) 0800-555 85 85

0177-3590902

Greifvogelzentrum Falconis Filstal e.V. 0178/ 111 29 54

Zentraler Karten-Sperr-Notruf +49-116-116 oder +49-30-40-50-40-50

Ärzte Eschenbach und Umgebung Telefon
Allgemeinmedizin, Internist, Eschenbach / Stavenow Renate Dr. med. 07161-40081

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin, Heiningen / Sattler Reinhard Dr. med.und Mahler Frank 07161-49042

Allgemeinmedizin / Heiningen, De Pay Wilhelm 07161-40068

Fachärzte für Innere Medizin, Heiningen / Herr Dr. med. Marc Lux und Frau Dr. med. Alexandra Küfer 07161-42244

Frauenarztpraxis, Heiningen / Frau Dr. med. (Univ. Budapest) Roberta Lux-Pajor 07161-945179
Augenarztpraxis, Heiningen / Nadja Steudle 07161-920440
Facharzt für Kinder- und Jugendpsychotherapie / Dr.-Psych. Univ. Jutta Isenmann 0171-2821158

Zahnarzt, Parodontologie, Eschenbach / Stavenow Jürgen Dr. med. 07161-6566883
Zahnarztpraxis, Heiningen / Dr. Marc Encke 07161-9561614
Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis / Dr. med. dent. M. Friton und Dr. med. dent. U. Hundsdörfer 07161-4875
Zahnarzt-Praxis, Heiningen / Dr. Eissner & Kollegen
Tierarztpraxis, Eschenbach / Alexandra Schädler Dr. 07161-941407

Hilfetelefon Telefon
Gewalt gegen Frauen 08000-116-016

"Nummer gegen Kummer" für Kinder/Jugendliche und Eltern www.nummergegenkummer.de

Elterntelefon 0800-111-0-550

Kinder- und Jugendtelefon 11-6-111

0761-19240 oder 
giftinfo@uniklinik-freiburg.de

07161 64-8250
mvz-gynaekologie-kae@af-k.de

0800-0022833
www.lak-bw.de

Tierrettung Mittlerer-Neckar  www.tierrettung-mittlerer-neckar.de  (24h Notruf )

0 7161-49811

Pflegedienste Ort Telefon
Pflegeteam Voralb Ambulante Pflege Heiningen 07161 / 9567690

Pflegedienst Aurelia Gammelshausen 07164 / 801220

Wilhelmshilfe e.V. Sozialstation Ursenwang 07161 / 9844465

Ambulanter Pflegedienst Blesch GmbH Eislingen/Fils 07161 / 4064988

Alisa GmbH Pflegedienst Eislingen/Fils 07161 / 5039080

Ambulanter Pflegedienst Inh. Susanne Hopp Eislingen/Fils 07161 / 9198194

Aura Ambulanter Pflegedienst Eislingen/Fils 07161 / 6518910

Cura - Mobieler  Pflegedienst GbR Eislingen/Fils 07161 / 9830906

Cultrix Pflegedienst GmbH Eislingen/Fils 07161 / 6569978

Ökumenische Sozialstation Mittleres Filstal gGmbH Eislingen/Fils 07161 / 8006230

Phoenix  Pflegedienst GmbH & Co. KG Eislingen/Fils 07161 / 9341777

PhilosCare GmbH Eislingen/Fils 0173 / 7262018 oder 0151 / 53572783

Pflegedienst Kismann GmbH Eislingen/Fils 07161 / 9884088

ASB Baden-Württemberg e.V. Region Alb & Stauferland Göppingen 07161 / 8085840

AWO Alten- und Behindertenhilfe Göppingen 07161 / 96123-11

Christophsheim GmbH Betreuung und Pflege Christophorus psych. Pflegedienst Göppingen 07161 / 6018310

Diakoniestation Göppingen e.V. Göppingen 07161 / 960680

DRK Pflegedienst Göppingen 07161 / 6587532

Filstalpflege GmbH Göppingen 07161/4067323   

humeditas Firdevs Erkan Ambulanter Pflegedienst Göppingen 07161 / 9244153

Pflegepartner Heimatnah GmbH Ambulanter Pflegedienst Göppingen 07161 / 9867014

Sonia Carenet GmbH Ambulanter Pflegedienst Göppingen 07161 / 4062530

Sozialstation St. Franziskus Göppingen 07161 / 15602116

Calendula Pflege Zu Hause Jebenhausen 07161 / 944033

Pflegedienste
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SET CUP Nachlese
Am Samstag, 28.6.25, war es endlich soweit: Fast 36 Mannschaften 
fanden sich bei Bombenwetter ein, um den ersten SET ElferCup aus-
zutragen.Trotz der Hitze hatten alle Spaß und es war ein spannendes 
Turnier – mit vielen Überraschungen.

Besonderes Highlight war mit Sicherheit das Erscheinen von VfB Tra-
ditionslegende Christof Weber – da er noch ein Spiel hatte und er so 
schnell wie möglich bei uns vor Ort sein wollte, flog er kurzerhand mit 
dem Helikopter von einem Kumpel ein. Wow, das nennen wir Einsatz 
für den TSV Eschenbach.10 Schützen wurden ausgelost, die gegen ihn 
antreten durften und am Ende freute sich Joel Emwanta aus Wangen 
über Karten für den Franz Beckenbauer Super-Cup, der dieses Jahr 
vom VfB Stuttgart und dem FC Bayern bestritten wird. Weiteres High-
light war mit Sicherheit die Tombola – dort gab es tolle Preise. Vom 
Fernseher, über Kaffeemaschinen, Europaparkkarten, Bücher, diverse 
Gutscheine und Co….

Wir bedanken uns hierbei nochmal herzlich bei allen Spendern!!! 

Auch beim Turnier selbst ging es bis zuletzt spannend zur Sache – 
Platz drei ging am Ende an die Jungs von Invincible, das Finale ver-
lor knapp Team Schienbein FC . Als Sieger ging am Ende Team 1. FC 
Dummgänger vom Platz. Herzlichen Glückwunsch!

Danach noch Party satt mit DJ, Drinks und Co – die Letzten kamen 
wohl offenbar erst gegen frühen Morgen nach Hause.  Also alles in 
allem eine SEHR gelungene Sache – wir danken allen Besuchern und 
Helfern. Vor allem geht ein besonderer Dank an alle Sponsoren und 
die Firma SET. Ohne Sabrina und Thomas Heim wäre das alles NICHT 
MÖGLICH gewesen.

Wir wissen das außerordentlich zu schätzen und freuen uns schon aufs 
nächste Mal!

TSV Eschenbach – Abteilungen
Organisation/Abteilung Ansprechpartner/In Telefon eMail

1. Vorstand Markus Pfletschinger 0171- 6997722 vorstand@tsv-eschenbach.com

Kassenwart Bernd Gerst 07161-8089351 info@tsv-eschenbach.com

Verwaltung Rudolf Strass 0178- 5367279 info@tsv-eschenbach.com

Bernhard Weber 07161-49065 mitgliederverwaltung@tsv-eschenbach.com

Schriftführer Matthias Siefert 07161-945777 info@tsv-eschenbach.com

Geschäftsstelle Eva Geul 0151-23239647 tsv-eschenbach@web.de

Organisation/Passwesen Pius Heinrizi 07161-941529 fussball@tsv-eschenbach.com

Fußball-Aktive Damen Abteilungsleiter Mesut Yildirim 0176 84556330 fussball@tsv-eschenbach.com

Fußball-Aktive Herren n.a. fussball@tsv-eschenbach.com

Fußball-Junioren / Juniorinnen Amelie Gerst 07161 8089351 fussball-jugend@tsv-eschenbach.com

Fußball-AH Musti Özsinmaz 0173-9370785 ah-fussball@tsv-eschenbach.com

Volleyball Michael Kälberer 0176-80405033 michaelkaelberer@web.de

Leichtathletik Susanne Brodbeck 07161-9884282 leichtathletik@tsv-eschenbach.com

Nordic Walking Bernhard Weber/ Erich Steiger 07161-49065 nordic-walking@tsv-eschenbach.com

Kinderturnen Vanessa Polk-Sitterlee 0151-25236375 kinderturnen@tsv-eschenbach.com

Turnen-Frauengymnastik Traudel Eitle 07161-9704970 frauengymnastik@tsv-eschenbach.com

Fitness- Kurse Cordula Ruhland 0151-23239647 tsv-eschenbach@web.de

Turnen-Sportgruppe Ü60 Erich Steiger 0176-81482391 sportgruppe50plus@tsv-eschenbach.com

Radfahren Bernd Gerst 07161-8089350 radfahren@tsv-eschenbach.com

Tennisgruppe Steffen Weber tennis@tsv-eschenbach.com

Boulegruppe Matthias Siefert 07161-945777 boule@tsv-eschenbach.com

Wirtschaftsführer, 
Mitgliederverwaltung

eew-energyfromwaste.com

Komm jetzt in unser EEW Team!
Teamplayer gesucht!

Bei EEW wird Abfall zur Ressource. 
Dich erwartet Verantwortung, moderne Technik und ein starkes Team.
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TSV Eschenbach – Blitzlicht

Im Januar: Die Ü32 beginnt wieder mit „Abräumen“ 
und gewinnt das Turnier in Salach!

Januar '25

Dezember 2025: Die neue 
Jahreszeitung nimmt fina-
le Züge an – und genau 
JETZT haltet Ihr sie schon 
in den Händen.

Vergangenes Silvester 
fand wieder unser all-
jährliches Weißwurstes-
sen statt – und was sol-
len wir sagen: Das Haus 
war wieder voll bis oben 
hin! Danke für alle, die 
dabei waren!

Im Februar: Habemus Pächter – 
wir fanden endlich einen Päch-
ter fürs Vereinsheim und freuen 
uns über das Engagement von 
Kathy und Ihrem Team!!

März 2025: Im Kin-
derturnen geht es 
JECK zu – und mal 
ehrlich: Turnen in 
super coolen Kos-
tümen macht auch 
wirklich dreimal so 
viel Spaß!!

März '25

April '25

Mai '25

Juli '25

August '25

September '25

Oktober '25

November '25

Dezember '25

Juni '25

1.4.25: Kein Aprilscherz – in der afrikanischen Heimat 
unseres Spielers Kamal finden ausgediente Leibchen 
und Trikots ein zweites Leben. Eine tolle Aktion!!!

Im April: Eröffnung bei „TSV Eschenbach by Kathy“ – 
alle haben fleißig geschuftet und gewerkelt und so er-
strahlt das Vereinsheim in neuem Glanz!

26.4.25: TSV goes Erste Hilfe – ein kleines, feines 
Grüppchen bildete sich in Erster Hilfe weiter – eine tol-
le Aktion in Zusammenarbeit mit den Johannitern. 

Februar '25

3. Mai 2025: Unsere 
Meistergruppe von 
vor zehn Jahren traf 
sich, um die Jahre 
Revue passieren zu 
lassen. Wir schwelgen 
immer noch in Erin-
nerungen an die tolle 
Zeit damals!

Ende Mai 2025: Abteilungsleiter Aktive, Jens Geul, verab-
schiedet sich nach fast zehn Jahren - mit kurzer Unterbrech- 
ung - in die Fußballrente. Wir danken für sein Engagement!!

Ende Juni 2025: Endlich 
steigt der SET Elfer Cup – 
nach monatelanger Vorbe-
reitung. Näheres auch hier 
noch ausführlich im Heft.

11.7.25: Die Kickerkü-
ken haben Ihren Saison-
abschluss – bei Nug-
gets und Pommes wird 
auch endlich das neue 
Trainerteam bekannt 
gegeben. Ab der neuen 
Saison trainieren die 
Bambinis Amelie Gerst, 
Tanja Lackenmaier und 
Jasmina Siefert. Bei der F gehen Julian Siefert, Madleen 
Beran und Natalie Höllich ab sofort „steil“

2.8.25: Auch 
das Wetter kann 
uns am Krautfest 
nicht stoppen – 
und trotz teils 
wolkenbruchar-
tigen Regenfäl-
len machten wir 

am Ende einen ganz guten Umsatz.

Danke an alle Kunden, IHR SEID SPITZE!

11.9.25: Die neue 
Spielgemeinschaft im 
Jugendbereich formiert 
sich – Näheres auch hier 
noch ausführlich im Heft.

Silvester '24

1.5.25: Am Maihock wurden wir wieder überrannt – 
wer hätte das gedacht?! Aber das Wetter lud auch dazu 
ein und so erlebten wir einen schaffigen, schönen Tag 
mit vielen tollen Begegnungen. Wir waren so im Stress, 
dass wir nicht mal Fotos gemacht haben, aber das ist ja 
ein gutes Zeichen.

Oktober 2025: Auch 
der Regen kann unsere 
erfolgreichen C-Girls 
nicht aus dem Konzept 
bringen. Und so freuen 
wir uns erneut über 
viele Siege.

8.11.25: am Martinimarkt 
waren wir wieder restlos 
begeistert, wieviele Leute 
bei uns am Stand vorbei 
geschaut haben. So schön, 
euch jedes Jahr wieder zu 
sehen!!

EschenbacherEschenbacher
BürgerinformationBürgerinformation
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Name: Christof Weber
Beruf: Inhaber der HerzWeberei, einem 
Unternehmen in der Alltagsbegleitung.
Lieblingsplatz im LK: Mein Büro im 3. 
Stock des Viva Center HerzWeberei
Göppingen, mit Blick über Göppingen.

 
Lieber Christof, 
vielen Dank, dass wir uns heute mit dir 
unterhalten können und du uns Rede und 
Antwort stehst. Wir sind schon gespannt, 
was du uns berichten kannst.

Frage 1: Erzähle uns doch ein 
bisschen von deinem Werde-
gang! 

1981:	� Mit 15 Jahren als B Jugendspieler vom FC Donzdorf 
zur VfB Stuttgart A Juniorenmannschaft gewechselt 
und einen Profivorvertrag unterschrieben.

1983/84:	� Mit den A Junioren Württembergischer Meister  
geworden.

1984:	 Deutscher A Juniorenmeister mit dem VfB Stuttgart
1984/85:�	 Vertragsamateur (Jungprofi) beim VfB Stuttgart
1985/86:	� Wechsel zum SSV Ulm 1846 mit Aufstieg in die  

2. Bundesliga
1986/87:	 Wechsel zum SC Geislingen, damals 3. Liga (Oberliga)
1987/89:	 Vertragsamateur (Jungprofi) VfB Stuttgart
1990/93:	 Normannia Gmünd
1993-97:	 Vertragsamateur (Jungprofi) VfB Stuttgart
Seit 2000	� Torhüter der VfB Stuttgart Traditionsmannschaft 

VfB Legends. 

Frage 2: Was war die spannendste Begegnung, 
die du dank des Fußballs hattest?

Da möchte ich eigentlich gar keine absolut hervorheben, weil ich 
Menschen grundsätzlich spannend finde und ich stolz darauf bin, 
immer noch regelmäßig mit meinen VfB Legenden wie  z.B. Hansi 
Müller, Guido Buchwald, Karlheinz und Bernd Förster, Karl All-
göwer, Krasimir Balakov, Fredi Bobic, Cacau, Timo Hildenbrand, 
Andy Hinkel, Kevin Kuranyi, Julian Schieber, Christian Träsch und 
vielen mehr regelmäßig auf dem Platz stehen darf.

Durch meine Einsätze bei diversen Benefizspielen durfte ich im 
Laufe der Jahre unglaublich viele interessante Menschen aus 
der Fussball- oder TV Welt, Politik oder auch aus der Musikwelt, 
auf und neben dem Platz kennenlernen. Ohne Anspruch auf Rei-
henfolge und Vollständigkeit waren das z.B. Uwe Seeler, Franz 
Beckenbauer, Buffy Ettmayer, Helmut Haller, Sepp Maier, Andy 
Brehme, Lothar Matthäus, Wolfgang Kleff, Uli Stein, Toni Schuma-
cher, Mario Basler, Thomas Helmer, Ailton, David Odonkor, Boris 

Becker, Sven Hannawald, Martin Schmitt, 
Mark Keller, Matze Knob, Bela Rety, viele 
Ballermann Künstler, wie z.B. Anna-Maria 
Zimmermann, Ikke Hüftgold, Julian Benz 
und noch viele viele mehr. 

Frage 3: Mit der VfB Traditionself 
kommst du ja ziemlich rum - wo 
kann man dich als Nächstes live 
sehen?

Wir haben in den letzten 25 Jahren leider 
nur zweimal im Landkreis Göppingen ge-
spielt, und zwar 2023 beim SV Göppingen 
und dieses Jahr beim SC Geislingen

Leider ist unsere VfB Legends Tour 2025 
beendet. Unsere VfB Traditionsmannschaft  tritt u.a. bei diversen 
Hallenturnieren, die Sport 1 überträgt, an. Mit meinen mittlerwei-
le 60 Lenzen überlasse ich dort das Tor gerne den Jüngeren. Bei 
der Hallentour sind die Jungen Wilden im Alter von 32-50 einge-
plant. 

Mittlerweile heißt die VfB Stuttgart Traditionsmannschaft VfB 
Stuttgart Legends und unsere jährliche Tour nennt sich jetzt „VfB 
Stuttgart Legends Tour im Ländle“.

Ab ca. März 2026 werden unsere neuen Termine dann auf der 
VfB Stuttgart Homepage www.vfb.de veröffentlicht.

Wir sind seit 2000 ungeschlagen und haben im Feld alle Spie-
le gewonnen. Egal ob gegen Bundesligisten, 2. Bundesliga oder 
Amateurvereine; keiner hat es geschafft gegen uns zu gewinnen. 
Ich selbst habe in den nunmehr 25 Jahren, in denen ich im Tor der 
VfB Traditionsmannschaft stehe, nur 4 Spiele nicht gespielt.

Jetzt freuen wir uns auf die Tour 2026 und ich mich darauf, zwi-
schen den Pfosten zu stehen, solange mich die Füsse tragen.

Frage 4: Wenn Du heute nochmal 20 wärst: wür-
dest Du wieder Fußballer werden?

Auf jeden Fall wäre das mein Traumberuf, allerdings mit dem 
Wissen von heute und dem Können von damals - und vielleicht 
einigen besseren Entscheidungen - würde ich mich immer wieder 
dafür entscheiden. Leider war ich damals zur falschen Zeit auf 
der Höhe meines Talents und zu sehr einem Heimatverein ver-
bunden. Wenn du als junger Torwart, so wie ich damals als Nr. 
1 Helmut Rohleder, danach Eike Immel, dann Franz Wohlfahrt, 
die alle Nationaltorhüter waren, vor dir hast, du zwar immer mit 
den Profis trainierst, aber leider die Trainer nicht unbedingt auch 
mal „den Jungen eine Chance geben“, dann ist das sehr schade. 

Frage 5: Nach einer erfolgreichen Fußballkarrie-
re hast du deine Firma, die Herzweberei, im Pfle-
gebereich gegründet – was bietet ihr alles für 
Dienste an und wie kamst du auf die Idee, dich so 
selbstständig zu machen?

Die Idee zur Herzweberei ist 2019 gemeinsam mit meiner Le-
benspartnerin Kerstin entstanden. Wir wollten etwas schaffen, 
das Menschen wirklich hilft und sie im Alltag entlastet. Im Mai 
2020 konnten wir dann endlich starten – ein großer Moment für 
uns beide.

Seitdem unterstützen wir Menschen jeden Alters: im Haus-
halt, bei Einkäufen und Erledigungen, in der Betreu-
ung und mit Leistungen nach §45a SGB XI oder auf Ver-
ordnung. Uns ist wichtig, dass sich jeder bei uns gut 
aufgehoben fühlt – ob jung, alt, hilfsbedürftig oder krank. 
Dazu kommen unser Pflegegrad-Service, die Begleitung beim 
Beantragen oder Erhöhen des Pflegegrades, unsere ärztlich ver-
ordneten Fahrdienste und die anerkannte Pflegeberatung nach 
§37,3 SGB XI. Wir möchten Familien entlasten, Orientierung ge-
ben und da sein, wenn es schwierig wird.

Der Name "Herzweberei" ist übrigens ganz bewusst gewählt. 
Zum einen steckt mein eigener Nachname darin. Zum anderen 
steht „Weberei“ für das, was wir tun möchten: Menschen in un-
serer Gesellschaft miteinander verweben – mit Herz, Empathie 
und echter Verbindung. Jeder Mensch verdient ein stabiles Netz, 
das trägt. Und genau dieses Netz möchten wir knüpfen.

Warum ich diesen Weg nach dem Fußball eingeschlagen habe? 
Weil ich gesehen habe, wie wertvoll echte Unterstützung im Pfle-
gealltag ist. Wenn jemand da ist der mit anpackt, zuhört und den 
Menschen wieder ein Stück Leichtigkeit gibt – dann verändert 
das etwas. Genau das möchten wir mit der Herzweberei jeden 
Tag tun.

Frage 6: Herzweberei, Fußball, Frau und Co - wie 
bringst du das alles unter einen Hut?

Ich gebe zu: Ich bin ein kleiner Workaholic. Wenn ich etwas ma-
che, dann hänge ich mich voll rein – egal ob es um die Herzwe-
berei geht, den Fußball oder private Projekte. Aber ohne mein 
Umfeld wäre das alles nicht machbar.

Meine Lebenspartnerin Kerstin unterstützt mich in jeder Le-
benslage unglaublich – vor allem beim ganzen Bürokratie- und 
Papierkram, denn das ist ehrlich gesagt nicht unbedingt mein 
Steckenpferd. Sie bringt Ruhe, Struktur, ist mein Manager im Hin-
tergrund und hält mir den Rücken frei. Dafür bin ich ihr unendlich 
dankbar.

Auch mein Herzweberei-Team spielt eine riesige Rolle. Die Mä-

dels und Jungs sind einfach sensationell – engagiert, herzlich und 
absolut zuverlässig. Zu wissen, dass ich mich auf sie verlassen 
kann, macht vieles leichter.

Und natürlich gehört für mich auch der Fußball weiterhin dazu. 
Montags spiele ich regelmäßig mit meinen Legenden und oft 
auch prominenten Gästen. Danach lassen wir den Tag mit einer 
Menge Spaß, Fußballgesprächen und Anekdoten aus alten Zeiten 
ausklingen. Das gibt mir Energie und erinnert mich daran, warum 
ich diesen Sport so liebe.

Am Ende ist es genau diese Mischung aus Unterstützung, Lei-
denschaft und Teamgeist, die es möglich macht, all das unter ei-
nen Hut zu bekommen.

Frage 7: Worauf bist du bei deiner Karriere am 
meisten stolz?

Am meisten stolz bin ich darauf, dass ich meinen Weg immer mit 
Leidenschaft gegangen bin – egal ob im Fußball oder jetzt mit 
der Herzweberei. Im Fußball waren es vor allem die Menschen, 
die ich kennenlernen durfte, die gemeinsamen Erlebnisse, die 
Freundschaften und natürlich die Momente, in denen man als 
Team über sich hinauswächst.

Aber genauso stolz bin ich darauf, dass ich nach der aktiven Kar-
riere einen neuen, sinnvollen Weg gefunden habe. Etwas, das 
anderen Menschen wirklich hilft. Die Herzweberei aufzubauen, 
gemeinsam mit Kerstin und einem großartigen Team, ist für mich 
fast so wertvoll wie jeder sportliche Erfolg.

Frage 8: Was ist Dein Lebensmotto?

Mit Leidenschaft arbeiten, mit Herz helfen und immer als Mensch 
gewinnen. Bleib dir treu, arbeite hart und behandle jeden mit  
Respekt.

Vielen Dank, lieber Christof, für das tolle Gespräch und weiterhin 
viel Erfolg für all deine Projekte. 

Interview mit Christof Weber
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nung wurde groß, als die Schlösser endlich 
„klick“ machten und uns der Schatz ins 
Auge stach.

Wir danken vielmals Michael Sitterlee und 
Vanessa Polk-Sitterlee und ihrem Kinder-
turnteam für diese tollen Aktionen und 

die Bereitschaft, hierfür „parat zu stehen“ 
- ihr seid spitze und die Kids hatten ganz 
viel Spaß!

TSV Eschenbach – Aktive HerrenTSV Eschenbach – Schülerferienprogramm

Die Aktiven stehen vor großen Herausforderun-
gen in der Saison 2025/2026!

Es gab einen personellen Wechsel in der Abteilungsleitung: 
Jens Geul hat sich entschieden, kürzer zu treten. Wir bedanken 
uns herzlich bei Jens für seine großartige Arbeit und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute.

Die Position des Abteilungsleiters konnte nicht eins zu eins 
nachbesetzt werden, daher wird die Verantwortung intern auf 
mehrere Schultern verteilt. Im Trainerteam der 1. Mannschaft 
gab es ebenfalls Veränderungen: Sebastian Aust kehrt nach ei-
nem Jahr zurück in die spielende Co-Trainer-Rolle. Sait Altan 
(Trainer 1. Mannschaft), Marcel Gröbel (Trainer 2. Mannschaft) 
und Hüsnü Hayal (spielender Co-Trainer 2. Mannschaft) blei-
ben weiterhin in ihren Aufgaben.

Nach der Übergangssaison 2024/2025, in der die junge Mann-
schaft durch viel Spielzeit weiterentwickelt wurde, konnte 
man für die neue Saison neun Neuzugänge verpflichten, die 
menschlich und charakterlich hervorragend zum Verein und 
Team passen. Trotz eines durch Verletzungspech geprägten Sai-

sonstarts befindet sich die Mannschaft auf einem sehr guten 
Weg, eine starke Rolle in der Kreisliga A zu spielen. Ein High-
light der letzten Wochen war das Pokalderby gegen den FC Hei-
ningen (Bezirksliga), in dem man sich vor 300 Zuschauern mit 
2:4 trotz der Niederlage mehr als achtbar präsentierte.

Der Bezirk Neckar/Fils hat sich im Frühjahr 2025 einstimmig für 
die Einführung einer Kreisliga C entschieden. Die 2. Mannschaft 
steht dadurch vor der Herausforderung, unter den Top 6 zu lan-
den, um den Klassenerhalt in der Kreisliga B zu sichern (Platz 
7 bedeutet Relegation). Auch hier besteht der Kader überwie-
gend aus jungen Spielern, und es konnten zwei „Eschenbacher 
Jungs“ von der JSG Voralb für das Team gewonnen werden.

Der gesamte Aktivenbereich bedankt sich herzlich bei allen 
Sponsoren und Zuschauern, die uns Woche für Woche tatkräf-
tig unterstützen. Möchtet auch ihr uns unterstützen? Dann holt 
euch eure Dauerkarte und seid alle zwei Wochen in der SET-
Arena dabei – für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.

#allesEsche
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Auch 2025 hatte der TSV wieder zwei tolle 
Programmpunkte beim Schülerferienpro-
gramm im Angebot. Es wurde sportlich, 
spaßig und superschön für die Kinder. 
Hier eine kleine Nachlese zu unseren Pro-
grammpunkten:

Fußballcamp

Beim diesjährigen Schülerferienprogramm 
hatten wir beim Thema Wetter leider nicht 
so viel Glück wie im vergangenen Jahr. 
Die Sonne ließ sich leider nicht blicken 
und auch der Regen setzte immer wieder 
ein - was aber auf den Spaß keinen Ein-
fluss hatte. Die anwesenden Jungs hatten 
viel Freude bei diversen Technikübungen, 
1 vs.1 Duellen und Reaktionsspielchen. 
So war auch das Schülerferienprogramm 
2025 ein voller Erfolg voller Fußball, Spaß 
und Freundschaften. 

Fit wie ein Turnschuh – Aben-
teuer in den Ferien

In unserem Schülerferienprogramm erleb-
ten wir ein spannendes Abenteuer. Alles 
begann mit der Suche nach einer alten 
Karte, die den Weg zu einem geheimnis-

vollen Schatz versprach. Zuerst hieß es 
„alle Mann / Frau an Bord“. Schon bald 
stellten sich uns die ersten Hindernisse in 
den Weg:  einen Fluss, den wir überque-
ren, eine geheimnisvolle Höhle, die wir 
erkunden und ein steiler Felsen, den wir 
umrunden mussten. 

Mit Mut, Teamgeist und ein wenig Glück 
meisterten wir jede Schwierigkeit. Schließ-
lich fanden wir die richtige Spur und 
entdeckten am Ende eine verschlossene 
Schatztruhe. Den Code hierfür sammelten 
wir auf dem Weg schon ein. Die Span-
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TSV Eschenbach – Aktive Damen TSV Eschenbach – Aktive Damen

Erfolgreiche Saison und sportliche Highlights

Die Damenmannschaft des TSV Eschenbach blickt auf ein Jahr 
voller Leidenschaft, Teamgeist und Zusammenhalt zurück. Nach 
einer starken Saison in der Bezirksliga, die mit einem hervorra-
genden dritten Platz abgeschlossen wurde, startete das Team 
hochmotiviert in die neue Runde. Aktuell kämpft die Mann-
schaft in der Qualifikation um den Wiederaufstieg in die Regio-
nenliga – und das mit beeindruckendem Erfolg:

Nach sechs Spieltagen führen unsere Damen die Tabelle mit 15 
Punkten und einem Torverhältnis von 28:2 an – zwei Punkte 
vor dem TSV Oberensingen. Das direkte Duell am Spieltag ent-
schieden unsere Spielerinnen mit 3:0 für sich – ein klares Aus-
rufezeichen im Aufstiegsrennen! Sowohl die Defensive als auch 
die Offensive zeigen sich stabil und effizient; dieses herausra-
gende Torverhältnis spiegelt die hohe Fokussierung und das 
eingespielte Zusammenspiel der Mannschaft wieder. Besonders 
bei den Heimspielen ist die Begeisterung der Zuschauer spürbar 
– ein wichtiger Rückhalt für das Team.

Besonders freut uns, dass Natalie nach ihrem Kreuzbandriss 
wieder ins Training eingestiegen ist. Ihr Comeback ist ein tolles 
Zeichen für Durchhaltevermögen und Teamgeist – wir freuen 
uns sehr, sie wieder auf dem Platz zu haben!

Unter der Leitung von Trainer Murat Koc zeigt die Mannschaft 
Woche für Woche Fortschritte. Unterstützt wird er von Abtei-
lungsleiter Mesut Yildirim sowie Fitnesstrainerin Cordula Ruh-
land, die mit gezielten Einheiten für Kraft, Ausdauer und Ath-
letik sorgt. Personell gab es keine Abgänge – im Gegenteil: 

Maide Kilinc kehrte zum TSV zurück, und mit Lia, Zoe und Selina 
verstärken drei weitere Spielerinnen den Kader und bringen fri-
schen Wind ins Team.

Damen-Ausflug 2025

In diesem Jahr führte der traditionelle Ausflug der Damen-
mannschaft an den Bodensee nach Friedrichshafen. Schon auf 
der Hinfahrt herrschte ausgelassene Stimmung – viel Gelächter, 
gute Laune und Vorfreude prägten die Fahrt.

Der erste Abend stand ganz im Zeichen von gemeinsamen Ak-
tivitäten: Es wurde zusammen gekocht, gespielt und bei einer 
langen Runde „Werwolf“ ausgiebig gelacht. Ein besonderes 
Highlight war das legendäre 14-Mann-Bett-Zimmer – Schlaf 
war eher Nebensache, Spaß hingegen in Hülle und Fülle!

Am Samstag besuchten die Spielerinnen die Insel Mainau. Zwi-
schen bunten Blumen, Palmen und Schmetterlingen kam echtes 

Urlaubsfeeling auf. Anschließend wurde der VfB lautstark an-
gefeuert, bevor es zum gemeinsamen Abendessen nach Fried-
richshafen ging. Emily organisierte einen kleinen Spielezirkel, 
der in einen spannenden Wettkampf mündete – Teamgeist, Ein-
satz und Spaß standen dabei im Vordergrund.

Bevor das Team die Heimreise antrat, ging es noch zum Sky-
walk. Das Wochenende war ein voller Erfolg – lustig, unterhalt-
sam und ein wichtiger Beitrag zum Zusammenhalt der Mann-
schaft.

Teamgeist auf und neben dem Platz

Die Damenmannschaft zeichnet sich besonders durch ihren au-
ßergewöhnlichen Zusammenhalt aus – sowohl auf dem Spiel-
feld als auch abseits davon. Ob beim spontanen Grillabend, 
gemeinsamen Feiern oder geselligen Abenden – die Spielerin-
nen verbringen gerne Zeit miteinander. Dieser starke Teamgeist 
zeigt sich Woche für Woche im Training und auf dem Platz und 
macht die Mannschaft zu einer echten Fußballfamilie.

Organisation und Ausstattung

Organisatorisch ist die Abteilung bestens 
aufgestellt. Die Damen sind ausgestattet 
mit Heim- und Auswärtstrikots von Set 
– ein herzlicher Dank an Familie Heim – 
sowie mit Trainingsanzügen von Schürz, 
wofür wir uns bei Herrn Klein bedanken.

Ebenso danken wir DVAG Gabriel Men-
de für die wertvolle Förderung unserer 
Abteilung. Ein großes Dankeschön geht 
auch an die NEM Lounge Göppingen und 
Herrn Gümüs für die neuen Regenjacken. 
Die Zusammenarbeit mit AR Sport in Dür-
nau funktioniert weiterhin hervorragend.

Trainiert wird mittwochs um 19 Uhr und freitags um 18 Uhr, im 
Winter in der Halle. Neben dem Platz engagieren sich unsere 
Spielerinnen aktiv im Vereinsleben: Sie unterstützen regelmäßig 
bei Festen wie dem Krautfest, Maihock oder Martinimarkt und 
übernehmen Dienste und Organisation – ein tolles Beispiel für 
gelebte Gemeinschaft im TSV.

Nachwuchs und Zukunft

Besonders stolz ist die Abteilung auf die enge Verbindung zum 
Nachwuchs. Spielerinnen der C-Juniorinnen werden regelmä-
ßig ins Training der Aktiven eingebunden, um frühzeitig an 
den Frauenfußball herangeführt zu werden. Damit legt der TSV 
Eschenbach den Grundstein für eine erfolgreiche Zukunft und 
fördert gezielt die nächste Generation an Spielerinnen.

Für die kommenden Monate lautet das Ziel klar: sportlich der 
Aufstieg, aber auch weiterhin als Familie zusammenwachsen 
und den eingeschlagenen Weg mit viel Herzblut fortsetzen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Sponsoren, Zuschauern, 
Familien und dem Vereinsvorstand – ohne euch wäre vieles 
nicht möglich!

Mesut Yildirim
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TSV Eschenbach – C-Juniorinnen

TSV Eschenbach – Bambinis

Mit viel Motivation und Vorfreude sind unsere C-Juniorinnen in 
die neue Saison gestartet. Für alle Mädels ist es bereits das zwei-
te Jahr in der C-Jugend – und das macht sich deutlich bemerkbar.

Aktuell stehen wir als Tabellenführer in der Kreisstaffel ganz oben 
und blicken stolz auf die bisherige Entwicklung. Das Trainerteam, 
bestehend aus Amelie Gerst, Madleen Beran und Natalie Höllich, 
hat große Fortschritte festgestellt – insbesondere im spieleri-
schen Bereich.

Unser Ziel ist es, auch im weiteren Saisonverlauf oben mitzuspie-
len und an die bisherigen Leistungen anzuknüpfen. Mit der Mo-
tivation und dem Engagement, die das Team bisher gezeigt hat, 
blicken wir optimistisch auf eine erfolgreiche Rückrunde.

Auch abseits des Platzes ist der Teamgeist einfach toll. Die Mäd-
chen unterstützen sich gegenseitig, geben im Training alles und 
haben dabei jede Menge Spaß. Wir sind stolz auf dieses tolle 
Team und die positive Entwicklung jeder einzelnen Spielerin.

Wer Lust bekommen hat, bei uns reinzuschnuppern, ist jederzeit 
herzlich willkommen!

Die Bambinis des TSV sind eine Gruppe fußballbegeisterter Mä-
dels und Jungs. In dieser Saison konnten wir uns über einen riesi-
gen Zuwachs freuen – sowohl bei den Trainern als auch bei den 
Kids. Unsere Jüngsten beim TSV sind gerade einmal Jahrgang 
2021, da steht natürlich der Spaß ganz klar an erster Stelle. Mit 
viel Begeisterung sammelten die Kinder ihre ersten Erfahrungen 
mit dem Ball. Die super Trainingsbeteiligung und das fröhliche 
Lachen und Kichern auf dem Sportplatz zeigen jede Woche aufs 
Neue, wie viel Freude unsere Bambinis am Fußball haben.

Wir freuen uns immer über Nachwuchsspieler bei den Bambinis! 
Komm vorbei und werde Teil eines tollen Teams! Trainingszeiten 
sind immer freitags von 16:30 bis 17:30 auf dem Sportplatz in 
Eschenbach. Im Winter (ca. Nov.-März) trainieren wir zur gleichen 
Zeit in der Technotherm-Halle in Eschenbach. Ansprechpartnerin 
für die Bambinis in der Saison 2025/2026 ist Amelie Gerst (Tel.: 
0170/6505450). 

Euer Trainerteam

TSV Eschenbach – F-Junioren
Unsere F-Jugend besteht aus einer motivier-
ten und fröhlichen Gruppe von Jungen und 
Mädchen, die mit viel Begeisterung beim 
Fußball dabei sind. Wir trainieren regelmä-
ßig und mit großem Einsatz – der Spaß am 
Spiel steht dabei immer im Vordergrund.
Der Großteil unserer Mannschaft ist fast 
komplett aus den Bambini’s hochgekom-
men, was uns besonders stolz macht. Viele 
der Kinder kennen sich also schon lange, 
haben gemeinsam gelernt und entwickeln 
sich Schritt für Schritt weiter. Mit der neuen 
Saison durften wir zudem neue Spielerinnen 
und Spieler sowie neue Unterstützung in 
unserem Trainerteam herzlich willkommen 
heißen.

In den letzten Spieltagen der Herbstrunde 
konnten unsere Kinder wertvolle Spielpraxis 
sammeln. Für viele waren die Begegnungen 
wichtige Erfahrungen mit neuen Spielsyste-
men und gegen körperlich sowie spielerisch 
starke Gegner. Wir sind stolz darauf, wie en-
gagiert und mutig unsere jungen Spielerin-
nen und Spieler auf den Platz gehen. Auch 
wenn nicht jedes Spiel gewonnen wurde, 

zeigen die Kinder stets großen Kampfgeist, 
Freude und Teamzusammenhalt. Jeder Ein-
satz, jedes Tor und jeder Fortschritt wird ge-
meinsam gefeiert – bei uns steht vor allem 
die Leidenschaft für den Fußball im Vorder-
grund. Mit dieser Motivation und Begeis-
terung blicken wir voller Vorfreude auf die 
kommende Frühjahrsrunde.

Neue Spielerinnen und Spieler sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen! Wer Lust 
hat, Teil unseres Teams zu werden, Spaß am 
Fußball und Freude an Bewegung hat, darf 
gerne vorbeischauen und mitmachen.

Euer Trainerteam

Interview mit Kathy - Die neue Wirtin im TSV-Vereinsheim
Unsere „neue“ Wirtin stellt sich vor: Herzlich will-
kommen, Kathy!
Seit April 2025 ist Kathy die neue Wirtin bei uns, und wer sie 
bereits kennengelernt hat, weiß: Hier arbeitet jemand mit Herz, 
Humor und viel Leidenschaft. Mit großem Einsatz sorgt sie nicht 
nur für das leibliche Wohl unserer Gäste, sondern auch für eine 
warme, familiäre Atmosphäre im Vereinsheim. Ihre Gerichte sind 
hausgemacht, ehrlich und kommen bei Jung und Alt gut an.  
 
Steckbrief 
Name: Kathleen Stern – Spitzname „Kathy“ 
Alter: 51 Jahre jung 
Kommt aus: Hattenhofen, mit deutlichem norddeutschen Einschlag 
Lieblingsgericht: „Moppelkotze“ – norddeutscher Schmorkohl

Interview mit Kathy:

Was hat dich ins schöne Schwabenland gezogen? 
„Die Liebe. Ich war als Matrosin in Mecklenburg auf der wunder-
schönen Halbinsel Fischland-Darß-Zingst unterwegs. Dort wurde 
ich von meinem jetzigen Mann Andi ‚weggefunden‘. Seit Ende 
2019 lebe ich nun in Hattenhofen.“

Wie bist du auf die Idee gekommen, das Vereins-
heim zu übernehmen?

„Ich bin seit vielen Jahren in der Gastronomie tätig. Irgendwann 
wurde daraus ein innerer Traum, eine eigene kleine Wirtschaft zu 
führen – träume nicht dein Leben, sondern lebe deinen Traum. 
Eine Freundin hat uns darauf aufmerksam gemacht, dass der TSV 
eine neue Pächterin sucht. Das war meine Chance.“

Was macht dir an der Arbeit hier am meisten 
Spaß?
„Ganz klar: der Kontakt mit den Gästen. Ich liebe es, wenn Leben 
in der Bude ist – ob beim Frühschoppen, Vereinsabend oder Fa-
milienfest.“

Was unterscheidet unser Vereinsheim von ande-
ren Gaststätten?

„Bei uns herrscht eine wohlig familiäre Atmosphäre. Das spiegelt 
nicht nur das Team wieder, sondern auch der Gastraum.“

Was dürfen wir in Zukunft von dir erwarten?

„Ich möchte das Vereinsheim zu einem Ort machen, an den man 
gerne kommt – zum Essen, zum Reden oder einfach zum Zusam-
mensein. Ein Ort, wo aus Gästen Freunde werden.“

Wie können sich Gäste über Termine und Aktio-
nen informieren?

„Über Facebook, Instagram und unsere 
WhatsApp-Gruppe – einfach den QR-Code 
scannen.“

Ein Satz, der dich beschreibt:

„Geht nicht, gibt’s nicht – mit einem Lächeln geht alles leichter! 
Wer nichts riskiert, kann nichts gewinnen.“

Wir sagen: Herzlich willkommen im Verein, liebe Kathy! 
Schön, dass du da bist. Auf viele gute Jahre, Begegnungen und 
gesellige Stunden in unserem Vereinsheim.
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Vorschulkinder und 1. Klasse: 
Kinder im Alter von 5-7 Jahren turnen montags von 16:40-17:30 
Uhr unter der Leitung von Vanessa Polk-Sitterlee und Stefano 
Costanzo.

Grundschulkinder: 
Kinder im Alter von 7-10  Jahren turnen montags von 15:30-
16:20 Uhr unter der Leitung von Heidi Reinhard. Hier unterstützen 
Annette Häderle und Kerstin Kellermann im zweiwöchigen Ryth-
mus. Auch euch beiden vielen lieben Dank für eure Unterstützung. 

Unsere Turngruppen: 
Eltern-Kind:

Kinder im Alter von 1,5-3 Jahren turnen montags von 15:30-
16:20 Uhr unter der Leitung von Meike Waibel und Kerstin 
Schütz.

Kindergarten: 
Kinder im Alter von 3-5 Jahren turnen montags von 16:40-17:30 
Uhr unter der Leitung von Bianca Allmendinger und Annette 
Koch.

"Wo Kinder lachen, springen, singen,
da kann Bewegung Wunder bringen.
Mit jedem Sprung, mit jedem Lauf,
blüht Lebensfreude einfach auf."

Rückblick auf das Kinderturnjahr 2024/2025 
Ein tolles Turnjahr liegt hinter uns! Woche für Woche kamen die 
Kinder voller Energie in die Halle, um zu klettern, zu balancieren, 
zu hüpfen und gemeinsam Spaß zu haben. Neben den regulären 
Turnstunden gab es auch wieder einige besondere Highlights.

Im Dezember 2024 feierten wir unsere Weihnachtsstunde. In der 
Turnhalle wurden einige Stationen bezwungen und danach im 
Kreis gesungen – und natürlich kam auch der Nikolaus vorbei! 
Er brachte für jedes Kind eine kleine Überraschung und sorgte für 
leuchtende Augen.

Lieber Denis Leins, vielen lieben Dank für deinen Einsatz als Ni-
kolaus.

Im Februar 2025 wurde es dann bunt bei unserer Faschingsstun-
de. Die Kinder kamen verkleidet als Prinzessinnen, Superhelden 
oder mit anderen tollen Kostümen und turnten fröhlich durch die 
Halle. Mit Musik, Spielen und jede Menge Spaß war die Stim-
mung einfach großartig.

Mitte Juli nahmen wir dann wieder am Gaukinderturnfest in 
Uhingen teil.

Mit einigen Kindern bestritten wir verschiedene Stationen und 
erhielten Urkunden und Medaillen. Die "Größeren" nahmen an 
einem richtigen Wettkampf teil und konnten dabei zeigen, was 
sie alles können.

Beim Abschluss im Juli machte das Wetter leider nicht mit und 
wir konnten nicht wie geplant das Turnjahr mit einer Was-
serolympiade beenden. So entschieden wir uns für eine Spiel- 
und Spaßstunde in der Turnhalle. Mit viel Lachen, guter Laune 
und strahlenden Gesichtern verabschiedeten sich die Kinder in 
die Sommerferien.

Ich bedanke mich bei all den Übungsleiter*innen, die jeden 
Montag die Turnstunden liebevoll gestalten und mit viel Freude 
betreuen, den Kindern, die fleißig zum Turnen kommen und den 
Eltern, die uns in jeglicher Form, sei es beim Abbau oder der Bele-
gung der Schichten, unterstützen.

Bericht: Vanessa Polk-Sitterlee

Mit ca. 100 Kindern, die montags mit Begeisterung und Spaß in 
der Technoterm-Halle turnen, wird das Kinderturnen bei uns sehr 
gut angenommen. Daher bitten wir um Verständnis, dass wir An-
fragen nicht direkt annehmen können.

TSV Eschenbach – Kinderturnen

Meine Region. Mein Staufers.

Job gesucht?
Du bist selbstbewusst oder eher 
ruhig? Du hast gerne mit Kunden zu 
tun oder ziehst lieber im Hintergrund 
die Fäden? 
Gönn dir tolle Extras und bewirb dich 
jetzt auf www.staufers-edeka.de

12 x in der Region
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TSV Eschenbach – Leichtathletik TSV Eschenbach – Volleyball
Auch dieses Jahr wurden bei der LG Voralb 
(Kooperationsvereine: TSV Heiningen, GSV 
Dürnau und der TSV Eschenbach) spiele-
risch die Grundfertigkeiten wie Laufen, 
Springen und Werfen geübt.  

Im Training wird auf die allgemeinen mo-
torischen Fähigkeiten, wie Koordination 
und Gleichgewicht, Ausdauer und Schnel-
ligkeit geachtet, wobei Teamgeist und 
Freude bei den ungefähr 25 Kindern ab 
Grundschulalter immer mit dabei sind. 

Im Juni hat die LG Voralb in Dürnau wieder 
einen der vier Knirpse- und Bambini Wett-
kämpfe mit ca. 180 Kindern ausgetragen. 

Einige Kinder wollten sich im Wettkampf 
messen und haben neben persönlichen 
Bestleistungen auch erfolgreiche Platzie-
rungen erzielt.  

Waldlauf zur Winterlaufserie – Klim Vize-
kreismeister, Emma Kreismeisterin

Hochsprung – Mila

Strahlende Gesichter

Internes Grillfest vor den Sommerferien                  

Wer mitmachen möchte, ist 
wie folgt herzlich willkommen:

Zum ersten Mal in diesem Jahr wurden im 
Rahmen des Sparda Benefiz Spendenlauf 
die Kreismeisterschaften im Hindernislauf 
der Schüler in Uhingen ausgetragen. Mit 
sehr viel Geschick, Ausdauer, Mut und 
Willen haben Klim, Emily und Sören den 
Parcours gemeistert und erfolgreich die 
Bronzemedaille in der Mannschaftswer-
tung nach Hause gebracht. 

Auch im Jahr 2025 war in unserer Vol-
leyballabteilung wieder einiges geboten. 
Gleich zu Beginn des Jahres, am 12. Ja-
nuar 2025, fand unser traditionelles Vor-
albturnier statt. Mit 15 teilnehmenden 
Mannschaften herrschte in der Halle eine 
großartige Stimmung, und wir konnten 
einen spannenden und zugleich sehr fai-
ren Spieltag erleben – erfreulicherweise 
ganz ohne Verletzungen.

Neben dem sportlichen Betrieb stand 
auch die Weiterentwicklung unserer 
Anlage im Mittelpunkt. Unser Beachvol-
leyballfeld wurde weiter ausgebaut: Der 
Platz vor dem Container konnte fertig-
gestellt werden, die Außendusche mit 
Sichtschutz wurde aufgebaut und als 
besonderer Zugewinn wurde ein großer 
Pavillon als Sonnenschutz aufgestellt. 
Dadurch konnten wir viele gemütliche 
Trainingstage und gesellige Stunden im 
Sommer verbringen.

Auch im sportlichen Wettkampfbetrieb 
waren wir wieder aktiv. In der vergan-
genen Saison mussten wir leider den 
Abstieg aus der Gaurunde hinnehmen, 
da wir unsere Chance auf den Klassener-
halt am letzten Spieltag knapp verpasst 
haben. In der aktuellen Saison treten wir 
nun in der Mixed 1B-Runde an – mit dem 
klaren Ziel, wieder aufzusteigen.

Erfreulich ist, dass wir mehrere neue Mit-
glieder in unserer Abteilung begrüßen 
durften. Die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft war das ganze Jahr über her-
vorragend, sowohl in der Halle als auch 
auf dem Beachfeld. Insgesamt blicken 
wir auf ein sportlich abwechslungsrei-
ches und gemeinschaftlich starkes Jahr 
zurück und freuen uns schon auf die 
kommenden Herausforderungen und Er-
lebnisse im Jahr 2026.

Trainingszeiten Sommer / Freiluft

Wochentag Uhrzeit Alter Ort

Montag 18:30 – 20:00 ab ca. 11 J. Sportplatz Dürnau

Mittwoch 16:45 - 18:15 6 - 10 J. Sportplatz Dürnau

Mittwoch 18:15 - 19:45 ab ca. 11 J. Sportplatz Dürnau

Trainingszeiten Winter / Halle 

Wochentag Uhrzeit Alter Ort

Montag 18:30 – 20:00 Ab ca. 11 J. Kornberghalle Dürnau

Mittwoch 16:45 - 18:15 6 - 10 J. Kornberghalle Dürnau

Mittwoch 18:15 - 19:45 ab ca. 11 J. Kornberghalle Dürnau
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Foto: Olaf Gaarz

TSV Eschenbach – Boulegruppe
Die Bouler 

Frische Luft, klackernde Kugeln, lebhafte Debatten und zwischen-
durch ein Bierchen – am Montagabend ist bei uns immer was los.

Hinter unserem Vereinsheim haben wir seit etwa 12 Jahren einen 
Bouleplatz, der zunächst eine und mittlerweile zwei Bahnen um-
fasst. Wir spielen in lauen Sommernächten bis spät in die Nacht, 
dank der Flutlichtanlage, die wir 2020 in Eigenleistung installiert 
haben.

Rund zehn Spieler/innen sind bei uns aktiv. Der Spaß am Spiel 
und der sportliche Ehrgeiz, besser zu boulen als der Gegner, ver-
einen uns alle jedesmal aufs Neue.

Letztes Jahr haben wir eine bequeme Holzbank gebaut, und in 
diesem Jahr haben wir die Oberfläche einer Bahn verfestigt. Wir 
haben einige Dinge für die nahe Zukunft geplant: Wir beabsich-
tigen, den Belag der zweiten Bahn auszutauschen, unseren Sitz-
platz zu erneuern und eventuell  ein vereinsinternes Bouleturnier 
abzuhalten.

Für die Wintermonate haben wir uns im vergangenen Jahr indoor 
Boulekugeln angeschafft und üben unseren Sport im warmen 
Obergeschoß des Vereinsheims aus.

Es sind auch Kugeln für Dich bereit. Komm doch 
einfach mal vorbei, wir freuen uns.

TSV Eschenbach – Ü32
Das Jahr 2024 war für unsere Fußball-
abteilung eine Saison voller Höhen und 
Tiefen. Nach dem starken dritten Platz der 
vergangenen Saison setzten wir uns das 
Ziel, in diesem Jahr um die Meisterschaft 
mitzuspielen. Leider verlief die Saison 
anders als erhofft, und am Ende muss-
ten wir den bitteren Abstieg hinnehmen. 
Die Gründe hierfür waren vielfältig: eine 
mangelhafte Chancenverwertung, Ver-
letzungspech und eine besonders starke 
Konkurrenz. Auf der anderen Seite war 
die Hallensaison ein Highlight, in der wir 
einige beachtliche Erfolge feiern konnten.

Trotz des Abstiegs blicken wir mit Zuver-
sicht auf die kommende Saison. Die Neustrukturierung der Be-
zirksliga auf 10 Mannschaften bietet uns die Möglichkeit, auch in 
der neuen Spielzeit weiterhin auf diesem Niveau zu spielen. Un-
ser primäres Ziel ist der Nichtabstieg. Die Liga wird in der neuen 
Saison noch stärker, aber wir sind entschlossen, die nötigen An-
passungen vorzunehmen und uns wieder besser zu präsentieren.

Die Saison 2025 startet nicht wie gewohnt im März, sondern 
bereits Anfang  Oktober. Jede Mannschaft wird nur noch  ein 
einziges Mal gegen jede andere Mannschaft antreten, was die 
Saison noch spannender und unberechenbarer macht. Darüber 
hinaus gibt es einen Pokalwettbewerb, dessen erste Runde Ende 

Oktober beginnt. Wir werden alles daransetzen, in diesem Wett-
bewerb einen guten Lauf zu haben.

Am Schluss sei vor allem unserem Trainer Bruno und unserem 
Abteilungsleiter Musti gedankt, die den Spielbetrieb und alles 
darum herum koordiniert haben. 

Des Weiteren gilt ein großes Dankeschön an Volker und Balazs, 
die in jedem Heimspiel grillen und sich um den Getränkeverkauf 
kümmern, sowie an Reinhold, der stets dafür sorgt, dass wir ge-
nügend Getränke auf Lager haben und regelmäßig unsere, über 
den Fangzaun geschossenen Bällen, einsammelt. 

TSV Eschenbach – Sportgruppe Ü60
Jeden Donnerstagvormittag treffen sich 
um 9.30 Uhr bis zu 14 rüstige Rentner-
sportler zu ihrer 90minütigen Übungsein-
heit. Mit seinen 85 Jahren ist Gerhard Gölz 
der älteste Teilnehmer, der keinen Don-
nerstag auslässt.

Nach einigen Warmlaufrunden folgt eine 
30-minütige Funktionsgymnastik mit Kräf-
tigungs- und Dehnübungen, und zwar im 
Stehen, Sitzen, in der Rücken-, Seiten-, 
Bauchlage und im Kniestand. Beim an-
schließenden Fußballtennis gelingen mit-
unter lange Ballwechsel und meist span-
nende Spiele. Weitere sportbegeisterte 
Rentner sind jederzeit willkommen, auch 
wenn sie nur zur Funktionsgymnastik 
kommen.
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TSV Eschenbach – Sport im Park
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Rückblick „Sport im Park am Kuhnbergplatz“ im August 2025

Im August 2025 fand am malerischen Kuhnbergplatz ein Event 
statt, das mittlerweile fast schon Tradition hat: Auf geht’s zum 
„Sport im Park“

Für jeden Geschmack war etwas dabei, von Yoga über Rückenfit 
bis hin zum Functional Outdoor Training. Starten konnten wir an 
einem strahlend schönen Dienstag mit Yoga. 

Leider hatte es das Wetter in diesem Jahr nicht immer gut ge-
meint mit uns, und es mussten ein paar der Kursstunden in die 
Technotherm-Halle verlegt werden, was dem ganzen jedoch kei-
nen Abbruch beschert hat.

Die Veranstaltung richtete sich an alle Altersgruppen und Fitness-
levels, und das Beste daran war: Jede oder jeder konnte ohne 
vorherige Anmeldung teilnehmen. Es fand großen Anklang und 
lockte teilweise bis zu 20 Teilnehmer und Teilnehmerinnen pro 
Einheit an.

Die großartige Atmosphäre und die Vielfalt der Angebote mach-
ten den jeweiligen Tag zu etwas Besonderem. Der Spaß stand da-
bei an erster Stelle und so wurde nicht nur sportliche Betätigung, 
sondern auch die Gemeinschaft gefeiert.

Im Gesamten wieder ein Riesenerfolg! Diese Tage haben nicht 
nur die Freude an der Bewegung gefördert, sondern auch zahlrei-
che neue und alte Bekanntschaften geschaffen.

Wir freuen uns schon jetzt, wenn es im nächsten Jahr wieder 
heißt, auf geht’s zum „Sport im Park“

Unsere Gruppe besteht seit mehr als 50 
Jahren. Einige Frauen sind schon seit Anfang 
an dabei, andere halten auch schon seit 
Jahrzehnten dieser Gruppe die Treue. Im-
mer wieder kommen neue Gesichter hinzu, 
die bei uns gerne willkommen sind.  Auch 
die Altersstruktur ist sehr gemischt – das 
macht die Gemeinschaft lebendig und wir 
lachen viel und haben richtig Spaß. Natür-
lich kommt der Sport nicht zu kurz und un-
sere Cordula bringt uns richtig in Schwung. 
Sie nimmt an verschiedenen Fortbildungen 
teil und davon profitieren wir gerne. Nicht 
zu vergessen unsere geselligen Stunden 
und die Unterstützung unseres Vereins 
mit Arbeitsdiensten und Kuchenspenden. 
Uns allen macht die wöchentliche Sport-
stunde sehr viel Spaß – schau einfach mal 
vorbei und lerne uns und Cordula kennen.  

Trainingszeit: Dienstags 19:30 -20:30 Uhr 
Technotherm-Halle        
 
Ansprechpartnerin: 
Traudel Eitle, Telefon: 07161-9704970 
Email:  
frauengymnastik@tsv-eschenbach.com

TSV Eschenbach – Frauenturnen
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Mobil auf 3 Rädern und 
E-Motor sicher unterwegs – 
Arbeits- und Lebensgemein-
schaft Bad Boll e. V.

Kreissparkasse
Göppingen

WIRWUNDER 
erfüllt  
Wünsche

Mit WIRWUNDER – der Spendenplatt-
form der Sparkassenorganisation 
und betterplace – unterstützen wir 
Vereine und soziale Projekte. 

Jetzt Projekte einstellen unter  
www.wirwunder.de/goeppingen. 

Weil’s um mehr als Geld geht.

0623_AZ_KSKGP_Wirwunder_DINA5_quer_Rahmen.indd   10623_AZ_KSKGP_Wirwunder_DINA5_quer_Rahmen.indd   1 27.06.23   12:1027.06.23   12:10

TSV Eschenbach – Kurse TSV Eschenbach – Line Dance

Seien Sie dabei und lernen Sie unsere zer tifizierten Gesundheitssportangebote kennen. Neu- und Wieder-
einsteiger finden hier  optimale Bedingungen zum Start eines bewegten Lebensstils.

PLUSPUNKT GESUNDHEIT-Angebote ... 
 ■ werden von erstklassig ausgebildeten Übungsleiter/innen bei Ihnen um die Ecke durch- 

 geführt.
 ■ profitieren von den regelmäßigen Fortbildungen der Pluspunkt-Übungsleiter/ innen und enthalten 
 Trends und neuste Erkenntnisse aus der Wissenschaft.

 ■ finden in kleinen Gruppen statt, so dass eine individuelle Betreuung stattfinden kann. 
 ■ sind teilweise mit den Qualitätssiegeln „Sport pro Gesundheit“ (DOSB) sowie „Deutscher  

 Standard Prävention“ (ZPP) ausgezeichnet, so dass eine Bezuschussung durch die  
 Krankenkassen möglich ist.

Neugierig? Dann melden Sie sich bei der Geschäftsstelle oder informie-
ren Sie sich auf unserer Internetseite über unsere zertifizierten Gesund-
heitssportangebote.

Kontakt:

Runter vom Sofa, rein in die Sportschuhe.

tsv-eschenbach@web.de

Geschäftsstelle TSV Eschenbach e.V

 TSV Eschenbach e.V

Schlater Str. 65

73107 Eschenbach

Telefon: 0152-23239647

Body Fit

Fit and Fun

Komfortzone 
ADE

Power Fitness

Neugierig? Dann melden Sie sich bei der 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich auf 
unserer Internetseite über unsere zertifizier-
ten Gesundheitssportangebote.

Kontakt:

Geschäftsstelle TSV Eschenbach e.V
Schlater Str. 65, 73107 Eschenbach
Telefon: 0152-23239647 
tsv-eschenbach@web.de

An einem Mittwoch im September die-
sen Jahres startete der Schnupperabend 
„LineDance“ um 19:30 Uhr in der Tech-
notherm Halle in Eschenbach. Jeder der 
gerne tanzt und sich zum Rhythmus der 
Musik bewegt, war herzlich eingeladen, 
sich ein Bild von „Line Dance“ zu machen. 

Kurze Erklärung: 
Line Dance ist eine choreografierte Tanz-

form, bei der einzelne Tänzer in Reihen 
(Lines) stehen und synchron zu einer sich 
wiederholenden Schrittfolge tanzen. Es ist 
ein Gruppentanz bei dem jeder unabhän-
gig von einem Tanzpartner tanzt.

Von 22 „Schnupperladies“ sind 18 geblie-
ben. Wir haben mittlerweile 5 Choreos er-
lernt und alle sind voller positiver Energie 
dabei. Line Dance fördert die soziale Akti-

vität, die Freude dabei verbindet die Men-
schen und nebenbei wird die Koordination 
geschult. 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 19:30 
- 20:30 in der Technotherm Halle. 

Ich freue mich auf jeden Mittwoch mit 
meinen Ladies!
Ihre Bettina Schüller

Senior Fit
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TSV BAD BOLL

Voralb-Kooperation

TSV Eschenbach – Jugendspielgemeinschaft 

Neumann GmbH
Heizöl & Containerdienst

Scheffelstr.2
73037 Göppingen

07161/813938
07161/818368
neumann-holzheim@gmx.de

HEIZÖL
&

CONTAINER

NEUMANN
HEIZÖL & CONTAINERDIENST

Persönlich | Schnell | Fair

Un
se

r S
er

vi
ce Container 

Bauschutt, Erdaushub, Rigips, Beton, etc. 
Restmüll, Baustellenabfälle, Holz, etc. 
Entsorgung flexibel und nach Maß
Containergrößen von 1,5 m³ - 10 m³ 
(mit und ohne Deckel)
Gewerbe und private 
Haushalte
Metalle

Heizöl
Schwefelarm
Premium

Familienbetrieb vor Ort

Auch im vergangenen Jahr hat sich in der 
Kooperation der Voralbvereine, der die 
vier Mehrspartensportvereine  TSV Bad 
Boll, GSV Dürnau, TSV Eschenbach und 
TSV Heiningen angehören, wieder so ei-
niges getan. Dies gilt auch in personeller 
Hinsicht. Denn wie in vielen anderen Be-
reichen unserer Gesellschaft, führt der 
Umstand, dass die Angehörigen der Baby-
boomer-Jahrgänge der zwischen der Mitte 
der 50er und Ende der 60er Jahre gebore-
nen sich so ganz allmählich in den Ruhe-
stand begeben, dazu, dass auch in vielen 
Vereinen im Zuge des Generationenwan-
dels der Staffelstab der Verantwortung an 
jüngere Nachfolger weitergegeben wird. 
Nachdem dies beim TSV Eschenbach und 
beim TSV Heiningen bereits in den letzten 
Jahren geschehen ist, erfolgte dies nun 
auch in diesem Jahr beim TSV Bad Boll, 
wo nun Rainer Staib für das Thema Öf-
fentlichkeit/Marketing und Thomas Wies-
ler für den Bereich Sport in die Vorstand-
schaft aufgerückt sind und dort Wolfgang 
Zinser abgelöst haben, der bislang für die 
Belange der Kooperation seitens des TSV 
Bad Boll zuständig war. Und Ähnliches 
betrifft auch die gemeinsame Kooperati-
onsgeschäftsstelle, die seit jeher bei der 
des TSV Heiningen angesiedelt ist. Dort 
ist nun ebenfalls für Wolfgang Schubert, 
der von Anbeginn an die Entwicklung der 
Kooperation intensiv mit begleitet hat, das 
Rentenalter angebrochen. Zwar wird er 
auf der dortigen Geschäftsstelle weiterhin 
noch in einem gewissen Umfang beruflich 
tätig bleiben, hat aber bereits einen Teil 
seiner bisherigen Aufgaben in die jünge-
ren Hände seiner Nachfolgerin Steffi Heim 

gelegt, die dort nun u. a. als zentrale An-
sprechpartnerin für alle Kooperationsfra-
gen zuständig ist.

Was die gemeinsamen Aktivitäten der vier 
Kooperationsvereine anbelangt, so freut 
es uns sehr, dass nach einer nunmehr 
dreijährigen Pause, in der das gemein-
same abenteuer- und erlebnissportliche 
JumpundFun-Angebot aufgrund fehlender 
Übungsleiter/innen nicht mehr regelmäßig 
angeboten wurde, nach den Sommerferi-
en ein Restart durchgeführt werden konn-
te, so dass seitdem wieder Kinder und 
Jugendliche in den beiden Altersgruppen 
6 bis 10 Jahren und ab 11 Jahren jeden 
Freitagnachmittag in der Kornberghalle 
in Dürnau nach Herzenslust ihrer unbän-
digen Lust auf Springen, Balancieren und 
Klettern nachgehen können. Dass dies 
nun wieder möglich ist, verdanken wir 
der Initiative und der Begeisterung einer 
kleinen Projektgruppe von engagierten 
Mitstreiterinnen und Mitstreitern seitens 
des GSV Dürnau und des TSV Heiningen, 
denen es nicht nur gelungen ist, neue In-
teressentinnen und Interessenten für die 
Übungsleitertätigkeit dort zu gewinnen, 
sondern auch für die dafür erforderlichen 
Qualifikationsmaßnahmen zu sorgen. Das 
Projekt der Wiederaufnahme des Ange-
bots wird dabei von der AOK Neckar-Fils 
großzügig finanziell unterstützt. 

Ein weiteres Vorhaben, das sich auf der 
Wunschliste einiger der Kooperationsmit-
glieder befindet, betrifft das Geräteturnen 
für Jungen und das Bubenturnen. Beides 
Sportangebote, die sich im Augenblick 

innerhalb der einzelnen Vereine auf dem 
Rückzug befinden und für die es daher 
einen neuen vereinsübergreifenden Rah-
men zu finden gilt.

Mussten sich die Kooperationsvereine im 
Hinblick auf die Erhaltung ihrer Zukunfts-
fähigkeit schon in den vergangenen Jah-
ren sehr intensiv mit dem Thema einer 
attraktiveren Gestaltung und Erhöhung 
des Funktionalitätsumfangs ihrer Web-
sites sowie dem forcierten Einsatz neuer 
Medien und der Social Media befassen, so 
hat sich als eine weitere Herausforderung 
inzwischen auch der Einsatz der Künstli-
chen Intelligenz als ein Aufgabengebiet 
von besonderer Wichtigkeit ergeben. So 
wird es jetzt nicht mehr nur noch darum 
gehen, die Online-Präsenz weiter auszu-
bauen, entsprechende Inhalte dafür zu 
generieren und neue Kommunikations-
wege zu nutzen, wie dies für eine Fülle 
an Aufgaben, wie etwa eine koordinierte 
Öffentlichkeitsarbeit, das Auf-den-Weg-
bringen zielgerichteter Social-Media-Stra-
tegien und vieles andere erforderlich ist, 
um eine kontinuierliche, klare und authen-
tische Außenwirkung zu erzielen, mit der 
man insbesondere auch junge Menschen 
erreichen und die Vereinsangebote und 
die Verantwortlichkeiten transparenter 
machen kann. Vielmehr bietet die Anwen-
dung KI-gestützter Tools eine ganze Fülle 
an zusätzlichen und vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten, die von der Vereinsverwal-
tung und die Erledigung etlicher Aufgaben 
im organisatorischen und kommunika-
tiven Bereich bis hin zu einer wirkungs-
vollen Unterstützung bei der Gestaltung 

von Sportangeboten und Trainingsplänen 
reicht, um Abläufe zu optimieren und die 
Angebotsqualität zu erhöhen. Wohin uns 
alle diese neue Entwicklung führen  und 
welche Möglichkeiten daraus für uns 

erwachsen werden, ist im Augenblick si-
cherlich nicht einmal im Ansatz absehbar 
und bleibt abzuwarten. Klar aber ist schon 
jetzt, dass man sich mit diesen neuen 
technischen Möglichkeiten auch seitens 

Gründung der Jugendspielgemeinschaft Holz-
heim-Eschenbach
Ein wichtiger Schritt für die beiden Nachbarvereine war in die-
sem Jahr die Gründung der neuen Jugendspielgemeinschaft (JSG) 
Holzheim-Eschenbach. Nach intensiven Gesprächen und gemein-
samer Planung haben der TSV Eschenbach und der TB Holzheim 
beschlossen, ab der E-Jugend bis zur A-Jugend künftig gemein-
sam anzutreten.

Die Entscheidung fiel mit dem Ziel, die Kräfte im Jugendbereich 
zu bündeln und den Kindern und Jugendlichen weiterhin eine 
stabile sportliche Heimat zu bieten. Durch die Zusammenarbeit 
können Trainingszeiten, Plätze , Hallenkapazitäten und personelle 
Ressourcen effizienter genutzt werden. Sowohl in Holzheim als 
auch in Eschenbach freut man sich über die positive Entwicklung 
und blickt optimistisch in die kommende Saison. Die JSG Holz-
heim-Eschenbach ist damit ein gelungenes Beispiel dafür, wie Zu-
sammenarbeit im Jugendfußball neue Chancen eröffnet – für die 
Vereine, aber vor allem für die Jugendlichen, die mit Freude und 
Engagement ihrem Sport nachgehen.

Wir danken den Holzheimern für diese tolle Chance und freuen 
uns auf die kommende Zusammenarbeit.

Willst auch du Teil der neuen, starken JSG Holzheim-Eschenbach 
sein, dann meldet dich bei unserer Geschäftsstelle unter TSV-
eschenbach@web.de oder Tel. 0151-23239647.

der Vereine kontinuierlich und intensiv 
auseinandersetzen muss, um in Zeiten ei-
nes rasanten gesellschaftlichen Wandels 
am Ball zu bleiben.
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Die Schiedsrichter vom TSV im Interview
Hallo Männer, danke dass ihr für unsere Fra-
gen heute parat steht. Wir freuen uns sehr, 
heute unsere Schiris vorzustellen. Schieds-
richter ist ein sehr anspruchsvoller Posten 
am Spielfeld, auch wenn viele das nicht so 
wahrnehmen. Kein Spiel ohne Schiri – keine 
fairen Partien ohne Schiri – Zeit, euch eine 
Bühne zu geben! 

Frage 1: 
Wie seid ihr dazu gekommen, 
Schiedsrichter zu sein?

Timo Paukner: Ich war zum Zuschau-
en bei einem Spiel der Aktiven im Oktober 
2013, als mich Peter ansprach, ich solle 
doch den Schiedsrichterschein machen, da 
ich mich über den Schiri beschwerte bzw. 
ganz schlaue  Verbesserungsvorschläge 
hatte, warum er denn nicht laufen würde, 
da er es dann viel besser sehen würde.

Peter meinte daraufhin, ich solle doch den 
Schein machen, was ich dann auch tat und 
es bis heute eine der besten Entscheidun-
gen war!

Justin Losert: Habe es im Internet gese-
hen und fand es interessant und wollte es 
machen.

Finn Schüller: Dank Peter, er hat mich 
überzeugt, Schiedsrichter zu werden. 
 
Peter Nowak: Ich wurde durch einen 
befreundeten Schiedsrichter zur Tätigkeit 
überredet. Seine Begeisterung für den Sport 
und die Rolle des Schiedsrichters haben 
mich neugierig gemacht. Nach einigen Ge-
sprächen und der Teilnahme an einem Spiel 
als Zuschauer war ich überzeugt, dass ich 
diese Herausforderung annehmen möchte.

Frage 2:  
In welchen Ligen pfeift ihr?

Timo Paukner: Landesliga, A-/B-Junio-
ren-Oberliga, C-Junioren Regionalliga, als 
Assistent: Oberliga.

Justin Losert: In der Jugend pfei-
fe ich bis Landesstaffel und im Her-
renbereich bis zur Kreisliga A, 
als Assistent hatte ich letzte Saison mein 
Debüt in der Herren Verbandsliga.

Finn Schüller: Bis jetzt nur Qua-
listaffel, da ich noch im ersten Jahr bin. 
 
Peter Nowak: Ich bin derzeit bis zur Be-
zirksliga aktiv. Diese Spielklasse bietet eine 
gute Mischung aus sportlichem Anspruch 
und organisatorischer Herausforderung, die 
mir sehr liegt.

Frage 3: 
Ihr habt ja auch „normale Jobs“ 
oder seid noch in Ausbildung/
Studium - wie schafft man es, 
Lehrgänge, Pfeifen und Job/Ler-
nen unter einen Hut zu bekom-
men?

Timo Paukner: Manchmal ist es ein 
ziemlicher „Spagat“. Aber man hat auch 
die Möglichkeit sich „Freitermine“ einzu-
tragen und an diesen Tagen wird man dann 
zu keinem Spiel eingeteilt, so kann man et-
was planen!

Justin Losert: Unter der Woche zu den 
Lehrgängen fahre ich meistens direkt nach 
der Arbeit hin und Pfeifen ist zum größten-
teils am Wochenende, somit kein Problem.

Finn Schüller: Bei mir ist das rela-
tiv einfach, als Neuling bekomme ich 
noch nicht so viele Einsätze. Deshalb ist 
es recht einfach, das alles zu schaffen. 
 
Peter Nowak: Dank meiner flexiblen 
Arbeitszeiten als Facilitymanager kann ich 
die Aufgaben als Schiedsrichter problemlos 
wahrnehmen. Die gute Planbarkeit mei-

ner beruflichen Termine ermöglicht es mir, 
Spielansetzungen zuverlässig zu überneh-
men und mich entsprechend vorzubereiten.

Frage 4: 
Was war bisher eure brenzligs-
te Situation auf dem Platz und 
wie schafft man es, in solchen 
Extremsituationen einen kühlen 
Kopf zu bewahren?

Timo Paukner: Gute Frage, da gab es 
sicherlich schon sehr viele „brenzliche Si-
tuation“, oft bei einem engen Spiel oder 
Entscheidungen bzgl. einer roten Karte, Elf-
meter in der Schlussphase o. ä. Meist hilft 
es dabei sich auf die einzelnen Szenen zu 
fokussieren und Szene für Szene „abzuar-
beiten“. 

Justin Losert: Meine brenzligste Situati-
on war vor kurzem erst mit einem Fan, der 
verbal aggressiv auf mich losging. Durch 
Erfahrung lernt man in hitzigen Situationen 
ruhig zu bleiben und die Situation im Blick 
zu behalten.

Finn Schüller: Tatsächlich gab es 
bei mir noch keine brenzlige Situation 
im Spiel, was ich aber auch gut finde. 
 
Peter Nowak: Bis jetzt ist mir noch 
nichts Außergewöhnliches widerfahren. 
Natürlich gibt es immer wieder spannende 
Spiele und emotionale Momente, aber ein 
wirklich herausragendes Ereignis ist bislang 
nicht dabei gewesen.

Frage 5: 
Wieviele Lehrgänge hat man im 
Jahr und wie schafft man es, im-
mer up to date zu bleiben?

Timo Paukner: Man sollte mind. 4 
Schulungen pro Saison besuchen, um als 
Schiedsrichter für den Verein auch anre-
chenbar (in Verbindung mit einer gewissen 
„Mindestzahl“ an gepfiffenen Spielen)  zu 
sein. Durch die Schulungen bleibt man so 
automatisch up to date.

Justin Losert: Im Normalfall findet jeden 
Monat ein Lehrgang statt. In diesen Lehr-
gängen gibt es immer unterschiedliche The-
men, die von Lehrwärten gehalten werden. 

Finn Schüller: Ich weiß nicht, wie viele 
Lehrgänge es insgesamt gibt. Es ist jedoch 
relativ einfach, mit jedem weiteren Lehr-
gang auf dem neuesten Stand zu sein. 

Peter Nowak: Mindestens vier Lehr-
gänge pro Jahr sind Pflicht. Diese sind 
wichtig, um auf dem aktuellen Stand der 
Regelkunde zu bleiben und sich mit an-
deren Schiedsrichtern auszutauschen. Die 
Lehrgänge tragen wesentlich zur Qualität 
und Sicherheit unserer Entscheidungen auf 
dem Platz bei.

Frage 6: 
Was ratet ihr jungen Leuten, 
die mit dem Gedanken spielen, 
Schiedsrichter zu werden?

Timo Paukner: Auf jeden Fall sich zu 
trauen und es auszuprobieren, kann es je-
dem empfehlen, um sich auch persönlich 
weiterzuentwickeln und zu lernen, mit ver-
schieden Arten von Menschen umgehen zu 
können.

Justin Losert: Gerne ausprobieren 
und schauen, ob es einem liegt. Durch die 
Schiedsrichterei kann man sich sehr gut 
weiterentwickeln, sowohl physisch als auch 
psychisch. Das Pfeifen macht viel Spaß,  
auch wenn es mal Rückschläge mit nega-
tiven Erfahrungen gibt, dennoch lernt man 
aus diesen und kann darauf aufbauen.

Name: Justin Losert
Alter: 19 Jahre
Beruf: Ausbildung zur Fachkraft 
für Lagerlogistik 
Schiedsrichter seit: 2022

Name: Finn Schüller  
Alter:16 Jahre  
Schüler: Werner-Heisenberg-Gymnasium  
Schiedsrichter seit März 2025

Name: Peter Nowak 
Beruf: Facilitymanager 
Schiedsrichter seit: 2000

Name: Timo Paukner  
Alter: 25 Jahre  
Beruf: Polizeibeamter 
Schiedsrichter seit 2014

Finn Schüller: Auf jeden Fall Schieds-
richter zu werden, zumal  man für jedes 
Spiel eine  kleine Aufwandsentschädigung 
bekommt.

Peter Nowak: Für mich ist das Schieds-
richterwesen eine schöne Herausforderung. 
Es verlangt Konzentration, Entscheidungs-
freude und soziale Kompetenz. Gleichzei-
tig bietet es mir die Möglichkeit, aktiv am 
Fußballgeschehen teilzunehmen und einen 
wichtigen Beitrag zum fairen Ablauf der 
Spiele zu leisten.

Frage 7: 
Wie beschreibt ihr das Schieds-
richter-Dasein in 3 Worten? 

Timo Paukner: Spaß, Teamarbeit, 
Entscheidungen.

Justin Losert: anstrengend, witzig,  
herausfordernd.

Finn Schüller: unparteiisch, stressig, 
verantwortungsvoll. 
 
Peter Nowak: spannend – verantwor-
tungsbewusst – herausfordernd. 

Vielen Dank für die Beantwor-
tung unserer Fragen und weiter-
hin viel Spaß beim „Pfeifen“!
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Datum Bezeichnung Veranstalter Veranstaltungsort
Mai

19.05.2026 Ökumenischer Altentreff Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Theodor-Engel Gemeindehaus
19.05.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
21.05.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
30.05.2026 30 Jahre Motorradfreunde Eschenbach e.V. 1996 Motorradfreunde Eschenbach e.V. 1996 Clubhaus

Juni
04.06.2026 Fronleichnamshock am Feuerwehrgerätehaus Freiwillige Feuerwehr Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
11.06.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
14.06.2026 Firmung Katholische Kirchengemeinde Kath. Kirche Dürnau
16.06.2026 Ökumenischer Altentreff Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Theodor-Engel Gemeindehaus
21.06.2026 Kreisfeuerwehrtag ohne Umzug Freiwillige Feuerwehr Eschenbach Stadt Süßen
23.06.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
26.06.2026 Elfmeterturnier TSV Eschenbach e.V. Sportplatz
27./28.06.2026 Jugendturniere TSV Eschenbach e.V. - Abteilung Jugendfußball Sportplatz

Juli
02.07.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
09.07.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
11.07.2026 Kinderfest Gemeinde Eschenbach und Kulturausschuss Sportplatz
21.07.2026 Ökumenischer Altentreff Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Theodor-Engel Gemeindehaus
28.07.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
30.07. - 11.09.2026 Schülerferienprogramm Gemeinde Eschenbach

August
01.08.2026 Eschenbacher Krautfest Gemeinde Eschenbach und Kulturausschuss Schlater Straße, Ring- und Lotenbergstraße
09.08.2026 Musizieren Akkordeongruppe im Kurpark Bad Boll Akkordeongruppe Eschenbach e.V. Kurpark Bad Boll
14.08.2026 Blutspenden Deutsches Rotes Kreuz Technotherm-Halle

September
03.09.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
10.09.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
20.09.2026 3. Krautbauchturnier BSC Eschenbach Bogensportclub Eschenbach e.V. Bogenschießplatz
22.09.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
23.09.2026 Seniorenfrühstück Eschenbacher Seniorenrat Katholisches Gemeindehaus
29.09.2026 Kürbisfest Kochverein Göppingen e.V. Technotherm-Halle

Oktober
01.10.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
08.10.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
11.10.2026 Erntedank Evangelische Kirchengemeinde Evangelische Kirche
20.10.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
21.10.2026 Steinofenbäckerei Bopp, Türkheim Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
23.10.2026 Königsschießen Schützenverein Eschenbach e.V. Schützenhaus
25.10.2026 Königsschießen Schützenverein Eschenbach e.V. Schützenhaus

November
05.11.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
07.11.2026 25. Eschenbacher Martinimarkt Gemeinde Eschenbach Stelläckerplatz
12.11.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
15.11.2026 Volkstrauertag Gemeinde Eschenbach Evangelische Kirche / Friedhof
17.11.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus

Dezember
03.12.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
04.12.2026 Blutspenden Deutsches Rotes Kreuz Technotherm-Halle
05.12.2026 Weihnachtsfeier TSV Eschenbach TSV Eschenbach e.V. - alle Abteilungen
10.12.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
13.12.2026 Weihnachtsfeier Schützenverein Schützenverein Eschenbach e.V. Schützenhaus
15.12.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
24.12.2026 Heiliger Morgen der Motorradfreunde Motorradfreunde Eschenbach e.V. 1996 Clubhaus
31.12.2026 Alljährlicher Weißwurstfrühschoppen TSV Eschenbach e.V. - alle Abteilungen Vereinsheim

Wichtige Termine in und um Eschenbach
Datum Bezeichnung Veranstalter Veranstaltungsort

Januar
01.01.2026 Ökumenischer Gottesdienst zum Neujahr mit Aussegnung der Sternsinger Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Katholische Kirche Heiningen, St. Thilo
08.01.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
10.01.2026 Christbaumsammlung Natursportgruppe Eschenbach
11.01.2026 Volleyballturnier TSV Eschenbach e.V. - Abteilung Volleyball Voralbhalle Heiningen
17.01.2026 Hauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Eschenbach Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus
15.01.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
15.01.2026 Kandidatenvorstellung zur BM-Wahl Gemeinde Eschenbach Technotherm-Halle
20.01.2026 Mittagstisch Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
20.01.2026 Ökumenischer Altentreff Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Theodor-Engel Gemeindehaus
25.01.2026 Bürgermeisterwahl Gemeinde Eschenbach Technotherm-Halle
26.01.2026 Vereinsmeisterschaften DLRG Voralbbad Heiningen
27.01.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus

Februar
05.02.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
08.02.2026 Bürgermeisterwahl (Stichwahl) Gemeinde Eschenbach Technotherm-Halle
12.02.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
13.02.2026 Jahreshauptversammlung Motorradfreunde Motorradfreunde Eschenbach e.V. 1996 Clubhaus 
17.02.2026 Ökumenischer Altentreff Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Theodor-Engel Gemeindehaus
20.02.2026 Blutspenden Deutsches Rotes Kreuz Technotherm-Halle
26.02.2026 Verabschiedung des Bürgermeisters Gemeinde Eschenbach Technotherm-Halle

März
01.03.2026 Musizierstunde Jugendmusikschule Göppingen Grundschule Eschenbach
03.03.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
05.03.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
07.03.2026 Apres-Ski-Party 2026 Motorradfreunde Eschenbach e.V. 1996 Clubhaus 
08.03.2026 Landtagswahl Gemeinde Eschenbach Technotherm-Halle
12.03.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
13.03.2026 Hauptversammlung Schützenverein Schützenverein Eschenbach e.V. Schützenhaus
14.03.2026 Frühjahrsfest der Blasmusik Musikverein Heiningen-Eschenbach e.V. Technotherm-Halle
14.03.2026 Hauptversammlung BSC Eschenbach Bogensportclub Eschenbach e.V.
15.03.2026 Kids on Stage Musikverein Heiningen-Eschenbach e.V. Technotherm-Halle
16.03.2026 Hauptversammlung Akkordeongruppe Akkordeongruppe Eschenbach e.V. Grundschule Eschenbach
17.03.2026 Ökumenischer Altentreff Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Theodor-Engel Gemeindehaus
18.03.2026 Kulturausschusssitzung Kulturausschuss Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
20.03.2026 Hauptversammlung TSV Eschenbach TSV Eschenbach e.V. Vereinsheim
20.03.2026 Hauptversammlung Landfrauen Landfrauen Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
21.03.2026 Hallen-Flohmarkt Motorradfreunde Eschenbach e.V. 1996 Technotherm-Halle
21.03.2026 Hauptversammlung  DLRG DLRG Container Jugendhaus, Heiningen
22.03.2026 Seniorennachmittag Gemeinde Eschenbach Technotherm-Halle
24.03.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
25.03.2026 Seniorenfrühstück Eschenbacher Seniorenrat Katholisches Gemeindehaus

April
02.04.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
08.04.2026 Vereinspokalschießen Schützenverein Eschenbach e.V. Schützenhaus
09.04.2026 Kaffeenachmittag Team Kaffeenachmittag Theodor-Engel Gemeindehaus
10.04.2026 Vereinspokalschießen Schützenverein Eschenbach e.V. Schützenhaus
14.04.2026 Ökumenischer Altentreff Evangelische und Katholische Kirchengemeinden Theodor-Engel Gemeindehaus
19.04.2026 Erstkommunion Katholische Kirchengemeinde Katholische Kirche Heiningen, St. Thilo
21.04.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Eschenbach Feuerwehrgerätehaus
24.04.2026 Blutspenden Deutsches Rotes Kreuz Technotherm-Halle
29.04.2026 Maiers Genusswelt, Schorndorf Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
30.04.2026 Maibaumaufstellung Freiwillige Feuerwehr Eschenbach Dorfplatz an der Schlater Straße
30.04.2026 Vereinspokal Preisverleihung und Rollbratenessen Schützenverein Eschenbach e.V. Schützenhaus

Mai
01.05.2026 Maihock am Sportplatz TSV Eschenbach e.V. Sportplatz
03.05.2026 Konfirmation in Eschenbach Evangelische Kirchengemeinde Evangelische Kirche 
04.05.2026 Problemmüllsammlung Abfallwirtschaftsbetrieb Göppingen Technotherm-Halle
07.05.2026 Wanderung Eschenbacher Seniorenrat Technotherm-Halle
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KUNSTMUSEUM Göppingen
Marstallstr. 55 
73033 Göppingen
Telefon 07161/6504211

www.kunsthalle-goeppingen.de

Die Kunsthalle Göppingen ist eine städ-
tische Galerie, die in wechselnden Aus-
stellungen internationale moderne und 

zeitgenössische Kunst in der Hohenstau-
fenstadt Göppingen ausstellt. Auf insge-
samt 883 m² Ausstellungsfläche finden in 
drei Räumen pro Jahr bis zu 15 Ausstel-
lungen statt.

 
Termine und Veranstaltungen:  
Siehe Homepage

Freizeitaktivitäten in unserer Umgebung

MERCEDES-BENZ MUSEUM
Mercedesstr. 100 
70372 Stuttgart
Telefon 0711/1730000
www.mercedes-benz.de/museum
Vorhang auf für das 1886 von Carl Benz 
und Gottlieb Daimler erfundene Automo-
bil: Das MercedesBenz Museum in Stutt-
gart lässt seine Geschichte und Geschich-
ten zum Zusammenhang von Technik und 
Alltag, von Zeitgeschichte und populärer 
Kultur lebendig werden. Mehr als 160 

Fahrzeuge aller Art sind dabei die Haupt-
darsteller. Ihre Reihe reicht von einigen 
der ältesten Automobile der Geschichte 
über legendäre Rennwagen bis hin zu For-
schungsfahrzeugen.

Eintrittspreise: 
Dienstag bis Sonntag von 9 bis 18 Uhr
Montag geschlossen.
Tageskarte	 16,00 €
ermäßigt*	 8,00 €

FREILICHTMUSEUM Beuren
In den Herbstwiesen 
72660 Beuren 
Tel. 0711/39024190
www.freilichtmuseum-beuren.de

Ob „Bauernschloss“ oder Tagelöhner-
haus, ob Weberhaus oder Fotoatelier, ob 
Schafstall oder Back- und Waschhaus: 
Die Gebäude im Freilichtmuseum in Beu-
ren vermitteln eine interessante Band-
breite an Geschichten aus dem Dorfall-
tag vergangener Zeiten. Sie wurden aus 

verschiedenen Dörfern des Mittleren 
Neckarraums und der Schwäbischen 
Alb hierher umgesetzt. Treten Sie ein in 
eine vergangene Welt. Erkunden Sie das 
Museumsdorf, das im Herzen Württem-
bergs liegt. Entdecken Sie das Freilicht-
museum Beuren mit seinen Häusern, 
Tieren, Gärten, Streuobstwiesen und 
Äckern auf eigene Faust.

Preise und Öffnungszeiten:  
Siehe Homepage

PORSCHE MUSEUM Stuttgart 
Porscheplatz 1 
70435 Stuttgart-Zuffenhausen 
Telefon 0711/91120911
www.porsche.de/porschemuseum

 
Das Porsche Museum hält die Tradition 
lebendig, indem es die Werte des Unter-
nehmens modern in die Gegenwart trans-
portiert. Etwa 95 Fahrzeuge erzählen die 

Geschichte des Sportwagenherstellers in 
spannenden Ausstellungen. Besonders 
dynamisch ist der regelmäßige Austausch 
der Exponate und Sonderausstellungen.

Preise und Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Sonntag 9.00 bis 18.00 Uhr
 
Montag ist Ruhetag 
Tagesticket	 ab 12,00€

MÄRKLINEUM Göppingen 
Reuschstr. 6 
73033 Göppingen 
Telefon 07161/608289 
www.maerklineum.de

 
Erleben Sie im Märklineum den Mythos 
der Marke Märklin und ihrer Produkte. Ge-
hen Sie auf eine Zeitreise durch über 165 
Jahre einer faszinierenden Firmenentwick-
lung – von einer kleinen Fabrik für Blech-

spielwaren für Mädchen zum weltweit be-
kannten Produzenten von hochwertigem 
Metallspielzeug.

Das Märklineum hat seit über 4 Jahren 
seinen Sitz direkt neben dem Märklin 
Werk in Göppingen.

Öffnungszeiten-Preise: 
Dienstag bis Sonntag von 10-18 Uhr 
Erwachsene	 10,00 €	
Kinder	 6,00 €

STEIFF MUSEUM Giengen
Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen Brenz
Tel. 07322/131500 
www.corporate.steiff.com/museum

Du willst die Markenwelt von Steiff entde-
cken? Dann komm an einen magischen Ort. 
Entdecke bei uns ein außergewöhn-
liches Ausflugsziel voller Überra-
schungen, Erlebnisse und Emotionen. 
Hab' mit deiner Familie und Freun-

den eine spannende und lustige 
Zeit in unserem Erlebnismuseum 
und du wirst deine Reise zu uns nicht 
mehr vergessen – versprochen ...

Eintrittspreise:
Dienstag bis Sonntag  10.00 – 17.00 Uhr 
Montags geschlossen.
Erwachsene	 12,00 €
Kinder (6 bis 17 Jahre),	 8,00 €

! Zuverlässig ! Preisgünstig ! Schnell !
Heizkostenabrechnungen - Betriebskostenabrechnungen 

              Service Büro Diener
                 Heizkostenabrechnung 

Frühlingstr. 12 – 73107 Eschenbach 
Tel. / Fax 07161 / 290148 

service-buero-diener@t-online.de
www.service-buero-diener.de 

>>>>>> MIT UNS KÖNNEN SIE RECHNEN <<<<<<

   

MITTLERE KARLSTRASSE 126
73033 GÖPPINGEN

07161 9880380
WWW.LINO-GOEPPINGEN.DE
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sich 20 Schützen aus der Region und schos-
sen je nach Bogenart auf unterschiedliche 
Entfernungen. Somit waren die erreichten 
Ringzahlen gut miteinander zu vergleichen 
und alle konnten gemeinsam schießen. Die 
3 besten Schützen bekamen eine tolle Ur-
kunde.

Zum Abschluss konnte jeder noch mit ei-
nem Pfeil auf unseren „Krautmichel“ schie-
ßen. Dieser stand 45 Meter entfernt und 
unsere Vereinsschützin Anja Batsch war mit 
ihrem Pfeil am nächsten am gelben Kreis 
dran. 

 Als Eschenbacher Verein sind wir natürlich 
auch auf dem  jährlichen Krautfest vertre-
ten. Wir haben dort den Verkaufsstand der 
antialkoholischen Getränke und einen tol-
len Weinwagen. 

Einen schönen Abschluss unseres Vereins-
jahres bildet dann immer die Weihnachts-
feier kurz vor den Weihnachtsferien. Dort 
lassen wir in geselliger Runde mit heißen 
Getränken und Plätzchen das Jahr ausklin-

sierten kennenzulernen. Hier lernt man die 
Grundlagen des Bogenschießens und der 
Spaß kommt auch nicht zu kurz. Es werden 
Luftballons zum Platzen gebracht und als 
Highlight wird dann am Ende noch auf un-
sere Schaumstofftiere geschossen.

Unser Pilotprojekt „vereinsübergreifendes 
Jugendtraining“ mit der Jugend der SGi 
Ebersbach, der SG Donzdorf und des BSC 
Eschenbach ging auch 2025 erfolgreich 
weiter. An 6 gemeinsamen Terminen konn-
te wieder zusammen trainiert werden und 
mit lustigen und abwechslungsreichen 
Spielen die Treffsicherheit verbessert wer-
den. Eine tolle Gemeinschaft unter den 
Jugendschützen ist entstanden. Alle genie-
ßen die gemeinsamen Trainingstage und 
das Projekt ist definitiv ein voller Erfolg und 
wird ein fester Bestandteil im Jugendtrai-
ning bleiben.

Am Sonntag, den 21.09.2025 fand unser 
2. Krautbauch Turnier auf unserem Bogen-
platz in Eschenbach statt. Bei sonnigem 
Wetter und blauem Himmel versammelten 

BSC Eschenbach
Wir sind der Bogensportclub Eschenbach 
und haben aktuell etwas mehr als 100 
Mitglieder. Wir schießen Blankbogen, 
Langbogen, Recurvebogen und Com-
poundbogen in allen Klassen von den 
Schüler- über die Jugendklassen bis zu 
den Damen- und Herrenklassen. 

Das Sommertraining findet unterhalb des 
Fußballplatzes des TSV in Eschenbach 
statt. Dort auf unserem großen Bogen-
schießplatz befindet sich unsere geräu-
mige Vereinshütte mit schöner großer 
Terrasse. In der Wintersaison trainieren wir 
in der Halle des Kleintierzüchtervereins in 
Heiningen. 

Bei uns kann jeder Interessierte das Bo-
genschießen lernen – egal ob „just for 
fun“ oder um an unzähligen Meisterschaf-
ten und Turnieren teilnehmen zu können 
und Erfolge zu erzielen.

Unsere Schützen haben auch in diesem 
Sportjahr wieder sehr erfolgreich an  Meis-
terschaften und Turnieren teilgenommen 
und tolle Platzierungen in ihren Klassen 
erreicht.

Am 25/26.01.2025 fand in Weil im Schön-
buch die württembergische Landesmeis-
terschaft in der Halle statt. 3 Schützen 
qualifizierten sich hierfür und erzielten 
dort hervorragende Ergebnisse. Rafael 
Gotthard (Recurve Schüler B) nahm zum 
ersten Mal an einer Landesmeisterschaft 
teil und belegte den 5. Platz, Christoph 
Batsch (Langbogen Herren) schaffte es mit 
seinem 3. Platz sogar aufs Siegertrepp-

chen. Alexander Gröner (Recurve Master) 
erkämpfte sich bei starker Konkurrenz ei-
nen sehr guten 15. Platz.

Bei den württembergischen Meisterschaf-
ten im Freien in Welzheim am 13.07.2025 
nahmen Christoph Batsch und Sophie 
Bürkle teil. Christoph Batsch erreichte 
einen sensationellen 5. Platz und Sophie 
Bürkle wurde zum wiederholten Male 
Vize-Landesmeisterin in der Damenklasse.

Im Rahmen unserer Hauptversammlung 
vom 22.03.2025 verabschiedete sich der 
Verein von unserem 1. Vorsitzenden Gert 
Wiedmann, der nach 21 Jahren als Vor-
stand das Amt abgab.

Gert wurde am 13.03.2004 zum 2. Vor-
sitzenden gewählt und leitete seitdem zu-
sammen mit dem 1. Vorsitzenden Thomas 
Hald unseren Verein. Am 22.03.2022 wur-
de er dann zum 1. Vorsitzenden gewählt. 

Lara Maxi Hiebl wurde von den Mitglie-
dern zur neuen 1. Vorsitzenden gewählt 
und führt nun zusammen mit Jochen Bärt-
le unseren Verein.

Dieses Jahr hatte der BSC Eschenbach sein 
40-jähriges Vereinsjubiläum. 

Dieser Anlass wurde am 19.07.2025 auf 
unserem Bogenplatz gebührend gefeiert. 
Bei Sonnenschein und blauem Himmel 
startete in großer Runde das Fest um 14 
Uhr mit einem Sektempfang. Die 1. Vorsit-
zende Lara Maxi Hiebl hielt zum Auftakt 
des Festes eine kurze Rede mit einem 
Rückblick auf 40 Jahre BSC. Es gab für die 
Gäste und Vereinsmitglieder ein Kuchen-

büffett am Nachmittag, ein Fingerfood-
Büffet und Würstchen im Wecken vom 
Grill am Abend und ein tolles Rahmen-
programm mit Langbogen Schauschießen 
und Blasrohrschießen für jedermann.

Jedes Jahr am letzten Freitag in den Som-
merferien bieten wir über das Schülerferi-
enprogramm den Schülern die Möglichkeit 
an, das Bogenschießen an einem gemein-
samen Nachmittag mit anderen Interes-

Wir sind auf folgenden Wochenmärkten für Sie da:

Dienstag und Freitag von 7.00-13.00 Uhr
in Eschenbach am Netto

Mittwoch und Samstag von 6.45-12.45 Uhr
in Göppingen am Schillerplatz

Donnerstag von 7.00-12.00 Uhr in Salach am Netto
Donnerstag von 12.30-14.30 Uhr in Hohenstaufen

89558 Böhmenkirch •  07332-4872

gen und das Schießen auf Christbaumku-
geln bildet jedes Jahr den sportlichen Ab-
schluss.

Infos rund um unseren Verein: 
www.bsc-eschenbach.de
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Auch im vergangenen Jahr haben die Landfrauen Eschenbach wieder 
ein vielfältiges, buntes und lebendiges Vereinsjahr gestaltet. Mit viel 
Herzblut, Engagement und Gemeinschaftssinn konnten wir zahlreiche 
Aktvitäten, Feste und Zusammenkünfte verwirklichen, die unser Ver-
einsleben bereichert haben.

Den Auftakt machte im November der Martinimarkt 2024, bei dem 
wir mit einem liebevoll bestückten Stand vertreten waren. Verkauft 
wurden selbstgemachte Marmeladen, warme Socken, handgefertigte 
Armbänder, unser beliebter Amarettopunsch, frisch gebackenes Brot 
sowie selbstgenähte Brottaschen. Die Besucherinnen und Besucher 
freuten sich über die Vielfalt und die besondere Qualität unserer Pro-
dukte.

Kurz darauf ließen wir das Jahr in gemütlicher Runde bei unserer in-
ternen Weihnachtsfeier in der Blauen Olive in Holzheim ausklingen. 
Bei gutem Essen, fröhlichen Gesprächen und besinnlicher Stimmung 
genossen wir die gemeinsame Zeit.

Ein besonderes Highlight war der Naturkosmetikworkshop mit der 
lieben Jessi von belonging2nature im Februar. Mit viel Begeisterung 
lernten wir, wie man auf natürliche Weise Pflegeprodukte herstellen 
kann – ein Erlebnis, das uns allen in Erinnerung geblieben ist.

Sehr stolz waren wir auf die Einladung zur Video-Produktion des Land-
kreises Göppingen. Als einziger Verein im gesamten Landkreis durften 
wir uns in dem Format „Überraschend ungefiltert“ vorstellen und ei-
nen Einblick in unser aktives Vereinsleben geben – eine wunderbare 
Möglichkeit, unsere Gemeinschaft und Tätigkeit über die Ortsgrenzen 
hinaus sichtbar zu machen.

Im Frühjahr trafen wir uns zum Osterfrühstück mit der Familie, das tra-
ditionell großen Anklang fand. Auch das Binden der Maibaumgirlande 
für unseren örtlichen Maibaum stand gemeinsam mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Eschenbach wieder auf dem Programm – eine schöne Tra-
dition, die viel Freude macht und unseren Ort verschönert.

Fleißig waren wir zudem bei den Vorbereitungen für das Hoffest im 
Juni und das Krautfest im August. Es wurde Marmelade gekocht 
und Kerzen produziert, sodass wir bestens gerüstet waren. Das Hof-
fest „Gläserne Produktion“ am Außenstall von Markus Forster war 
schließlich ein voller Erfolg – viele Besucher nutzten die Gelegenheit, 
Landwirtschaft hautnah zu erleben und unsere Produkte zu probieren.

Ein weiterer Höhepunkt war der Ausflug zur Straubmühle mit einem 
leckeren Frühstücksbuffet, bei dem wir gemeinsam nicht nur eine be-
eindruckende Mühle kennenlernen, sondern auch schöne Stunden in 
geselliger Runde verbringen durften.

Natürlich durfte auch unser traditioneller Backhaushock nicht fehlen. 
Mit frisch gebackenem Brot und gemütlichem Beisammensein wurde 
die Organisation für das bevorstehende Krautfest besprochen und die 
Schichten eingeteilt.

Das Krautfest selbst war wie immer ein Höhepunkt im Jahreslauf – mit 
viel Vorbereitung, Freude und tatkräftigem Einsatz aller Landfrauen.

Für die jüngere Generation fand wie jedes Jahr das Schülerferienpro-
gramm statt, bei dem die Nachwuchsbäckerinnen und -bäcker mit 
großem Eifer Teig kneteten und ihre eigenen Backwerke zauberten. 
Auch der Backworkshop mit unserer lieben Backfee Erika war eine 
schöne Gelegenheit, altes Wissen weiterzugeben und neue Rezepte 
auszuprobieren.

Zum Herbstbeginn rundeten wir unser Programm mit dem Marmela-
dekochen als Saisonabschluss ab. Gemeinsam stellten wir noch ein-
mal leckere Vorräte für den kommenden Martinimarkt her.

Alles in allem war das Jahr 2024/2025 geprägt von schönen Mo-
menten, guter Zusammenarbeit und vielen Begegnungen, die unser 
Vereinsleben lebendig machen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitgliedern, Helferinnen und Unterstützern, die mit ihrem Einsatz und 
ihrer Freude das Jahr zu etwas ganz Besonderem gemacht haben.

Landfrauen Eschenbach

Crossiety: Landfrauen Eschenbach
Instagram: landfrauen.eschenbach
E-Mail: info@landfrauen-eschenbach.de

BLICK+KLICK Amateurfotografen Eschenbach

Blick+Klick – Gemeinsam foto-
grafieren, entdecken, wachsen 
 
Seit mittlerweile über 14 Jahren verbin-
det Blick+Klick Menschen aus der Re-
gion, die eines gemeinsam haben: die 
Leidenschaft für Fotografie. Ob Natur, 
Architektur, Street, Porträt oder Experi-
mente mit Licht und Schatten – bei uns 
steht der kreative Blick im Mittelpunkt.  
Dabei spielt es keine Rolle, ob du gera-
de erst anfängst oder schon viele Jahre 
fotografierst. Auch das Equipment ist 
zweitrangig: Von der einfachen Einsteiger-
Kamera bis zur professionellen Spiegelre-
flex ist alles willkommen. Was zählt, ist die 
Freude daran, gemeinsam unterwegs zu 
sein, neue Perspektiven zu entdecken und 
voneinander zu lernen.

Unser Motto lautet: 
„Jeder kann – keiner muss“ 
Das heißt: Du entscheidest selbst, wie 

oft und in welchem Umfang du mitma-
chen möchtest. Die Mitgliedschaft bei 
Blick+Klick ist kostenlos und unverbind-
lich. Du meldest dich einmal an – und 
kannst danach ganz nach deinen Mög-
lichkeiten und Interessen teilnehmen.

Fotosessions 
Herzstück unseres Vereinsjahrs sind die 
rund zehn Fotosessions, die übers Jahr ver-
teilt stattfinden. Jede Session wird von ei-
nem unserer Mitglieder vorbereitet – von 
der Idee bis zur Durchführung. Zur Vorbe-
reitung gehört auch ein kleiner Flyer mit 
Infos zum Thema, Treffpunkt, Uhrzeit und 
Tipps zur Ausrüstung – damit alle gut vor-
bereitet sind.

Bildbesprechungen 
In regelmäßigen Abständen treffen wir 
uns zur gemeinsamen Bildbesprechung. 
Hier können Mitglieder ihre besten oder 
spannendsten Aufnahmen präsentieren – 

egal ob aus den Sessions oder vom priva-
ten Streifzug. Wir besprechen dann, Bild-
aufbau und Komposition, Technik (Schärfe, 
Belichtung, Farben), Motivwahl und Wir-
kung und Bearbeitung. Diese Treffen sind 
für viele das Highlight: konstruktiv, ehrlich, 
wertschätzend – und voller Anregungen 
für den eigenen Stil.

Wo du uns findest 
Viele unserer Treffen – vor allem die Bild-
besprechungen – finden in der Grund-
schule Eschenbach statt. Die genauen 
Termine und Orte werden rechtzeitig per 
Mail oder Flyer bekanntgegeben. Auch auf 
unserer Homepage findest du immer die 
aktuellen Infos.

Lust bekommen? 
Dann schau doch einfach mal vorbei – 
ganz unverbindlich. Wir freuen uns über 
alle, die Interesse an Fotografie haben – 
egal ob jung oder alt, Anfänger:in oder 
erfahrene:r Hobbyfotograf:in.

Bei Fragen oder Interesse an einer ersten 
Teilnahme findest du unser Kontaktformu-
lar auf der Homepage. Oder schreib uns 
direkt eine E-Mail.

Blick+Klick – weil Fotografie ge-
meinsam noch mehr Spaß macht.  
www.blickundklick-eschenbach.de

Foto: Thomas Granrat Foto: Ulrich Schwarz Foto: Saidi Koos

Tel. 07161 / 988585
www.augenmeile.de

Ihr Optiker  
in Heiningen!
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Rezepte  von den Eschenbacher Landfrauen

Bätscher
für 10-12 Bätscher 
Zutaten: 
1 kg Mehl,  10g Salz, 12g Frischhefe, 1 TL Essig 
1 EL Sauerteig -> ansonsten etwas mehr Hefe, 
240ml lauwarmes Wasser 

Belag nach Wahl , bei uns: 
- Schmand mit Kräutern
- Speck
- Kümmel 
- rotes Pesto und Mozzarella 

Fertigen des Teiges:	  
1. Trockene Zutaten in eine Schüssel oder Küchenmaschine 
geben und vermengen.  
2. Wasser hinzufügen (zunächst ca. 240 ml).
3. Kneten.
4. Mit einem befeuchteten Teigschaber Teig von den Rändern 
lösen. 
5. Falls nötig, weiteres Wasser nach Gefühl dazu geben.
6. Kneten, bis ein glatter, geschmeidiger und gut formbarer 
Teig entsteht.

Weiterverarbeitung des Teiges:
1. Teig in eine leicht bemehlte Schüssel oder einen Gärkorb 
geben.
2. Etwa 1–1,5 Stunden gehen lassen.
3. Während der Gehzeit ggf. einmal einschlagen / falten.
4. Wichtig: Teig nicht übergehen lassen!
5. den Teig zu handflächengroßen Fladen ausrollen und nach 
Belieben belegen
6. Bei 220 Grad im Backofen für 8-12min backen	
7. Lasst es euch schmecken!

Sommerlasagne  
Für 2 Personen  
Zutaten: für die Ricottacreme: 

250g Ricotta (alternativ körniger Frischkäse oder Light Frischkä-
se), 1/2 Zitrone - die Zeste davon, Salz 

für die Gemüsefüllung:   
4 große Tomaten, 1 Zucchini, 2 Knoblauchzehen, Olivenöl,  
Salz, schwarzer Pfeffer

für die Lasagne: 
6- 8 Lasagneblätter, 1/2 Bund Basilikum, Rucola, Olivenöl, 
Parmesan, Pistazienkerne, Cherrytomaten

Zubereitung: 
Ricottacreme: 
Verrühre den abgetropften Ricotta mit Zitronenzesten und Salz 
zu einer glatten Creme.

Gemüsefüllung: 
Schneide die großen Tomaten, den Knoblauch und die Zuc-
chini in Scheiben, brate es bei mittlerer bis hoher Temperatur 
in etwas Olivenöl in einer Pfanne. Dazu kommen Salz und 
schwarzer Pfeffer. 

Lasagne: 
1. Koche die Lasagneblätter in Salzwasser al dente.

2. �hacke die Pistazienkerne und röste sie in einer Pfanne, dazu 
die Cherrytomaten geben. 

3. �Bau die offene Sommer-Lasagne dann auf einem Teller 
zusammen. Das geht so: -> Beginne mit einem Nudelblatt, 
darauf kommt Ricottacreme, gebratenes Gemüse, danach 
wieder ein Nudelblatt und wiederhole den Vorgang.

Pro Person 3- 4 Nudelblätter. 

Topping: 
Gebe etwas Ruccola, Basilikum, Parmesan und die Pistazien/
Cherrytomatenmischung auf die Lasagne. 

Guten Appetit

Sushibowl
(2 Personen) 
Zutaten: 
Sushi Reis, 2 kleine Lachsfilets in Sushi Qualität oder optional 
Räucherlachs, 1 Avocado, 1 halbe Gurke, Sojasprossen, 10 
Brokkoliröschen, eine Handvoll Zuckerschoten, Sesam (Top-
ping) 

Gurkenmarinade: 
1 EL Frischkäse Natur/ Kräuter, 2 TL Sojasoße, Sesam, Pfeffer 

Lachsmarinade: 
2-3 TL Teriyakipaste, 1-2 TL Sesamöl, 1-2 TL Sojasoße,  
1 TL Honig, 1 TL Reisessig, 0,5 TL Limettensaft 
Optional: 1 Knoblauchzehe 

Zubereitung: 
Sushi Reis gut auswaschen bis die Flüssigkeit klar ist. Dann 
nach Anleitung kochen. Avocado klein würfeln und zur Seite 
stellen. Lachs würfeln und marinieren, dann für 20min im 

Kühlschrank ruhen lassen. Brokkoliröschen und Zuckerschoten 
für 8-10min in gesalzenes kochendes Wasser geben. Gurke 
würfeln und marinieren. Lachs für 10min bei 220 Grad Ober/
Unterhitze in den vorgeheizten Ofen geben. 
Alles gemeinsam anrichten und mit Sesam dekorieren. 

Guten Appetit

Zimtschnecken in Kürbisform 
Für 12 Schnecken: 
Zutaten: Für den Hefeteig:
500g helles Weizenmehl, 20g Hefe oder 7g Trockenhefe, 60g 
Zucker, 80g Butter, 1 Pck. Vanillezucker, 1 TL Zitronenzeste, ca. 
250ml lauwarme Milch, 1 Ei 

Für die Füllung: 
120g  sehr weiche Butter, 9 EL brauner Zucker, 2 EL Zimt 

Zum bestreichen: 
1 Eigelb, 2 EL Milch, Hagelzucker 

Alternative: Frosting
250g Naturfrischkäse, 3 -4 EL Puderzucker, Zitronensaft nach 
Gefühl 

Zubereitung:
1. �Alle Zutaten für den Hefeteig zu einem weichen, nicht mehr 

klebrigen Hefeteig ca. 10 Minuten kneten. Am besten mit 
der Küchenmaschine. Abgedeckt 1–1,5 Stunden ruhen 
lassen.

2. �Den Hefeteig auf einer bemehlten Unterlage auf Backblech-
Größe ausrollen.

3. �Für die Füllung alle Zutaten verrühren.
4. Die Teigplatte gleichmäßig mit der Füllung bestreichen.
5. Die Teigplatte von der langen Seite aus aufrollen.

6.� �Mit Hilfe von Küchengarn die Rolle in 12 Portionen schnei-
den.

7. �Die Schnecken wie im Video gezeigt mit Küchengarn in 
Kürbisform abbinden. Auf ein mit Backpapier belegtes Back-
blech legen und ca. 20 Minuten abgedeckt ruhen lassen.

8. �Eigelb und Milch mischen und die Kürbisse gleichmäßig 
bestreichen. Mit Hagelzucker bestreuen.

9. �Im vorgeheizten Backofen bei 180 °C (Heißluft) ca. 15–20 
Minuten backen. Abkühlen lassen.

10.� �Für den Kürbis-Look das Gebäck nach dem Befreien des 
Küchengarns mit Zimtstangen dekorieren.

Tipp:
Da die Zimtstangen nicht verzehrt werden können, einfach 
aufbewahren und z. B. zum Punsch aromatisieren verwenden.
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Schwäbischer Albverein

BÄSSLER HOLZ- UND FENSTERBAU GMBH 
STEINSTR. 25  .  73037 GÖPPINGEN

T +49 (0) 7161 85 06 -0 .  INFO@BAESSLER-FENSTERBAU.DE
WWW.BAESSLER - FENSTERBAU.DE

ERFAHRUNG. BER ATUNG. HANDWERK. 
ALS FACHBETRIEB FÜR ROLL- UND KLAPPLÄDEN 

SETZEN WIR FÜR SIE IM BEREICH SONNEN-
SCHUTZ DIE ENTSCHEIDENDEN AKZENTE.

Feuerwehr Eschenbach
Der Schwäbische Albverein e. V. wurde 
1888 in Plochingen gegründet. Mit aktuell 
rund 85.000 Mitgliedern ist er der größte 
Wanderverein Europas.

Unter dem Motto Natur – Heimat – Wan-
dern bietet der Verein eine Fülle gemein-
nütziger Leistungen und Freizeitangebote: 
Dazu gehören u.a. geführte Wanderun-
gen, Fortbildungen und Workshops, aber 
auch Mundart-, Tanz- und Musikveranstal-
tungen.

Die Bereitstellung der Wegeinfrastruktur 
ist von Anfang an eine der herausragen-
den Leistungen des Vereins. Für die Unter-
haltung, Markierung und Beschilderung 
von ca. 20.000 Kilometer Wanderwegen 
zwischen Main und Bodensee sorgen tau-
sende ehrenamtlich engagierte Mitglieder.

Die 21 Wanderheime des Albvereins bie-
ten günstige Verpflegungs- und Über-
nachtungsmöglichkeiten für Wanderer. 
Darüber hinaus besitzt der Schwäbische 
Albverein 28 Aussichtstürme mit beein-
druckenden Ausblicken.

Die Ortsgruppe Eschenbach 

Wir sind ein kleiner Teil dessen, mit ca. 
53 Mitgliedern, allerdings besteht unsere 
Ortsgruppe bereits seit über 130 Jahren. 
Unser momentanes Vorstandsteam be-
steht aus den drei Vorständen Axel Schäd-
ler, Rainer Remppel und Robert Arold, die 
unterstützt werden von weiteren Fachwar-
ten. 

Einen großen Block unserer Tätigkeiten 
belegte die Eschenbacher Hütte mit Er-
neuerungsmaßnahmen, Pflege- und An-
bauarbeiten.

Jedes Jahr führen wir unsere traditionel-
le Weihnachtswanderung am 3. Feiertag 
durch, sowie eine Nachtwanderung mit 
Fackeln auf den Galgenberg im Rahmen 
des Schülerferienprogramms. Sporadisch 
werden weitere Wanderungen oder auch 
Radtouren durch unseren Wanderwart an-
geboten.

Zu den Highlights des vergangenen Jahres 
zählte ein Besuch der Uni Hohenheim und 
das Hüttenwanderwochenende auf die 
Wolfratshauser Hütte.

Zu unseren weiteren Aufgaben gehört 
auch die Unterhaltung und Beschilderung 

des Wanderwegenetzes auf Eschenbacher 
Gemarkung sowie zwischen Fuchseck und 
Kornbergsattel.

Das weitere Vereinsleben wird umrahmt 
von der Teilnahme am Vereinspokalschie-
ßen oder durch unseren Stammtisch, der 
jeden letzten Freitag im Monat ab 19:00  
Uhr in der Eschenbacher Hütte stattfindet. 
Hierzu sind natürlich alle Interessierten 
herzlich eingeladen.

Unsere Wirtsleute - Patricia und René 
Kaufmann - freuen sich ebenfalls über eu-
ren Besuch von Mittwoch bis Sonntag.

Denn – bei alle dem – die Gemütlichkeit 
darf nicht zu kurz kommen!

Mit freundlichen Grüßen 
Rainer Remppel

Herausforderungen meistern?  
Bei uns (k)ein Thema. 

Das vergangene Jahr forderte bis zum 
Schluss die 42 ehrenamtlich tätigen Feu-
erwehrfrauen und -männer – insgesamt 
wurden wir zu 20 Einsätzen im Gemein-
degebiet und dem Gewerbepark gerufen.

Das ist zum einen auf die Unwetterereig-
nisse zurückzuführen, aber auch auf das 
immer breitere Einsatzspektrum, dem wir 
uns stellen müssen. 

Vielfältige Einsatzlagen fordern von einer 
Gemeindefeuerwehr maximale Flexibilität 
– für jedes realistische Szenario müssen 
wir bestmöglich gewappnet sein. Nun 
kann man all den möglichen Einsatzlagen 
mit Ausrüstungen begegnen – das verur-
sacht aber neue Probleme. Wer soll das 
bezahlen? Wo soll das alles gelagert wer-
den? Wer soll das alles bedienen – heute, 
morgen oder in mehreren Jahren? Der de-
mographische Wandel zeichnet sich auch 
in der Einsatzabteilung ab. In den nächs-
ten Jahren werden die geburtenstarken 
Jahrgänge aus den Einsatzabteilungen der 
Feuerwehren ausscheiden.

Das sind schwierige und komplexe Fra-
gen, denen sich der Kommandant mit 
seiner Führungsgruppe stellen muss. Für 
das Hier und Jetzt arbeiten wir weiter an 
unserem Einsatzstellenlogistikkonzept, in 
dem als zentrale Einheit die Beschaffung 
eines Absenkanhängers stand. Diesen 
Anhänger konnten wir im Sommer dieses 
Jahres in Dienst stellen. Mit Hilfe des An-
hängers ist die Feuerwehr nun in der Lage, 
verschiedene Ausrüstungsgegenstände je 
nach Anforderung der aktuellen Lage an 
die Einsatzstelle zu befördern. So können 
wir zum Beispiel weitere Pumpen und 
Schläuche einfach verladen, um über län-
gere Wegstrecken in den Außengebieten 
Wasser an die Einsatzstelle zu befördern, 
ohne dabei eines unserer beiden Lösch-
fahrzeuge zu binden. Oder Sandsäcke und 
Pumpen für vollgelaufene Keller zu den 
betroffenen Objekten befördern – schnell, 
einfach und mit minimalstem personellem 
Aufwand.

ten Ruhestand gehen, wer rückt aus der 
Jugendfeuerwehr nach? Gibt es vielleicht 
in der Bevölkerung noch den einen oder 
anderen, der sich gerne bei uns einbringen 
möchte?

Hier unterhält die Feuerwehr seit vielen 
Jahren schon sehr erfolgreich eine Jugend-
feuerwehr, die von den ehrenamtlichen 
Betreuern mit viel Herzblut geführt wird. 
Leider können jedoch in einer Jugendfeu-
erwehr nur Kinder im Alter von zehn bis 
17 Jahren aufgenommen werden. Wenn 
man aber in die strahlenden Augen der 
Jüngeren schaut und sich von deren Be-
geisterung anstecken lässt, kommt man 
nicht an der sehr herausfordernden Frage 
einer Kinderfeuerwehr vorbei. Dieser Her-
ausforderung wollen wir uns aber stellen 
und planen daher im nächsten Jahr einen 
Meilenstein für unsere Feuerwehr: 

Die Gründung einer Kinderfeuerwehr – für 
Kinder im Alter von sechs bis 10 Jahren 
– altersgerecht, fachkundig von zwei Er-
zieherinnen betreut mit einem der Alters-
gruppe entsprechenden Angebot.

Wir freuen uns schon riesig darauf – denn 
bei uns ist noch Platz für jeden, egal ob 
groß oder klein. Und vielleicht wird auf 
diesem Weg noch das eine oder andere 
Elternteil von der Faszination Feuerwehr 
gepackt – sehr gerne! Auch Quereinstei-
gerinnen und Quereinsteiger sind hier 
herzlich willkommen. 

Denn wir stehen füreinander ein. Das 
macht eine Feuerwehr aus.
Benjamin Wiesenborn
Feuerwehrkommandant

Schlater Str.2
73037 Holzheim

Tel.: 0172-36 66 19 5
Mail:gf-hausmeisterservice@web.de

Damit unsere Ausrüstung aber auch von 
jeder Einsatzkraft richtig bedient werden 
kann, muss viel Zeit und Energie in die 
Ausbildung investiert werden. Dabei muss 
möglichst das gesamte Einsatzspektrum 
einer Feuerwehr geübt werden. Eine zen-
trale Rolle nimmt hier die Brandbekämp-
fung und der Aufbau einer Löschwasser-
versorgung ein. Ein besonderes Highlight 
für die Atemschutzgeräteträgerinnen und 
-träger ist der jährliche Besuch einer spe-
ziellen Übungseinrichtung, bei der unter 
nahezu realen Bedingungen die Brand-
bekämpfung mit richtigem Feuer trainiert 
wird. Die Einsatzkräfte setzen sich hier, 
wie auch bei einem richtigen Brand, frei-
willig dem Feuer und den damit verbunde-
nen erheblichen Gefahren aus, um im Ein-
satzfall bestmöglich auf die Gefahren und 
die Dynamik eines Brandes reagieren zu 
können. Aber auch weit weniger spekta-
kuläre Fortbildungen stehen auf dem Plan 
– wie die regelmäßige Übung im Umgang 
mit Türöffnungswerkzeugen. Auch hierzu 
besuchen wir in unserer Freizeit regelmä-
ßig Seminare, um im Umgang mit diesen 
Werkzeugen so sicher zu 
sein, dass unter massivem 
Zeitdruck der Rettungs-
dienst sofort einen Zugang 
zu dem Patienten erhält 
– auch hier zählt jede Mi-
nute.

Es bleibt aber immer die 
Frage – wie sieht es in den 
nächsten Jahren aus? Wer 
wird in den wohlverdien-
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Wie jedes Jahr war auch die Zahnfee bei 
uns zu Besuch und es gab extra Ausflüge 
für jede Altersgruppe. 

Seit September ist unser Team wieder 
vollständig. Wir begrüßen Annika Eder im 
Kindergarten und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Rückblickend gab es viele Ausflüge, ge-
meinsame Feste und andere Aktivitäten. 

Hier ein paar Einblicke von unserem Kin-
dergartenjahr:

Oft sind wir in und um Eschenbach unter-
wegs. 

Das Highlight war der Ausflug des gesam-
ten Kindergartens zur Alpakafarm. 

Sämtliche Feste des Jahreskreises wurden 
gefeiert. Hier zu sehen ist der Einzug von 
Jesus nach Jerusalem zu Beginn der Oster-
zeit. 

Zum Muttertag wurden die Mamas in 
den Kindergarten eingeladen. Die Kinder 
haben mit geschmückten Blumentöpfen 
und roten Herzen einen kleinen Tanz auf-
geführt. 

 

Naturkindergarten Pusteblume Kindergarten Arche Noah
Unser Jahresrückblick 2024/25

Der Herbst ist eine bunte Jahreszeit, wel-
che die Kinder mit allen Sinnen entdecken 
konnten. Die Tage wurden kürzer und küh-
ler, gleichzeitig boten die bunt gefärbten 
Blätter an den Bäumen ein tolles Natur-
schauspiel. Daher eigneten sich unsere 
Vormittage im Herbst nicht nur, um auf der 
Terrasse zu basteln oder in gemütlicher At-
mosphäre einem Bilderbuch zu lauschen, 
sondern auch, um Ausflüge in die Natur zu 
unternehmen. Wir feierten Erntedank und 
schauten uns den Iltishof und Peterhof an, 
um die regionalen Produkte kennenzu-
lernen, die wir für unseren Martinimarkt-
stand benötigten. Bei uns gab es regionale 
Waffeln mit oder ohne Äpfel und unseren 
leckeren Mocktail aus Apfelsaft und Kräu-
tertee, der mit Honig gesüßt wurde.

Der Winter brachte kühlere Temperaturen 
und auch sogar ein paar Schneeflocken 
mit sich. Im Winter war es trotz der Kälte 
und der kürzeren Tage für die Kinder nicht 
weniger spannend.  Mit Bewegungsspie-
len oder langen Spaziergängen über die 
gefrorenen Äcker wurde es uns nie kalt. 
Natürlich freuten sich die Kinder über 
den Besuch vom Nikolaus und warteten 
gespannt auf Weihnachten. Das lange 
Warten verkürzten wir mit vielen tollen 
Aktionen, wie zum Beispiel gebrannte Ha-
selnüsse auf dem Feuer machen, unserer 
Adventsgeschichte und als Highlight das 
Turnen in der Technothermhalle. Dieses 
Jahr besuchten wir die Töpferei in Eschen-
bach, um dort Weihnachtsanhängerle für 
die Eltern zu töpfern.

Wenn die Sonne morgens immer früher 
aufging, die Wiesen langsam wieder grün 
wurden und die Bäume Blätter bekamen, 
wussten wir „Hurra“ der Frühling war da! 
Wir zogen kleine Gemüsepflanzen und 
setzten sie ins Hochbeet ein. Im Frühling 
freuten wir uns über die Blumen auf den 
Wiesen und entdeckten die ersten Käfer.  
Wir feierten unser Osterfest mit den El-
tern, an dem es leckeres süßes Stockbrot 
gab und die Kinder Ostereier mit Natur-
farben bemalen durften. Natürlich gab es 
auch noch was vom Osterhasen.  Unser 

Therapiehund Dahna besuchte uns frei-
tags. Nachdem jeder Dahna ein Leckerli 
gegeben hatte und sie ausgiebig gestrei-
chelt und gebürstet wurde, ging es los 
zum gemeinsamen Spaziergang. Wir wol-
len uns auf den Weg machen, um das Zer-
tifikat „Faire Kita“ zu erhalten. Eine Faire 
Kita ist eine Kita, in der globales Lernen 
und fairer Handel zum Alltag der Kinder 
gehören. Die Vielfalt der Welt wird durch 
das Thema Fairer Handel mit allen Sinnen 
erfahrbar. Es hilft den Kindern in der Kita, 
die Welt als Eine Welt zu sehen. Mit Pro-
jekten und Angeboten wollen wir dies den 
Kindern vermitteln. Wir starteten mit der 
Fairen Schokolade und freuten uns, das 
globale Klassenzimmer des Weltladens in 
Göppingen besuchen zu können. 

Endlich wurde es Sommer. Wir im Natur-
kindergarten freuten uns an der Sonne, an 
warmen Tagen, Spielen mit dem Wasser, 
Bachwanderungen, langen Waldtagen, an 
denen wir unterwegs picknickten und mit 
der Lupe auf Insektensuche gingen.  Unser 
Hochbeet musste gegossen und gepflegt 
werden und bald konnte das erste Ge-
müse geerntet werden. An unseren Koch-
tagen auf dem Feuer wurde das Gemüse 
dann zu leckeren Gerichten zubereitet. 
Weiter ging es mit unserer „Fairen Kita“. 
Früh übt sich, wer ein guter Klimaschützer 
werden möchte. In diesem Rahmen haben 
wir Klimameilen gesammelt. Jeder der mit 
dem Rad oder zu Fuß in den Kindergar-
ten kam, durfte einen Kleber auf unsere 
Klimaschnecke kleben. Das war ein voller 
Erfolg und als Dankeschön gab es für alle 
fleißigen Kinder und Eltern leckere Kartof-
felsuppe aus eigener Ernte.

    

Gib jedem Tag die Chance, der 
schönste deines Lebens zu werden.
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Kindergarten Wirbelwind

Der Tag, ab dem Ihre 
Lieblingskleidung Sie begleitet, 
solange Sie es möchten.
Einmal Miele, immer Miele.

Die neuen Miele Waschmaschinen W2 Nova Edition mit InfinityCare 
Schontrommel¹, der weltweit ersten rippenlosen Waschtrommel, 
schonend wie nie zuvor.
Vertrauen Sie dem neuen Miele Trockner T2 Nova Edition mit 
WoolDry selbst Wolle an.  Miele Wäschepflegegeräte für ein langes 
Leben Ihrer Lieblingskleidung. 

¹ zum Patent angemeldet EP 4 367 313

24-1228_05_DE_PA_2sp_W2T2_Nova_Edition_K2an.indd   124-1228_05_DE_PA_2sp_W2T2_Nova_Edition_K2an.indd   1 14.03.25   10:2114.03.25   10:21

In der Weihnachtszeit 2024 begleitete uns 
die Geschichte vom Weihnachtsstern. Viele 
kleine Sterne versammelten sich am Nacht-
himmel zu einem einzigen funkelnden Stern. 
Dieser zeigt den Hirten, Königen und Tieren 
den Weg nach Bethlehem.

In unserem Weihnachts – Minigottesdienst 
spielten wir diese schöne Geschichte vor. 
Die Nestkinder waren unsere funkelnden 
Sterne, die Höhlenkinder teilten sich in 
Sprechrollen und Chor auf. Die katholische 
Kirche war gut gefüllt von vielen interes-
sierten Besucher*innen. Frau Laschitsch-
Greiner gestaltete den Gottesdienst mit 
uns sehr kindgerecht. Mit tollen Liedern, 
Gebeten und Fürbitten, welche von Eltern 
und Geschwistern vorgelesen wurden. Im 
Anschluss hatte der Elternbeirat mit unse-
rer Elternschaft ein tolles Buffet aus bunten 
Weihnachtsplätzchen und anderen Le-
ckereien vorbereitet. Zum Wärmen gab es 
Glühwein und Punsch. Mit diesem beson-
deren Abend ließen wir gemeinsam das Jahr 
2024 ausklingen. 

Durch das ganze Kindergartenjahr beschäf-
tigten wir uns mit dem Thema „Unsere 
Helfer – Feuerwehr, Polizei und Krankenwa-
gen“.

Im Kindergarten haben wir verschiedene 
Aktionen zum Thema Feuerwehr gemacht. 
Bücher zum Thema angeschaut und ein 
spannendes Hörbuch gehört. Außerdem 
führen wir bei uns in der Einrichtung re-
gelmäßig eine Brandschutzübung für den 
Notfall durch. Es ertönt ein Signalton und 
die Kinder wissen, dass sie nun alles ste-
hen und liegen lassen und gemeinsam mit 
den Erzieherinnen den Kindergarten auf 
schnellstem Weg zu unserem Sammelpunkt 
verlassen müssen. Es ist dabei wichtig, dass 
die Kindergartenkinder wissen, wie sie sich 
im Ernstfall verhalten sollen. 

Als Highlight durften alle Kinder die Eschen-
bacher Feuerwehr besuchen.  Dort haben 
wir einen Einblick erhalten, was die Feuer-
wehr bei einem Einsatz alles an Ausrüstung 
benötigt, welche Werkzeuge alle in einem 
Feuerwehrauto versteckt sind, wie man mit 
den anderen Feuerwehrleuten kommuni-
ziert und was diese bei einem Einsatz anzie-
hen müssen. Gemeinsam mit Herrn Forster 
und Herrn Eitle durften wir üben, wie man 
mit dem großen Wasserschlauch löscht. 
Auch die Autos auf dem Parkplatz haben 
wir angespritzt. Das hat uns richtig Spaß 
gemacht. 

Außerdem hat uns das Rote Kreuz aus 
Heiningen im Kindergarten besucht. Die 
Kinder haben gelernt, wie man ein Pflas-
ter anbringt, wie ein Verband benutzt wird 
und was ein*e Sanitäter*in alles im Ret-
tungsrucksack oder der Rettungstasche hat. 
Gegenseitig durften sie sich einen Verband 
anlegen und verschiedene Dinge aus den 
Rettungstaschen testen und kennenlernen. 
Ein Stethoskop, die Spritze, ein Otoskop und 
vieles mehr.

Wir besuchten in diesem Zug auch die 
Hausarztpraxis von Frau Dr. Stavenow. Sie 
zeigte uns die Räumlichkeiten und erzählte 
uns ausführlich, wie die verschiedenen Ge-

rätschaften heißen, die wir noch nicht kann-
ten. Spannend hierbei war für die Kinder 
der kleine Hammer, mit welchem man die 
Reflexe testet. Wenn man vorsichtig unter 
der Kniescheibe mit dem Hammer schlägt, 
bewegt sich völlig automatisch das Knie 
nach vorne. „Wie Zauberei“, meinten die 
Kinder hierzu.  

Weiter beschäftigten wir uns damit, welche 
Aufgaben die Polizei hat. Wir lernten, dass 
es nicht nur die Polizei zu Fuß oder im Strei-
fenwagen gibt. Sondern auch die Reiterstaf-
fel und die Hundestaffel, die Polizei auf dem 
Wasser oder in der Luft. 

Zu guter Letzt bekamen wir noch Besuch 
von der Polizei. Die Kinder waren völlig 
aufgeregt, als plötzlich ein Polizist in seiner 
Uniform dastand. Sie waren sehr interessiert 
und stellten viele Fragen. Die Polizei ist dein 
Freund und Helfer. Das war dem Polizisten, 
welcher bei uns war, sehr wichtig. Man kann 
sich immer, wenn man Hilfe benötigt, an die 
Polizei wenden.

Am allerwichtigsten sind allerdings die Tele-
fonnummern der verschiedenen Institutio-
nen. Mit kleinen Sprüchen und Fingerspie-
len ließen sich diese viel besser merken. Ein 
tolles Thema, mit welchem wir uns noch viel 
länger hätten beschäftigen können.

„Der Berg ruft“ unter diesem Motto stand 
unser diesjähriges Sommerfest 2025. Hoch 
hinaus ging es auf den Kornberg. Am Park-
platz „Kornbergsattel“ trafen wir uns und 

begrüßten uns mit einem Begrüßungslied. Mit Bollerwagen, Kin-
derwägen und gefüllten Rucksäcken machten wir uns nun auf den 
Weg. Durch Wälder und Wiesen, ein kurzer steiler Anstieg, Schotter-
wege und Waldwege führten uns auf den Berg. 

Oben angekommen, begrüßten uns Christel und Mäx, welche extra 
für uns das Kornberghaus geöffnet hatten. Verschiedene Grills, ob 
mit Holz oder Gas, sowie einen Pavillon hatten sie für uns vorberei-
tet. Gemeinsam sangen wir noch ein paar Sommerlieder. Danach 
konnte sich dann jeder frei bewegen. Spielen auf der Wiese, schau-
keln oder wer Hunger hatte, konnte sein mitgebrachtes Grillgut gril-
len. Es war ein buntes Miteinander und alle hatten Freude dabei. 

Ganz überraschend kam auf einmal ein Eismobil den Schotterweg 
hochgefahren. Die Freude war allen ins Gesicht geschrieben. Ob 
groß oder klein, für jeden gab es eine leckere kühle Erfrischung. 
Nach dem gemeinsamen Aufräumen machten wir uns wieder auf 
den Rückweg zu den Autos. Bergab ging das natürlich deutlich 
schneller. 

Ein tolles und erlebnisreiches Kindergartenjahr 2024/2025 ging so 
nun zu Ende. 
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anlagen unsere Vereinsgaststätte mit Ne-
benraum integriert.

Seit Mitte des Jahres wird hier durch un-
sere neuen Pächter Sybille und Saskia 
Wittmann in bester Weise für das leibli-
che Wohl gesorgt. Diese haben für ihren 
Start auch zugleich eine umfangreiche 
Umgestaltung der Gaststätte und der 
Außenanlagen durchgeführt. Ein Besuch 
lohnt sich daher auf jeden Fall!

Weitere Infos zum Vereinsgeschehen 
können auch auf unserer Homepage 
(www.sveschenbach.de) nachgelesen 
werden.

Schützenverein Eschenbach e.V. Seniorenrat Eschenbach

Eitswiesenstraße 1/1 • 73092 Heiningen
Tel: +49 7161 43926 • Fax: +49 7161 44459

Mail: info@kurzgeruestbau.de • Web: www.kurzgeruestbau.de

Wussten sie schon, dass namhafte Fein-
kostläden in München ihr Früchtebrot aus 
der Manufaktur Bosch in Uhingen beziehen 
und dass sich dort die längste Pralinentheke 
Baden-Württembergs befindet?

Oder dass die Klimaveränderung auch 
in den Wäldern von Eschenbach ange-
kommen ist und beispielsweise ein al-
ter Tannenbestand auf dem Kuhnberg 
stark gefährdet ist? Und wer hätte ge-
dacht, dass das Klärwerk Göppingen zu 
den zehn größten Anlagen in Baden-
Württemberg gehört und rechnerisch 
für die Klärung des Abwassers von  
300 000 Menschen ausgelegt ist?

Interessant auch, dass der Schultheiß 
Andreas Lemppenau das „Königreich 
Eschenbach“ bis 1930 mit nächtlichen 
Sprechstunden und manchem Viertel 
Rotwein regierte.

Dies alles und noch vielmehr konnten die 
Besucher der Veranstaltungen des Senio-
renrats Eschenbach im Laufe des letzten 
Jahres erfahren. Heute wollen wir sie 
neugierig machen und unser Programm 
noch einmal vorstellen.

So gibt es eine sehr aktive Wandergrup-
pe, welche sich monatlich am ersten Don-
nerstag trifft, um gemeinsam zu wandern 

und am Schluss gemütlich einzukehren 
und Gemeinschaft zu pflegen. Der ge-
meinsame Austausch von Neuigkeiten 
und das gemütliche Miteinander sind das 
Ziel des Teams vom Kaffeenachmittag. 
Leckere Kuchen und frischer Kaffee er-
wartet Sie an jedem zweiten Donnerstag 
im Theodor-Engel-Gemeindehaus.

Wer es lieber herzhaft mag, ist beim 
Eschenbacher Mittagstisch gut aufge-
hoben. An liebevoll dekorierten Tischen 
und in der Gemeinschaft schmeckt das 
Mittagessen doch gleich nochmal so 
gut. Nach einem wechselnden Hauptge-
richt gibt es immer einen Nachtisch und 
Kaffee. Ganz neu dazugekommen ist der 
Spielenachmittag in der Seniorenwohn-
anlage. Neben spannenden Spielen in 
fröhlicher Runde trainieren sie ganz ne-
benbei Gedächtnis und Konzentration.

Wer gerne singt, ist beim Angebot „Mit 
Musik geht alles besser“ gut aufgeho-
ben. Vom Schlager bis zum Volkslied ist 
alles mit dabei. Und für die musikalische 

Begleitung sorgt Sieglinde Gebhardt am 
Akkordeon. 

Des Weiteren sind jährlich zwei Termine 
für unser Seniorenfrühstück im Katholi-
schen Gemeindehaus Eschenbach fest 
eingeplant und gut besucht. So unter-
nahmen wir mit Rolf Eitle einen virtuel-
len Ortsrundgang mit vielen alten Anek-
doten und historischen Aufnahmen des 
alten Eschenbachs. Revierförster Simon 
Zoller informierte uns über die Klimaver-
änderung im Landkreis Göppingen und 
die Auswirkungen auf die Wälder.

Ganz besonders weisen wir auf das ge-
meinsame Programm mit den Senioren-
räten von Heiningen und Bad Boll hin, 
welche uns zu weiteren Unternehmun-
gen einladen. Diese Veranstaltungen 
werden jährlich in einer kleinen Broschü-
re zusammengefasst. Diese ist auf den 
Rathäusern erhältlich. Ein Hilfsangebot 
für Seniorinnen und Senioren ist der eh-
renamtliche Handwerkerdienst. Dieser 
übernimmt für Sie gegen einen sehr ge-
ringen Obolus kleinere Reparaturen und 
Arbeiten im Haus oder im Garten. Der Er-
lös kommt dem Förderverein der Grund-
schule Eschenbach zugute.

Nun dürfen wir Sie herzlich einladen, an 
der einen oder anderen Aktivität teilzuneh-
men und die Gemeinschaft der Eschenba-
cher Seniorinnen und Senioren zu erleben.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an An-
drea Senft (07161 94040-15) oder Hans-
Dieter Würthele (07161 49472).

Der Schützenverein Eschenbach e.V., mit 
derzeit (Stand 01.01.2025) 99 Mitglie-
dern, wurde 1923 gegründet. Im Jahr 
2023 haben wir unser 100jähriges Jubi-
läum im Rahmen des 71. Kreisschützen-
tages in der Technothermhalle gefeiert.

Begonnen hat der Schießbetrieb als 
Kleinkaliber-Schützenverein Eschenbach 
auf der Bühne in der ehemaligen Gast-
stätte „Lamm“. Nur 3 Jahre später wur-
de ein eigenes Schützenhaus, die heutige 
Albvereinshütte, gebaut. Nach der Unter-
brechung durch den 2. Weltkrieg wurde 
der Verein 1951 neu gegründet und be-
reits 1957 das jetzige Schützenhaus in 
der Schlater Straße gebaut.

In unseren Schießanlagen stehen seit 
2021 insgesamt 12 elektronische Stände 

für Luftgewehr und Luftpistole, sowie 4 
Kleinkaliberstände zur Verfügung. Zurzeit 
haben wir 2 lizenzierte Jugendtrainer, die 
interessierten Kindern und Jugendlichen 
im Training beratend zur Seite stehen. Für 
Jugendliche unter 12 Jahren, die noch 
nicht aktiv mit dem Luftgewehr schießen 
dürfen, ist ein Lichtgewehrstand einge-
richtet. Ein Lichtgewehr funktioniert auf 
Infrarotbasis und es ist somit nicht not-
wendig, mit Munition zu schießen. Hier-

für gibt es extra Wettkämpfe im Schüler-
bereich.

Für Erwachsene (Wieder-)Einsteiger steht 
an jedem Trainingstermin eine Aufsicht 
zur Verfügung, die Unterstützung und 
Tipps zum richtigen Umgang mit der 
Sportwaffe geben kann. Trainingszeiten 
sind freitags für die Jugend von 19 – 20 
Uhr, anschließend bis 22 Uhr für die äl-
teren Schützen. Interessierte können je-
derzeit zu den genannten Zeiten für ein 
Schnuppertraining vorbeischauen.

Neben Wettkämpfen und Meisterschaf-
ten ist es uns auch ein Anliegen, mit der 
Teilnahme an kulturellen örtlichen Veran-
staltungen, wie dem Krautfest und dem 
Martinimarkt, unsere Verbundenheit zum 
Ort und dem Gemeinwesen zum Aus-
druck zu bringen. Dazu findet jährlich un-
ter der Organisation des Schützenvereins 
eine mehrtägige Radtour statt.

Im Schützenhaus ist neben den Schieß-

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.30 Uhr  |  Samstag 9.00 - 14.00 Uhr  |  Mittwoch geschlossen

Wir haben für 
jede Situation  
das richtige 
Fahrrad.
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Das Rebhuhn  Vogel des Jahres 2026

HEIM Infrastrukturbau GmbH 
Kuhnbergstraße 16, Gewerbegebiet GP-Voralb 

 
Als BBaauu--  &&  FFaammiilliieennuunntteerrnneehhmmeenn bauen wir seit vielen 
Jahrzehnten Bauwerke für die Anforderungen von morgen: 
 

▪ Wir sorgen dafür, dass man nach ESCHENBACH kommt 
– denn wir bauen Straßen. 

▪ Wir sorgen für schnelles Internet – denn wir verlegen 
Glasfaserleitungen. 

▪ Wir sorgen dafür, dass die Leute was zum Essen haben 
– denn wir haben den KFC in GÖPPINGEN gebaut. 

▪ Wir sorgen dafür, dass man nachts ruhig schlafen kann 
– denn wir bauen Lärmschutzwände. 

▪ Wir sorgen dafür, dass ältere Menschen gut unterge-
bracht sind – denn wir bauen Senioren-Wohnanlagen. 

 

Dabei vertrauen wir immer auf unseren wichtigsten und 
besten Baustoff:  LLeeiiddeennsscchhaafftt  uunndd  BBeeggeeiisstteerruunngg    --    ggeepprrääggtt  
vvoonn  uunnsseerreemm  LLeeiittbbiilldd…… 
  

Motorradfreunde Eschenbach
Unsere diesjährige Jahresausfahrt wurde 
terminlich vom Anfang des Jahres auf den 
10.-12.10.2025 festgelegt. 2 Beauftragte 
haben sich über mögliche Ziele Gedanken 
gemacht, mit Hotels telefoniert, sind Stre-
cken abgefahren, kurzum alles getan, was 
ein eifriges Planungsteam tun muss.

Es ergaben sich dann 3 Ziele zur Wahl, 
von denen wir uns dann mehrheitlich für 
Krumbach entschieden haben.

Am 10.10.25 starteten wir mit 7 Motorrä-
dern (vom Kult-Japaner bis zum Milwau-
kee Iron alles vertreten) gemütlich nach-
mittags Richtung Ziel. Vorgabe war, alles 
Landstraße zu fahren. Vor Abfahrt gab es 
dann kurz Verwirrung, weil der Verfasser 
dieser Zeilen davon ausging, dass einer 
der Planer die Führung (in unseren Kreisen 

nennt man denjenigen "Roadcaptain") 
übernimmt, doch es wurde dann doch ent-
schieden, dass der Präsident vorausfährt 
und die Führung übernimmt. Unvorberei-
tet und ohne Navigationsunterstützung 
gings dann los. Die Strecke führte über 
den Schlater Buckel ins obere Filstal bis 
nach Amstetten. Weiter über Langenau, 
Günzburg, Ichenhausen und dann waren 
wir auch schon in Krumbach/Bayern an-
gekommen. Für einen Freitagnachmittag 
war das ein recht moderater Verkehr. Wir 

waren nicht in Eile und ohne große Ver-
kehrsbehinderungen kamen wir nach ca. 
1,5 Stunden am Ziel an: dem Restaurant 
Gasthof Diem in Krumbach. Seit 1876, 
mittlerweile in achter Generation, steht 
die Familie Diem für Feinkost mit Herz und 
Tradition. Aber nicht nur die Küche hat mit 
so manchem Schmankerl aufzuwarten, es 

gibt im Haupthaus sowie gegenüber auch 
Hotelzimmer und eine Sauna. Der Biergar-
ten war leider schon saisonal geschlossen, 
was uns jedoch keinen Abbruch tat, da 
dieser perfekt als Parkplatz für unsere Rös-
ser aus Stahl dienen konnte.  Am Samstag 
machten wir einen kleinen Ausflug in die 
nähere Umgebung und besuchten das 
Kloster Roggenburg. Die sehr ländliche 
Gegend ist im Oktober für Ausfahrten mit 
dem Motorrad nahezu perfekt. Von März 
bis September gibt es hier jedoch relativ 
viel landwirtschaftlichen Verkehr. Die Nähe 
zu Ulm / Neu-Ulm / Weißenhorn und na-
türlich dem Legoland ist perfekt für Unter-
nehmungen aller Art.

In Krumbach gibt es auch Bars, allerdings 
hatten wir nur eine gefunden, die wir kur-
zerhand "Loch" getauft haben. Es gibt 
dort allerlei Möglichkeiten sich die Zeit zu 
vertreiben. Es gibt Darts, einen Punching 
Ball, allerlei elektronische Maschinen (slot 
machines) und man kann sich natürlich 
auch leckere Cocktails, mit und ohne Alko-
hol, mischen lassen.

Das Wetter hat immer mitgespielt, keiner 
wurde beim Fahren nass. Am Sonntag 
Nachmittag kehrten wir alle heil und un-
versehrt zurück.

Rekord bei der Wahlbetei-
ligung: Mehr als 184.000 
Menschen haben mitge-
macht.

„Das war eine Rekord-
Wahlbeteiligung! Wir freu-
en wir uns sehr, dass Vö-
gel und die Natur so viele 
Menschen bewegen“, sagt 
NABU-Vogelschutzexperte 
Martin Rümmler. „Mit dem Rebhuhn ist 
ein stark bedrohter Vogel gewählt wor-
den.“

Die Lage des Rebhuhns war nicht immer 
so desolat. Früher war es ein häufig zu 
beobachtender Kulturfolger, doch um 
1990 brach sein Bestand stark ein. Der 
Grund ist im Wesentlichen die intensive 
Landwirtschaft. Felder werden ausgewei-
tet, Feldraine und Büsche verschwinden, 
dazu kommt ein hoher Pestizideinsatz. In 
dieser ausgeräumten Agrar-Landschaft 
findet das Rebhuhn zu wenig Nistplätze 

und kaum Nahrung. Wegen des starken 
Rückgangs kürte der NABU das Rebhuhn 
bereits 1991 zum Vogel des Jahres.

Rebhühner gehören zu den Hühnervö-
geln. Auf dem Rücken sind sie vorwie-
gend braungrau marmoriert, ihre Brust 
ist grau und das Gesicht orangebraun 
gefärbt. Die männlichen Rebhühner las-
sen in den frühen Morgen- oder späten 
Abendstunden ihren Revierruf hören, ein 
raues „kirräck“. Das Rebhuhn brütet in 
offenem Gelände, auf Feldern und Wie-
sen sowie Brachflächen mit schützendem 

Gebüsch und Heckenreihen. 
Darum kann es schwierig 
sein, sie zu entdecken. Am 
besten sind sie an Feldrän-
dern und -säumen zu beob-
achten, da dort die Vegetati-
on nicht zu hoch ist.

Erwachsene Rebhühner 
ernähren sich vorwiegend 
pflanzlich, ab und zu steht 

aber auch tierische Kost auf ihrem Spei-
seplan. So fressen sie grüne Pflanzentei-
le, Körner oder Samen ebenso wie kleine-
re Insekten. Jungtiere hingegen ernähren 
sich in der ersten Zeit hauptsächlich tie-
risch. Das Rebhuhn ist ein Standvogel, es 
lebt das ganze Jahr über bei uns.

Der „Vogel des Jahres“ wurde in 
Deutschland erstmals im Jahr 1971 ge-
kürt. Seit 2021 wird er durch eine öffent-
liche Wahl bestimmt.

0172/7564275
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Interview mit Reinald Pehla
Lieber Reinald, schön, dass du dir heute 
Zeit für uns nimmst. Viele kennen die toll 
besprühte Unterführung hier in Eschen-
bach. Wir freuen uns, den Menschen dahin-
ter vorzustellen.

Wie lange lebst du denn schon 
in Eschenbach und wie bist du 
hierher gekommen?

Vielen Dank für eure Anfrage. Ich habe 
2015 mit meiner Frau in Eschenbach ein 
Haus gebaut und lebe nun seit fast 10 
Jahren hier. Meine Frau ist in Eschenbach 
aufgewachsen und unsere beiden Töchter 
geniessen nun auch das „Großwerden“ in 
unserer schönen Gemeinde. Ich finde es 
toll, das wir hier noch natürlich, aber alles 
andere als veraltet sind, und fühle mich 
sehr heimisch und wohl in Eschenbach.

Erzähle uns ein bisschen was zu 
deinem beruflichen Werdegang.

Der Schnelldurchlauf: 1995 Nebenjob (Ein-
zelhandel) im Up-Town Fashionstore Göp-
pingen (Kirchheim und Esslingen), 1996 
dann erste DJ-Auftritte, zeitgleich durch 
Begeisterung für Graffiti und Streetart erste 
Auftragsmalereien, 1998 Abitur am Hogy 
in Göppingen, danach Sozialdienst bei der 
Diakonie in Esslingen, 1999 Ausbildung 
zum Werbekaufmann bei der Göppinger 
Werbeagentur Plan B (Heute Liganova in 
Stuttgart), 2001 direkt der Quereinstieg als 
Head of Marketing für den Europavertrieb 
von Urban Fashionbrands wie Pelle Pelle, 
2007 der Schritt in die Selbstständigkeit mit 
meiner eigenen kleinen Agentur, in welcher 
ich Musik, Kunst, Marketing und Grafikde-
sign vereine.

Aktuell bist du als Graffiti Künst-
ler unterwegs und als DJ überre-
gional bekannt. Wie bringst du 
beides unter einen Hut?

Beides sind Hobbies und große Leiden-
schaft. Ich habe nach wie vor extrem viel 
Spaß an den Tätigkeiten und hole mir hier 
auch viel Energie zurück. Durch die Selbst-
ständigkeit konnte ich zudem auch immer 
genügend Freiraum für ein „Durchatmen“ 
schaffen. Beides sind sehr kreative Bereiche 
und da sowohl meine Kunst, als auch der 
Schwerpunkt meiner musikalischen Arbeit 

im urbanen Bereich liegt, geht beides sehr 
gut mit- und ineinander. Fraglich ist sicher-
lich nur, wie lange ich noch den „Zahn der 
Zeit“ treffe. ;)

Was waren deine bisher größten 
und für dich besten Projekte?

Tatsächlich habe ich diese Frage schon öf-
ter gestellt bekommen und mir fällt eine 
Antwort sehr schwer. In meinen Tätigkeiten 
ist es mir sehr wichtig, mich stetig weiter-
zuentwickeln. Vor allem im künstlerischen 
Bereich. Hier habe ich in den letzten Jahren 
auch XXL Fassaden unter anderem für die 
UEFA 2024 in Stuttgart gestaltet.

Als DJ stehe ich im Wandel und kann mich 
hier nicht mehr wirklich weiterentwickeln. 
Ich war weltweit an den Decks, habe fast 
5.000 Shows in mehr als 550 verschiede-
nen Locations gespielt. Beeindruckende 
Clubs auf Ibiza, in Finnland, Litauen und 
was weiß ich noch wo... Hängen geblieben 
sind die Menschen, Veranstalter, Kollegen, 
Epochen. Schwer da ein Highlight rauszu-
picken. Es sind Momente und 1000e tolle 
Erinnerungen.

Wenn du auflegst - wie oft im 
Monat bist du dafür im Schnitt 
unterwegs?

Als DJ bin ich aktuell im Wandel. Das hat 
vor allem auch mit der aktuellen Clubent-
wicklung zu tun. Die jungen Generationen 
netzwerken und konsumieren Musik ganz 
anders als die Generationen davor. Das 
merkt man vor allem auch in der Gastro. 
Das Clubsterben geht voran und ich vermis-
se vor allem den Club-Vibe aus der Zeit vor 
Corona. Dort war ich mehr als 150 mal im 

Jahr an den Decks. Nach Corona und der 
Geburt meiner 2. Tochter entfliehe ich dem 
Clubsterben und konzentriere ich mich als 
DJ auf den Bereich Firmen-Events, Hochzei-
ten, etc... Das sind im Jahr vielleicht noch 
70, maximal 80 Dates. Und ich möchte das 
noch weiter reduzieren. Club-Gigs nehme 
ich nur noch sehr selektiv an.

Wo trifft man dich an den 
Mischpults?

Durch den Wandel in den „nicht-öffent-
lichen“ Bereich und meiner Selektion an 
Club-Gigs trifft man mich nicht mehr so 
oft in Clubs an. Ich versuche aber nach wie 
vor immer wieder vor allem in der Region 
präsent zu sein. Für mich muss dann aber 
Club, Thema/Inhalt des Clubabends und 
auch das Zielpublikum passen. Ich möchte 
nicht mehr jeden Gig spielen, nur um ei-
nen vollen Terminkalender zu haben - mir 
ist die Qualität des Abends mittlerweile 
viel wichtiger. Ganz aufs „Auflegen“ ver-
zichten kann und möchte ich aber nicht.

Was war der zündende Moment 
für dich, dass du wusstest: ich 
will DJ und Graffiti machen?

DJ: Durch meine Arbeit im Uptown wur-
de ich viel mit Hip Hop Musik konfron-
tiert. Zeitgleich habe ich die ersten Clubs 
besucht. Es gab viel Musik, die ich mega 
gefeiert habe, damals aber nur auf Platte/
Vinyl. So begann ich Platten zu kaufen 
und als ich so 1.000 hatte, kam die Anfra-
ge eines Freundes, auf einer Party Musik 
zu machen. Ich fand es mega, die Sounds 
zu mischen und die Leute dazu feiern zu 
sehen. Musikalisch Emotionen, Überra-
schungen und Stimmung zu erzeugen hat 
mich begeistert und als ich dann DJs gese-
hen habe, die scratchen konnten, war ich 
vollends infiziert.

Graffiti: Auf einem Besuch in Chemnitz 
Mitte der 90er verliebte ich mich in Graffi-
ti. Gezeichnet habe ich schon immer gern 
und hatte schon früh ein großes Talent 
dafür. In Chemnitz wurden kurz nach der 
Wende viele Unterführungen für Kunst frei 
gegeben. Und hier waren damals extrem 
viele Sprayer unterwegs. Jede einzelne Un-
terführung war fast schon eine Galerie für 
sich und die Qualität der Graffitis damals 
war beeindruckend. Da wusste ich, das will 
ich auch machen. Die Spraydose als künst-
lerisches Medium gefällt mir nach wie vor 
am besten!

Was ist dein Ausgleich zur Ar-
beit und wie sieht dein perfek-
tes Wochenende aus?

Ich genieße die Zeit mit der Familie. Das 
perfekte Wochenende habe ich im Urlaub, 
wenn ich mit der Familie die Zeit genieße 
und Arbeit weit weg von uns ist. Leider 
sind die „normalen“ Wochenenden bei mir 
nach wie vor arbeitsreich. Ausgleich gibt 
mir meine Familie und ab und zu diverse 
sportliche Aktivitäten.

Was rätst du jungen Menschen, 
die am Anfang ihres Berufsle-
bens stehen?
Ich habe immer gemacht, was mir Spaß ge-
macht hat. Ob das der richtige Weg ist, wür-
de ich heutzutage nicht mehr unterschrei-
ben. Bei mir hat das super funktioniert und 
ich habe meine Talente genutzt, ohne zu 
wissen, wo das Ganze hinführt. Heute den-
ke ich, macht es mehr Sinn denn je, einen 
groben Plan oder ein Ziel vor Augen zu ha-
ben. Grundsätzlich würde ich jedem raten, 
dieses Ziel zu verfolgen und nicht so schnell 
aufzugeben. Fokus, Spaß und auch Ehrgeiz 
sollten eine große Rolle spielen. Und ganz 
wichtig: Durch meine Ausbildung habe ich 
gelernt, akkurat und vor allem zuverlässig 
zu arbeiten. Gerade bei Künstlern sind das 
eher seltene Eigenschaften. Ich denke, das 
ist heutzutage sehr wichtig, um nachhaltig 
erfolgreich zu sein.

Zum Schluss noch ein schnelles 
entweder oder: 
Selbst auflegen oder Musik 
hören? 
Auflegen!
Kaffee oder Tee? 
Tee!
Morgenmensch oder Nachteule? 
Jemand der versucht beides zu kombinie-
ren.
Halb voll oder halb leer? 
Halb voll.
Großstadt oder Dorf? 
Feiern in der Großstadt, leben im Dorf!

Wir danken dir vielmals für 
deine Zeit und wünschen dir 
viel Glück und Erfolg für deine 
nächsten Projekte. 

Vielen Dank Euch!

DJ und Grafittikünstler aus Eschenbach

www.dj-reg.de / www.reg-media.de
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Interview mit Laura Carrino Singer & Songwriterin, Musicaldarstellerin aus Eschenbach

Name: Laura Carrino
Beruf: Assistenz der Geschäftsführung

Lieblingsplatz in Eschenbach:

da gibt es unzählige, aber einer davon 
ist tatächlich der Friedhof; ich liebe die 
erhöhte Lage am Beckenberg, die Aus-
sicht von dort ist wunderbar ebenso wie 
die friedliche Aura.

Liebe Laura, wie schön, dass 
wir uns heute unterhalten 
können. 

Erzähle uns doch zuerst ein-
mal, von wann bis wann du in 
Eschenbach gelebt hast und 
welche Erinnerungen aus der 
Jugend dich hier geprägt ha-
ben…

Vielen Dank, dass  ich euch für ein Inter-
view zur Verfügung stehen darf! Ich habe von meiner Geburt an 
im Jahr 1989 bis Dezember 2015 mit kleineren Unterbrechun-
gen in Eschenbach gelebt.

Erinnerungen an meine Kindheit und Jugend habe ich ebenso 
viele wie Lieblingsplätze. Mich haben natürlich meine Kinder-

garten- und Grundschultage sehr ge-
prägt, aber auch meine Mitgliedschaft 
im ortsansässigen Chor sowie in der 
Jungschar. Außerdem werde ich nie den 
Duft in den Straßen am Brotbacktag im 
alten Backhaus um die Ecke vergessen, 
genauso wenig wie das traditionelle Mai-
baumstellen und das Krautfest, auf dem 
sich immer alle begegnet sind und wir als 
Kinder auch mal länger Ausgang hatten. 
Und auch traurige Kapitel, wie der frühe 
Tod meines Vaters in meiner Jugend, ha-
ben mich stark geprägt und verbinden 
mich noch intensiver mit dem ehemali-
gen Heimatort.

Oben im Steckbrief nennst 
du deinen normalen Beruf,  
wie wir ja wissen, bist du  
auch noch sehr musikalisch un-
terwegs.

 
Was steht gerade im Hinblick darauf bei dir ak-
tuell an?

Derzeit widme ich mich vermehrt dem Songwriting und dem Re-
cording im Tonstudio mit meinen Jungs der Band Fading Lights; 
wir wollen neben unserer aktuellen Singleauskopplung „Floa-
ting Sea“ noch zwei weitere Titel veröffentlichen, sodass es auf 
Spotify, Amazon Music und Co. noch mehr von Fading Lights 
zu hören gibt. Außerdem ist ein Konzert am 5. Januar 2026 im 
MieV in Geislingen in Planung, weshalb wir zusätzlich vermehrt 
Zeit im Proberaum verbringen. Nebenbei gehe ich noch meinen 
Bookings als Sängerin auf diversen Veranstaltungen nach und 
im Winter/Frühjahr nächsten Jahres werde ich erneut Teil eines 
2-tätigen Intensiv-Workshops für Musicaldarsteller in Hamburg 
sein.

Wie bist du mit deiner Musik da hingekommen, 
wo du heute stehst und welche Stationen hast 
du durchlaufen?

Tatsächlich bin ich eher zufällig in diese musikalische Geschich-
te hineingerutscht. Alles fing mit meiner großen Faszination für 
Musicals und meiner Teilnahme an einem Gesangswettbewerb 
an. Mir wurde mit Nachdruck gesagt, dass da ein besonderes 
Talent in mir schlummere, so folgte eins zum anderen und heu-
te, über 20 Jahre später, darf ich mich Musicaldarstellerin, Sän-
gerin und Songwriterin nennen. In all den Jahren habe ich sehr 
viel ausprobieren dürfen, wofür ich unglaublich dankbar bin 
– ich war zuerst im Gospel und Soul zuhause, dann verstärkt 
im Bereich Musical und ein paar Jahre später in der Schlager-
branche unterwegs. Heute bediene ich durch meine Band-Akti-
vität auch das Rock-Genre. Ich mag diese Vielfältigkeit, da jede 

Musikrichtung ihren ganz eigenen Reiz, 
Herausforderung, Ausdrucksform und In-
tension mit sich bringt.

Welche Tipps würdest du jun-
gen Menschen heute geben, die 
auch in der Musikbranche Fuß 
fassen möchten?

Niemals aufgeben und nicht den Glauben 
verlieren! Es heißt nicht umsonst: Glau-
be versetzt Berge. Ich glaube fest daran, 
dass, wenn jemand alles für eine Sache 
gibt und die Hoffnung nicht verliert, die-
se Person auch eines Tages die Früchte 
des Fleißes ernten wird. Ebenso wichtig: 
Dankbarkeit – für jede Chance, die sich 
ergibt und jeden Moment, den man die-
ser Leidenschaft widmen darf. Und last 
but not least: Connections schätzen; im 
Alleingang schafft man es kaum in dieser 
Branche Fuß zu fassen.

Was war dein prägendster Moment in Bezug auf 
deine Musik?

Wie so oft kann ich auch hier nicht nur eines aufzählen, aber 
prägend waren mit Sicherheit meine erste Singleauskopplung 
(„Die Liebe bleibt“), die erste Rolle in einem Musical (Erstbe-
setzung Mercedes in „Miami Nights“) sowie der Sieg bei mei-
ner ersten Teilnahme an einem Talentwettbewerb.

Wie bekommst du das alles zusammen mit dei-
nem „normalen Beruf“ unter einen Hut?

Auftritte ereignen sich zu 99% an Wochenenden, da kommt mir 
der „reguläre“ Arbeitsalltag nicht in die Quere, aber Bandpro-
ben, Workshops und dergleichen finden meistens unter der Wo-
che statt. Das kann manchmal kraftraubend und anstrengend 
sein, aber am Ende des Tages gibt einem das Ausüben dieser 
Kunst so wahnsinnig viel zurück, dass man den Stress gerne in 
Kauf nimmt. Und auch Urlaubstage sowie Quality Time mit Fa-
milie und Freunden müssen für die Leidenschaft zwischendurch 
geopfert werden.

Wo siehst du dich in 10 Jahren?

Mein großer, bislang noch unerfüllter Traum ist es, ein-
mal für Stage Entertainment auf der Bühne zu stehen. Ich 
hoffe, das in den nächsten 10 Jahren erleben zu dürfen.  
Ansonsten wünsche ich mir, dass das Feuer für diese Leiden-
schaft nie erlischt und es mir als auch den Zuhörern weiterhin 
viel Freude bereitet.

Zum Schluss noch ein schnelles entweder oder:
Selbst singen oder Musik anhören?
- Spontan würde ich sagen: Musik anhören… 

Kaffee oder Tee?
- �Mit einem knappen Vorsprung Kaffee, 

aber nur, weil er mir morgens das Le-
ben rettet und er für mich zu „la dolce 
vita“ unabdingbar dazugehört. 
 
Morgenmensch oder Nacht-
eule?

- Nachteule! 

Halb voll oder halb leer?
- Auf jeden Fall halb voll. 

Großstadt oder Dorf?
- �Dorf, auch wenn die Großstadt ihre 

Reize hat…

Danke für die Beantwortung 
unserer Fragen und weiterhin 
viel Erfolg auf deinem Weg! 
 

Ich habe zu danken! 

Schreinerei & Einbruchschutz

Kuhnbergstraße 25
73037 Göppingen
Gewerbepark Voralb

Telefon 07161 / 98411 -0
Telefax 07161 / 98411 - 11
info@schreinerei-oberdorfer.de

www.schreinerei-oberdorfer.de

Zuh
aus

e wohlfühlen

Sich
erh

eit 
genießen

www.laura-carrino.com

Instagram @laura.carrino
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Das Feuchtgebiet „Rohrwasen“ zwi-
schen Heiningen und Eschenbach hat 
sich seit seiner Entstehung vor etwas 
über 20 Jahren zu einem der bedeu-
tendsten Feuchtgebieten im Landkreis 
Göppingen entwickelt. Für eine artenrei-
che Tier- und Pflanzenwelt ist das Gebiet 
inzwischen ein wertvoller Lebensraum.

Das Feuchtgebiet ist besonders für die 
Vogelwelt als Brut- und Rastgebiet von 
hoher Bedeutung. Bis heute wurden in 
diesem Gebiet dort fast 150 Vogelarten 
nachgewiesen. 

Im Jahr 2025 
waren einige Vo-
gelarten besonders 
auffällig. Mit etwas 
Glück konnten im 
Frühjahr u. a. Wiede-
hopf und Blaukehlchen 
bewundert werden. Im 
Herbst waren bis zu drei Kormorane fast 
täglich zu Gast. 2025 hat erstmals ein 
Neuntöter-Paar im Gebiet gebrütet und 
erfolgreich Junge aufgezogen. Bisher 
war dieser Singvogel mit der schwarzen 
Gesichtsmaske immer nur ein Gast im 
Gebiet. Das große Angebot an Insekten, 
das durch die Anwesenheit der Wasser-
büffel sehr begünstigt wird, bescherte 
dem Neuntöter einen reich gedeckten 
Tisch.

Die Amphibien 
fanden trotz kurz-
zeitigen Hitze-
perioden gute 
Wasserstände vor. 
Allerdings ist der 
Bestand von Gras-
frosch und Erdkrö-
te, die einst in gro-
ßer Zahl aus dem 
Wald am Albtrauf 
zum Laichen in die 
Gewässer im Rohr-
wasen zugewan-
dert sind, weiter 
zurückgegangen. 
Immer weniger 
Tiere erreichen ih-
ren Laichplatz. Der 
Klimawandel und 
die sich gleichzeitig 
verschlechternden 
Lebensraumbedin-
gungen auf land-
wirtschaftlichen 
Flächen, welche die 
Tiere auf ihrer Wan-

derschaft überqueren müssen, machen 
den wandernden Fröschen und Kröten zu 
schaffen. Abhilfe sollen nun neue Laich-
gewässer bringen, die im Wald oder am 
Waldrand auf Markung Eschenbach und 
Heiningen im kommenden Winter ange-
legt werden sollen.

Leider sind die Amphibienbestände 
im Rohrwasen inzwischen auch durch 
Waschbären gefährdet. Daher wurden in 
diesem Jahr durch den Jagdpächter Fal-
len installiert. Einigen konnten Waschbä-
ren dadurch entnommen werden. 

Die Wasserbüffel sind im Rohrwasen 
wichtige Biotopgestalter. Seit 2018 be-
weiden sie das Gebiet, damit die Feucht-
wiesen und Gewässer nicht zuwachsen. 
Zudem schaffen sie durch Tritt und Fraß 
ein Mosaik unterschiedlichster Biotop-
strukturen. Drei Kälber haben in diesem 
Jahr im Rohrwasen das Licht der Welt 
erblickt und durften ihre ersten Lebens-
wochen in diesem Wildnisgebiet verbrin-
gen. Für die Wasserbüffelherde konnte in 
diesem Jahr die Weide um eine weitere 
Parzelle erweitert werden, was das Fut-
terangebot für die Tiere verbesserte.

Mehr Informationen über den Rohrwa-
sen und seine Tierwelt finden sich auf 
den neuen bzw. überarbeiteten Tafeln am 
Beobachtungsstand. 

Wer mehr über Naturschutzaktivitäten 
erfahren oder sich beim NABU für den 
Schutz der Natur ehrenamtlich engagie-
ren möchte, findet nähere Informationen 
unter www.nabu-fils-lauter.de.

Text: Wolfgang Lissak

Neues aus dem Rohrwasen Eschenbach Früher und Heute

60 Jahre Peter-und-Paul-Kirche
Nach dem 2. Weltkrieg kamen um die 100 Heimatvertrie-
bene nach Eschenbach, das damals gerade mal 400 Ein-
wohner hatte. Diese waren durchweg katholisch und das 
in einem rein evangelischen Dorf. Die Zahl der Katholiken 
stieg bis Anfang der 60er Jahre auf über 200 an. So kam na-
türlich bald der Wunsch nach einem katholischen Gottes-

Die Brunnengasse
Das Bild der Brunnengasse stammt vermutlich aus den 1940er 
Jahren und war damals nur ein geschotterter Feldweg. Im Jahr 
2024 wurde die Brunnengasse nach fast halbjähriger Bauzeit 

dienst auf, der einige Jahre in der evangelischen Kirche statt-
finden durfte. Doch das konnte keine dauerhafte Lösung sein.  
Nach jahrelangen Genehmigungsverfahren und Grundstücksver-
handlungen durch den damaligen Pfarrer Otmar Möhler konn-
te schließlich die katholische Peter-und-Paul-Kirche am 27. Juni 
1965 eingeweiht werden.

Foto: Privat

Foto: Privat

Foto: Olaf Gaarz

Foto: Olaf Gaarz

von Grund auf neu saniert und mit Gehweg und Parkstreifen aus-
gestattet.

Entwurf, Gestaltung, Fotografie, Druck-Erzeugnisse, 
Internet, Homepages, Autowerbung,

alles aus kompetenter Hand 

Wiedehopf

Foto: Wolfgang Lissak

Foto: Olaf Gaarz
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Bewirtschaftete Hütten im Raum Göppingen
Im Landkreis Göppingen gibt es bewirtschaftete AV-Hütten, die sowohl für Wanderer als auch 
für Touristen attraktiv sind. Diese Hütten befinden sich inmitten der malerischen Landschaft des 
Schwäbischen Albvorlandes und bieten Besuchern eine ideale Möglichkeit, die Natur zu erkunden 
und regionale Spezialitäten zu genießen.

Das Wasserberghaus 

Das Wasserberghaus liegt idyllisch im Naturschutzgebiet und 
bietet Wanderern regionale Speisen, gemütliche Übernachtungs-
möglichkeiten und Raum für Feiern inmitten der Natur.

Das Wasserberghaus, 1925 vom Schwäbischen Albverein erbaut, 
liegt idyllisch und abgeschieden im Naturschutzgebiet und ist nur 
zu Fuß erreichbar. Die Wanderwege dorthin erstrecken sich über 
2 bis 4 Kilometer und machen das Haus zu einem idealen Zwi-
schenstopp für Naturfreunde, die eine Auszeit vom Alltag suchen.

Seit 2025 führt Familie Gansloser das Haus mit viel Leidenschaft 
und bietet Wanderern herzhafte, warme Speisen, selbstgebrautes 
Bier und eine Auswahl an Snacks an, um nach einer ausgedehn-
ten Tour wieder Kraft zu tanken. Für größere Feiern, Tagungen 
und Gruppentreffen bietet das Wasserberghaus auch vielseitige 
Räume und eine gemütliche Atmosphäre drinnen und draußen.  
 
Gäste, die länger bleiben möchten, finden verschiedene Zimmer-
kategorien und Schlafmöglichkeiten, passend für Paare, Einzel-

Das Geiselsteinhaus 

Das Geiselsteinhaus bei Geislingen ist ein beliebter Treffpunkt 
und Rastplatz mit Spielplatz und Sportplatz, von April bis Oktober 
sonntags geöffnet.

Das Geiselsteinhaus der TG Geislingen ist ein traditionsreicher 
Treffpunkt für Wandernde, Familien und alle, die die Natur genie-
ßen möchten. Von Mitte April bis Ende Oktober öffnet es sonn-
tags von 10:30 bis 18:00 Uhr seine Türen und lädt zur Einkehr 
ein. In idyllischer Lage gelegen, bietet das Haus die perfekte 
Gelegenheit für eine gemütliche Rast bei einer Wanderung oder 
einem Ausflug in die Umgebung.

Besonders Familien kommen hier auf ihre Kosten: Kinder und Ju-
gendliche können sich an den verschiedenen Spielgeräten austo-
ben oder den Sportplatz nutzen, während die Erwachsenen die 
entspannte Atmosphäre genießen. Ob für eine kleine Pause mit 
Erfrischungen oder als Ziel für einen sonntäglichen Ausflug – das 
Geiselsteinhaus ist ein Ort, an dem man sich wohlfühlen und ver-
weilen kann.

Die Hiltenburghütte 

Die Hiltenburghütte wird von der Ortsgruppe Bad Ditzenbach des 
Schwäbischen Albvereins bewirtschaftet.

Die Hütte ist immer am 1. und 3. Sonntag im Monat geöffnet.
Eine Bewirtschaftung durch freiwillige Helfer findet zwei mal im 
Monat für alle Gäste statt. Je nach Wetterlage im Winter kann die 
Hütte geschlossen sein, da die Zufahrt für die Bewirtschaftung 
dann nicht möglich ist. Näheres in den Mitteilungsblättern oder 
auf dieser Homepage bzw. im Aushang an der Burgsteige oder 
am Friedhofsparkplatz in Bad Ditzenbach.

Die Hütte kann von Wanderern und Gästen nur zu Fuß oder Fahr-
rad erreicht werden.

Willkommen auf der Kornberghütte!

Wir bieten eine Auswahl an kalten und warmen Getränken so-
wie die berühmte „Kornbergplatte“, bestehend aus einem Paar 
Landjäger mit Brot, als Vesper an. Das Mitbringen eines Ruck-
sackvespers ist bei uns gestattet. Hinter der Hütte befindet sich 
eine Grillstelle, die zum Grillen und Verweilen einlädt. Leider sind 
Übernachtungen bei uns nicht möglich.

Das jährliche Hauptfest unseres Vereins ist der 1. Mai-Hock. Ab 
10.00 Uhr können Besucher ein köstliches Weißwurstfrühstück, 
Grillwürste und erfrischende Getränke genießen. Auch Kaffee 
und Kuchen werden mittags angeboten. Begleitet wird das Fest 
von unterhaltsamer Musik, die auf dem Kornberg erklingt.

In einer kinder- und familienfreundlichen sowie landschaftlich 
ansprechenden Umgebung – mit einer großen Wiese, angren-
zendem Wald und Grillstelle – bietet sich auch heute noch die 

0171/4171652

Hasengasse 35
73107 Eschenbach

eschenbacher-huette@gmx.de

Öffnungszeiten:
Mi-Sa   15:30 - 21:30 Uhr
So 10:30 - 21:30 Uhr 

Patricia und René Kaufmann

gäste oder größere Gruppen. Das Wasserberghaus vereint Natu-
rerlebnis und Gemütlichkeit und ist der perfekte Ort, um Energie 
zu schöpfen.

Öffnungszeiten
Donnerstag	 11:00–19:00 Uhr
Freitag	 11:00–19:00 Uhr
Samstag	 11:00–20:00 Uhr
Sonntag	 11:00–20:00 Uhr

Die Mischung aus Natur, Bewegung und Geselligkeit macht das 
Geiselsteinhaus zu einem beliebten Anlaufpunkt für Jung und 
Alt. Ein Besuch lohnt sich sowohl für Einheimische als auch für 
Gäste der Region.

Öffnungszeiten
Saison 2026: 30. März bis 27. Oktober
10.30 Uhr – 18.00 Uhr

Bitte informiere dich auf der Webseite der Gastronomie über die-
Öffnungszeiten

Möglichkeit zur Erholung, Freizeit und Ruhe, selbst wenn man 
sein eigenes Rucksackvesper mitbringt.

Öffnungszeiten
Samstag	 12:00–20:00 Uhr
Sonntag	 10:00–20:00 Uhr

Quelle: https://www.outdooractive.com/de/hut/schwaebische-alb-mittelgebirge-/
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Name, Adresse, Telefon 	 Angebotene Produkte	 Abholzeiten

Peterhof 	 Frische Milch, frisches Holzofenbrot	 Täglich ab 18:30 Uhr
Familie Mühlhäuser  	 und Laugenbrötchen, Mehl und Getreide,	 Freitag vierzehntägig
Brunnengasse 2 	� Apfelsaft vom Obst heimischer	� von 17:30 - 19:00 Uhr
Tel.: 07161 43807	� Streuobstwiesen, Walnusskernöl, 	 (Aushang am Hofschild beachten) 

sortenreine Obstbrände.
	 Der Peterhof wird nach den
	 Demeter-Richtlinien bewirtschaftet

	
Familie Glück 	 Eier, Honig, Kartoffeln.	 24/7 am Automaten
Bahnhofstraße 36 	 Nach Saison: Obst, Tomaten, Kürbis, 	
Tel.: 07161 42114	 Fleisch- und Wurstwaren

Fleischerei Krieg	 Fleisch- und Wurstwaren	� Dienstag von 07:30 - 13:00 Uhr
Hubstr. 24		  Freitag von 07:30 - 13:00 Uhr
89558 Böhmenkirch   Tel.: 07332-4872  		  Parkplatz Technotherm-Halle

Pizza Manoli	 Leckere Pizzen in vielen	 Jeden Mittwoch von 11:00 - 18:00 Uhr 
Tel.: 0176 43801775	 verschiedenen Varianten	 Parkplatz Technotherm-Halle

Einkaufshäusle auf dem Bühl	 Eier aus Freilandhaltung, Apfelsaft von	 Öffnungszeiten täglich von 
Fam. Mühlhäuser	 eigenen Streuobstwiesen, Salatkartoffeln,	 7:00 - 19:30 Uhr 
Bahnhofstraße 2	 eigenes Obst und Gemüse saisonbedingt, 
Tel.: 0162 8045340	 Honig, fertige Backmischungen aus der 
	 Region, Bauernhofeis regional hergestellt

 

Einkaufen in Eschenbach
Im Verhältnis zu seiner Größe verfügt die Gemeinde Eschenbach über eine außergewöhnlich gut 
ausgestattete Infrastruktur. Im medizinisch-gesundheitlichen Bereich ist mit Arztpraxis, Zahnarzt-
praxis,  Krankengymnastik-Praxis und einer Praxis für alternative Heilmethoden alles Wichtige am 
Ort vorhanden.
Seit Ende 2008 können im Supermarkt an der Kreisstraße alle wesentlichen Dinge des täglichen 
Bedarfs in Eschenbach eingekauft werden.
Des Weiteren gibt es Direktvermarkter von ländlichen Produkten aus Streuobstbau und Landwirt-
schaft der Region.

Mitglieder haben mehr 
von ihrer Bank!

Jetzt informieren 

und Mitglied werden!

sondern meine Bank.Nicht eine,

GEWINNRÄTSEL Wie gut kennen Sie Eschenbach

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de

Eschenbachrätsel
Wie gut kennen Sie Eschenbach?
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Lösungshinweise:

Horizontal  
(1) Der Supermarkt im Ort
(3) Ist im Winter eine Rodelbahn
(5) �Was findet im November auf dem 

Stelläckerplatz statt
(10) Die Party des Jahres
(12) Bürgermeister a.D.
(14) Nachbarort
(16) Wo wird leckeres Brot gebacken
(17) Die letzte Gastwirtschaft im Ort
(19) Unser Dorfmaskottchen
(22) �Wie heißt der frühere Bäcker an der 

Kirche
(23) �Welche Gaststätte hieß früher wie 

ein Baum
(25) �Welcher Hof liegt am Fuße der 

Brunnengasse
(27) Vorname eines unserer Postboten

Vertikal 
(2) Wo schiebt man eine "ruhige Kugel"
(4) Unser Hausberg
(6) Ein KiGa in Eschenbach Süd
(7) Was trennt Süd von Nord
(8) Frühere Burg im Wald Richtung Ursenwang
(9) Wie hieß die Gaststätte in der Schlater Straße
(11) Neubaugebiet
(13) Unser Bürgermeister
(15) Was wurde 2025 Rund um Eschenbach eröffnet
(18) Die längste Straße durch Eschenbach
(20) Was steht im Frühjahr auf dem Dorfwiesle
(21) Wo kauft man seine Kürbisse
(24) Wie heißt der höchste Punkt von Eschenbach
(26) Wo kaufte man früher in der Schlater Straße ein

Esslinger Str . 17-18  
73037 Göppingen

Tel. 07161 6731-0 
Fax 07161 6731-50

info@staufen-baumaschinen.de
www.staufen-baumaschinen.de

Unter allen Einsendungen eines Fotos mit der richtigen Lösung des Rätsels, bis einschließlich 15. Februar 2025  
an: tsv-eschenbach@web.de, verlosen wir drei schöne Preise.  Wichtig: Angabe von Namen, Alter und einer Mailadresse/Adresse.
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Witze für Kinder - jetzt lesen und kaputtlachen!

Kommt ein Mann mit verbrannten Ohren in die Notaufnahme.

Fragt die Ärztin: Was ist denn passiert?

Mann: Ich habe meine Hemden gebügelt, da klingelte das 
Telefon. Weil ich aber so in Gedanken war, drückte ich statt 
des Telefons das Bügeleisen an mein linkes Ohr!
Ärztin: Und warum sind dann beide Ohren verbrannt?
Mann: Na ja - danach wollte ich den Krankenwagen rufen!

☺
Der Lehrer fragt im Physikunterricht: „Was ist flüssiger als 
Wasser?“
Fritzchen meldet sich und sagt: „Hausaufgaben, die sind total 
überflüssig!“

☺
Stehen zwei brennende Kerzen auf einem Tisch. Fragt die eine 
Kerze die andere:
"Magst du heute Abend mit mir gemeinsam ausgehen".

☺
Kennst Du den Witz von den beiden Elefanten, die total be-
trunken mit dem Fahrstuhl auf eine Party im 15. Stock eines 
Hochhauses gefahren sind?
Ich auch nicht, ich habe an diesem Tag die Treppe genommen.

☺
Tim kommt aufgeregt nach Haus und erzählt seiner Mutter, 
dass Denis aus dem Schwimmbad geworfen wurde. „Warum 
das denn?“, will seine Mutter wissen. „Weil er ins Schwimm-
becken gepinkelt hat“, sagt Tim. “Aber das passiert doch vie-
len Kindern“, meint seine Mutter.
„Ja, aber nicht vom 10 Meter Brett!“

☺
Was sagt eine Maus, die unter einem Elefanten sitzt?
Mach jetzt bloß kein Scheiß!

☺
Petra zu Julia: „Warum sammelst du so viele Blätter im Park?“
Darauf antwortet Julia: „Weil es heute Abend Blätterteig bei 
uns gibt.“

☺
Stehen zwei Männer im Aufzug, sagt der eine zum anderen: 
"Grüß Gott!" Sagt der andere: "So hoch fahre ich nicht."

Fragt ein Mädchen einen Jungen auf dem Schulhof: „Wusstest 
du, dass Mädchen schlauer sind als Jungs?“
Antwortet der verdutzte Junge: „Nein, das wusste ich nicht.“
Antwortet das Mädchen lächelnd: „Siehst du! Das ist der Be-
weis!“

☺
Tim fragt seinen großen Bruder: „Warum nimmst du abends 
immer ein Lineal mit in dein Bett?“ Darauf antwortet der große 
Bruder: „Damit ich sehen kann, wie lange ich schlafe!“

☺
Trifft ein dünnes Pferd ein dickes Pferd.
Sagt das dicke Pferd: "Du siehst aus, als ob da, wo du wohnst, 
eine Hungersnot ausgebrochen ist." Antwortet das dünne 
Pferd: "Und du siehst so aus, als ob du daran schuld wärst."

☺
Peter kommt ganz aufgeregt von der Schule: "Mama stell Dir 
vor, wir hatten heute das erste Mal Chemie!" Darauf die Mut-
ter: "Schön und was macht Ihr morgen in der Schule?" Peter: 
"Welche Schule?"

☺

Zwei Männer unterhalten sich: "Gestern bei dem Stromausfall 
hab ich eine Stunde im Lift gesteckt." Sagt der zweite: "Ist noch 
gar nichts, ich hab zwei Stunden auf der Rolltreppe gestanden."

NÄHERE INFORMATIONEN GIBT ES AUF WWW.EDELSTAHL-MECHANIK.DE

Gewerbepark Voralb
Bannholzstr. 6
D-73037 Göppingen

Telefon: +49 7161 8593-0
Telefax: +49 7161 8593-44
E-Mail: bewerbung@edelmech.de

WIR BILDEN AUS:
INDUSTRIEKAUFLEUTE | KONSTRUKTIONSMECHANIKER | ZERSPANUNGSMECHANIKER (M/W/D)

B E I  E D E L S T A H L - M E C H A N I K

W i r  f e i e r n

Metallbauer (m|w|d)

Bauzeichner (m|w|d)

Techn. Systemplaner (m|w|d)

Kaufleute f. Büromanagement (m|w|d)

www.stahlbau-naegele.de Follow us!IN
FO

Wir bringen Glasfaser bis ins Haus
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Wertstoffhof Heiningen
Im Rohrgarten	 Montag + Mittwoch	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
	 Freitag 	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
	 Samstag 	 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Grüngutplatz
73092 Heiningen, Eschenbacher Straße (beim Kleintierzüchterheim)
Anlieferung von Baum- und Strauchschnitt, Gras, sonstigen Gartenabfällen und 
Wurzelstöcken aus Privathaushalten. Es erfolgt eine Kontrolle des angelieferten 
Materials. 

Zeitraum	 Wochentage	 Uhrzeiten
April - Oktober	 Montag, Mittwoch und Freitag	 14:00-18:00
 	 Samstag	 09:00-18:00
November	 Montag, Mittwoch und Freitag	 14:00-17:00
 	 Samstag	 09:00-17:00
Dezember-März	 Samstag	 12:00-16:00
1. Febr. - 31. März  zusätzlich	 Mittwoch	 14:00-17:00 	

Heiningen 
Hauptstraße 40 
Mo + Mi	 9:30 – 12:00 Uhr 
Di + Do	 14:00 – 16:30 Uhr  
Freitag und Samstag geschlossen
 

Volksbanken

Heiningen - Beratungsfiliale 
Bezgenrieter Str. 12 
Telefon 07161 503907 - 0 
Termine nach Vereinbarung
Geldautomat 24h
 
Schlat
Hauptstr. 2
Im Rathaus 
Geldautomat

Bad Boll 
Badstraße 2 
Mo, Di, Do 	 9:00 – 12:30 Uhr
	 14:00 – 17:00 Uhr 
Mi + Fr	 9:00 – 12:30 Uhr
 
Ursenwang
Schlater Straße 180 
Mo + Mi 	 14:00 – 16:30 Uhr
Di + Do	 9:30 – 12:00 Uhr
Freitag und Samstag geschlossen

Kreissparkassen
Telefon: Alle Kreissparkassen-Filialen sind unter der zentralen  
Rufnummer  07161 603-0 zu erreichen.

Poststellen

Eschenbach
In den Bühlgärten 4 
Mo, Di, Do	 10:30 - 12:30 Uhr
Mi, Fr	 15:00 - 17:00 Uhr
Sa	 09:00 - 11:00 Uhr
DHL Packstation 701 
Sudetenstr. 22, 73107 Eschenbach

Heiningen
Hauptstraße 8 
Mo-Fr: 	 14.30 - 17.30 Uhr
Sa: 	 10.00 - 13.00 Uhr
DHL Packstation 169 
Riedstraße 1, 73092 Heiningen

Ursenwang 
Tannenstr. 6
Mo, Mi, Fr 	 14:00 - 18:00 Uhr 
Di, Do 	 10:00 - 14:00 Uhr
Sa 	 10:00 - 12:00 Uhr  
Zusätzlich Postbank und Postident, 
Antragsannahme Rentenservice

Bank- und Postfilialen

• HU/AU
• Reifenservice
• Inspektion

• Unfallinstandsetzung
• Transporter Service
• Automatik-Getriebe-Spülung

• Klimaservice
• Achsvermessung
• Elektrische Diagnose

Reuschstraße 65 • 73092 Heiningen • Tel. 07161 65 66 23 6 • info@cakmak-kfz.de • www.cakmak-kfz.de 

in Zusammenarbeit mit GTÜ
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Schulferien 2026

Der TSV Eschenbach bedankt sich 
auf diesem Weg sehr herzlich bei 
allen Firmen und Sponsoren, die uns 
durch Ihre Werbung unterstützen und 
somit auch den Sport und die Jugend-
arbeit unterstützen. Bedanken möch-
ten wir uns auch ganz herzlich bei all 
den Personen, die durch ihre tätige 
Mitarbeit oder durch Geld- und Sach-
spenden erst das Erscheinen dieser 
Bürgerjahreszeitschrift 2026 ermög-
licht haben. 

Bitte unterstützen Sie, liebe Leser, die-
se Firmen durch Ihren Einkauf oder die 
Inanspruchnahme der angebotenen 
Dienstleistungen.

    Vielen Dank

Wenn Sie in der nächsten Ausgabe der 
Eschenbacher Bürgerjahreszeitschrift gerne 
werben möchten, so senden Sie uns doch 
eine Nachricht an tsv-eschenbach@web.de

 

Für den Inhalt der Werbeanzeigen sind 
die jeweiligen Firmen verantwortlich.
Texte, Bilder, Darstellungen, Übersichten 
ohne jegliche Gewähr auf Vollständigkeit 
und Richtigkeit.
Sollten Sie in dieser Ausgabe einen 
Druckfehler finden, dürfen Sie ihn für sich 
behalten. 
Alle Terminangaben in dieser Ausgabe  
unter Vorbehalt!

 Firmen Ort Seite

Aigner – Heizung Solar Sanitär Heiningen 17

AR Sport AR Sport 57

Augenmeile – Optiker Heiningen 42

Bässler – Fensterbau Göppingen-Holzheim 46

Cakmak Atacan – KFZ Reparaturwerkstatt Heiningen 68

Cube Store Süßen Süßen 52

Diener Service Büro Eschenbach 39

EEW Göppingen 11

Edelstahl Mechanik Eschenbach-Voralb 67

Epple Andreas – Wüstenrot Eschenbach 26

Eschenbacher Hütte Eschenbach 63

garolART – mediendesign Eschenbach 61

GF Garten und Landschftsbau Holzheim 47

Gölz – Holzbau Bad Boll 46

Heidle – Getränke Eschenbach-Voralb 43

Hahn – Auto Fit Eschenbach-Voralb 29

Heim – Bauleistungen Eschenbach-Voralb 55

Hösch-Mayer –  Obsthof Schlat 5

Krähmer Steinmetz Heiningen 33

Kreissparkasse Ursenwang, Heiningen 31

Krieg – Fleischerei Partyservice Böhmenkirch 41

Kurz – Gerüstbau Heiningen 53

layoutlounge – Grafik-Design Eschenbach 16

Legner Markus – KFZ Meisterbetrieb Eschenbach-Voralb 16

Lino – Vietnamese Kitchen & Sushi Göppingen 38

Marzini – Electronic Partner Göppingen 51

Mayer – Metzgerei, Partyservice Göppingen-Holzheim, Heiningen 5

Mohring Floristik & Gärtnerei Heiningen 19

Netcom Eschenbach-Voralb 66

Neumann – Brennstoffe & Containerdienst Göppingen-Holzheim 33

Oberdorfer – Schreinerei Eschenbach-Voralb 59

Peterhof – Demeterprodukte Eschenbach 39

Rapp – Stuckateurfachbetrieb Schlat 32

Rees – Holz Heiningen 49

Ringeis – Leckortung Eschenbach 61

Rapp – Stuckateurfachbetrieb Schlat 32

SET – Transporte Salach / Göppingen 28

Stahlbau Nägele Eislingen 66

Staren Apotheke Heiningen 58

Staren Apotheke Heiningen 60

Staufen Baumaschinen GmbH Göppingen 65

Staufers Edeka Göppingen 23

Tiwe-Tours – Reisebüro Eschenbach 54

Volksbank Heiningen 64

Voralbbad Gemeinde Heiningen/Eschenbach Heiningen 4

Yabantas - Maler Albershausen 32

Ein herzliches Dankeschön…

Betrachte 
die Dinge 

mal  
anders.
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